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Lieber Leser, 
'der Iichtbiick', Deutschlands erste unzensierte Ge­
fangenenzeitung, wird seit 1968 in der Strafanstalt 
Rerlin-Tegel herausgegeben; die gegenwärtige Auf­
lagenhöhe beträgt 2400. 
Die Zeitung erscheint in der Regel einmal an jedem 
Monatsende. Sie wird aus Haushaltsmitteln finanziert 
und kann daher grundsätzlich kostenlos bezogen wer­
den. Eine Beteiligung an den Versandkosten durch un­
sere nichtinhaftierten Bezieher ist jedoch erwünscht 
und mittels Obersendeos von Briefmarken möglich. 
Eine sich ausschließlrch aus Insassen Tegels zusam­
mensetzende Redaktionsgemeinschaft (derzeit 9 Mit­
glieder) redigiert und erstellt den 'Iichtblick', wobei 
sowohl dessen inhaltliche als auch thematische Ge· 
staltung einzig in deren Ermessen liegt. Die Redak­
tionsgemeinschaft arbeitet also insoweit unabhängig 
und unzensiert, unterliegt jedoch bezüglich des 
Schriftwechsels mit außerhalb der Anstalt befindli­
chen Personen den im Strafvollzug noch üblichen 
Kontrollmaßnahmen; die anschließende Weiterleitung 
eingehender Post an die Redaktion bleibt davon 
unberührt. 
Die Aufgabenschwerpunkte des 'Iichtblicks' liegen 
u. a. Im Bemühen, sowohl die Offentliehkelt mit den 
vielfältigen Problemen im Strafvollzug zu konfrontie­
ren als auch durch konstruktive Kritik an der Beseiti­
gung vermeidbarer Mißstände in sachlichen wie zwi­
schenmenschlichen Bereichen mitzuwirken. 

Freundliehst 
'Iichtbiick' -Redakt ionsgemeinschaft 

ln eigener Sache 
Schrieben wir in der März-Ausgabe von einem ersten 
Iinden Lüftchen, das uns unsere Auflage sicherte, so 
können wir heute - zumindest was die personelle 
Seite anbelangt - von einem warmen Sommerwind 
reden 1 Was wir kaum für möglich gehalten hatten, ist 
eingetreten: wir haben zwei neue ,hauptamtliche' 
M itarbeiter gefunden und sind damit - endlich I -
aus unseren personellen Sorgen raus. 
Allen Lesern, die in der jüngsten Vergangenheit oft 
wochenlang auf die Beantwortung von Briefen gewar­
tet haben, hier das Versprechen: Jetzt wird alles an­
ders! Jetzt klappt es wieder! 
Noch klappt es auch mit unserem Matrizenschreiben, 
allerdings fragen wir uns ,.Wie lange noch?", Denn 
tn gewissem Sinne klappt es weniger als daß es klap­
pert I Unsere Breitwagenmaschine, die in den vergan­
geneo Jahren wahrlich einiges hat über sich ergehen 
lassen müssen, droht sanft zu ,entschlafen'. 
Auf dem Dienstweg haben wir frühestens im nächsten 
Jahr eine Chance, eine neue zu erhalten (wenn die 
Oberforderung der ,öffentlichen Hand' es zuläßt!), 

ob uns vielleicht unsere Leser helfen können? 

,Iichtbiick' -Redaktlonsgemeinschaft 

BITTE UM BRIEFMARKEN 

Aufgrund unseres erweiterten Leserkreises 
sind unsere Portokosten enorm gestiegen. 
Wir bitten daher alle Leser, die f inanziell 
etwas besser gestellt sind, um möglichst 
retchl iche Briefmarkenspenden! 
Merke: SOLL DER ,Iichtbiick' NEU ER­
STARKEN, SENDET VIELE, VIELE MAR­
KEN! 
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: oorn ~~wl.~~~L~ ~[~rrL~~rn[~,~~~ 
R E - wie Ressen timent - i st ein 
in unserer Gesell~chaftsform ge­
züchteter Begri~f . 
Unser Leistungss -creß l äßt 3.UCh 
kau!;'! eine ar.dere :.:::;~lichkeit zu , 
als Gr oll zu 8mpf~nden , aus den 
sich letztlic11 Rs.che, ja Haß ent­
wickelt . 
Haß und. Racl:.e at: a er S 0 - wie . 
Socie te - die i~n tereits in den 

. Heimen erzeugt , den Brutstä-cten 
s päterer ~ri~inalität . 

Unsere Z I - wie Zivilisation - , 
d ie · si.ch dabei gefäll t , Nabel -
s chau zu betreiben . Selbs therr­
liche Nabelschau , die ihr schlecht 
zu Gesi cht s-ceht i n A'1betra r·t 
ihrer eigenen A - 1:!ie abnorme r. -
Hand l ungsv1eiser..! 
Unter dem Deckmänte:-lchen L I 
wi e liberal - wi.:rd eigene Unvoll­
k f).r:nnenhe i t 1 ver kauft '· und' •• • 
S I E - \•;ie SilentiUI!l - R u h e! 
Ruhe! 

J.uch so läßt sich Res l'\ ~ ialisie­
rung verkaufen - all erdings kaum 
zu Gunstender Gefangenen . Es ·i st 
nämlich nur di e hA-lbe \vahrhe i t . 
Die andere Eälf te , der Insasse, 
bl eibt; ei:10 un bekr~~nte Gr öße ! 
~er eigentlict_ :Je-croffene hat 

ni cht etwa gelernt , c.us Fehlern 
Kapi tal zu scl:lagen , im G-.egenteil . 
Er , der dte tatstichli ehen Fehler 
der Gesellschaft erkennt , anprau­
gerr U'Yld sie zu be~äap.fcL ...-ergibt, 
gre~ft sie. n.uf • . 
Er arbeitet .nit den Fehle rn der 

anderen , fre ilich auf einem Ni­
veau , das i1nn von vornherein jede 
Sy~pa~hic vers~~er~r . 
Jede ~!ilfe , j edes a.bgerungene Zv ­
Ges~:änd !'1 is \·.rir d zur Farce . Reso­
zialisieru~g , wohlverstandene , 
lca~n n icnt irgendvro begi nne n . Sie 
hat nur einen , sinnvollen. An:t:ang : 
b . . T''H I e~m e~~:enen _ V--· 
Zu.:n ei!:enen ICE aber gehört zu­
nächst e inL!e.l ::Per:Jiir:l ic~...kei tser­
forso~u~s . Im anbestrebten libe­
ralisierten ~ollzug von Fachper­
sonal durchsefüh rt - im Anfangs­
stad inrn allerdings selbst d ia­
gnostiziert und cehandelt ; 
Es gehört da~u kri ~:isc.r_e Selbs~­
einschä-1-zuug der Person , der La;;c 
und der Situation . 

Kei.n Gefangener s nll te sich hin­
stellen und darauf war ten , daß 
ihn die Resozialisierun5swclle 
packt ur:d ~i trcißt . Da kann es 
leic:1t pass i eren. , daß die ~lelle 
an iLm vorbe i brandet und ihn nie 
erreicht . Er muß selbst et\·ras da­
.gegen :tun ! 
Klein anfangen! 
Zunäch~t einmal die eigenen ver­
klel:'..;"!l"Cen Vorurteile aufgeben ,die , 
die ma11 'anderen gerne vor,.,ir::t 
und ankreidet . Selost e r st einmal 
l'llensch werden , nicht nur äußer­
lich . Aber sicher auch das . So 
gehört Sauberkeit mit zur Reso­
zialisierung, man soll t e seinen 
Körper n i cl'_ t verkommen lassen . 
~enn ,an sich so ~anch einen Ge-
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fRngenen tetrachtet , seine große 
Sch~uddli~lcei t , sein ungepflef­
-res .Ai.lsse::.en, se i ne -ve~drec1n;~ 
Zelle - ja bi t-:.e, neine .:ierrer. , 
emp::Sr::~ Sie sie::_ ·~·;_r ::H' s.uer: Sie 
sie!: doc:: e.:..c:1al u:w in :L •• rer :~acr ... -
barscne_f~ , Jie sehen dor-.: ,genau 
das , was '"ÜGl' gescxlilde.ct wird . 

Scl1on so lock&n Sie (3ie zähletJ 
hcf:::c:~-':1 ic n ief: t t:azUT) ::Je:-. 
~-=eine~ '·:r8.-reYJ Bürzer I fl in -:er a e"S 
o:en '1er-ror , Sl.C!: ::'ür .:'.re Reso­
;-ialiaiert.-.1 3 einzv.se-:z.:.;:.1 . ::na der 
brave Bürger sc:nlie!üicro ist 1 s ja 
doch , vo1.1 derr ·~ie e::1l1fingi{; sind -
das ist leiöP..t:' ;-r$_!-.r: 

Es ge1·.:.ör- a· .... c~- z·J.::: •. ozc!:a::'fu-:g 
der ·:sru.r-.:-ei:e , de·: 1 orave-:1 3ür­
ger' , i:~ du:--..:ne:r 7e:::-ke~:nung der 
eigenen ~a_·e , nich-::: ~u Yerlccheu . 
'3icb. lustig n.1. machen , we1:n solcl 
ei·o I'1ensc:1~ mor ~enc artirr zur Ar­
·oe i-:: t:re ~~ t , weil i Lm i'"n unae re r 
Gese2.lsc .... ZL!'""" - -..11e L! fas-: jeder 

· Gese:;..lsc!lcft - g3.r · .. ic!'!.~:s ar.deres 
übri6 ....... le i. r "t . 
if!ir ver;jessen dabei leicht , daß wi.r 
im Grunde ja no c11 sehr viel 
3Chlechter arar: sind : Uns fehlt 
sogar die J'..c: ... .:'.'..~g des ~~e::2se t...en -
eben -,,eil ··;ir sie :;:, ... s a2.lzuofoo; 
selbs~ verscfier zen . 

kesozialiaierung - ein Wo r t , ei ­
.. gentlieh volldes nohus , aber doch 
. auch allzu wahr . Fangen wir Gefan­

lener: oei uns sel ost an , a~ch i~ 
:nneren . 
Hören ·.·1ir auf ur_s sel nst -t;. ·celü­
gen , sel'ust S1:J. b emi -rleiden , selbs-:; 
zu bestehlen , uns eine Sc!'le i nvlel t 

- aufzubauen , cfie gar n icht existent 
ist! 
.... cho'!". :.i.ier lauertdie erste Gef2.hr 
einer Rüc•.""1lli.z;kei -: . 
Z~gegebe~ , es·~E~ sccwer , gerade 
fi.i.r Censche11 , die v o1. vornhereir~ 
j ezlir:;her 0 8-U Cen ·oer~·ub"f V.fU.r d 011 1 

durch Hei::1erziehung , dur ch verkom­
menes ~l'"crn.:-·aus , au.r c11 je::sliche 
.:et.le-::de Bird~m.gen . d"'J..!'Ch sexuelle 

in der He-cze des an uns vor·oei­
la.ufendeYl Lebens .rric1· es solche 
Gelege·,,nei ·e·!l ~ic::_-t - da lät.f .: 
:Ja~ mi-, oder ':ertmm..-:. t . Alleiu 
, .;.er Late·, --·ir Gt:.übgc~:.ei:: ü'::er 
~es n c c h z u ~ c ~ ~ a ~ , ja 
v.rcn i::.:-s~Gn:3 dc>.s } uus il:nerlic:}J 71• 

wandeln , P..Uf u.ns serost zu ":le8 il1-
~en , e ~;"ras zu t1J.D v-or f...llem! 

So gesehc" , kar..: 'Kn~ s ü' lcn;"t-
1 .: c·~ e1.· "'6 Re ~e .... e-·~ e ..... ,,. t::: sei"" n.e :- :... .. : .. 5 •- - J.. ...... • l :;;> • ;~: ~ -

• ·1.13 , es ,::_:e!lorm: s-.:-c.rke C!_e.raJctc~e 
da;::;;:. , (lcctl ac1: 7 sie :;ind so sel­
ten , leirJer . 
V-5..elle icr;.t soll te es auch yor­
drL1blLc~.s-t e Aufgal-)e: sein vnd 1./E.r­
der:., •';-e.: a:1g·~ne zv. sct!'-~ler: ( s;:a tt 
sie :. :.~ L.ret: =.öc:: er·:J v~r1{0~en sa 
lasse~) ~ C1: ra.::.::~er .::1.; wec, :el~ , :·..1-
'teressenge""- ü:te ar f-::uz;eigen ,ec1 te 
I1ensc.1enkünde zu l.etreioen - aber 
es na~ gelt ca _;?r 1ic.'t so se'u· 
an ?ersone.l , an Räurrrlich...kei t , au 
Zei~ , e8 n;.an.:;elt voralle!!l e~1 
-1 :- 5 ! 
"ir sind dcc nic~t ~erei -.: , an uns 
~u arbei'ten . -;·:.r sinj es doch , die 
zwar Forder Ü.ngen n.n die Gesell­
s chaft stelle~ . aber nicht bereit 
sind , die~e G~sellschaft 3Uch ~L 
verkör-oer"'l . 'i:::- si·:!:: ~s , d ene:n ::I an 
z· .. ·ar Vorurteile en-cgegenb:-ingt , 
'l ie aber ~elost r_ ich-r von e i~cncn 

. · Vorurt ~ilen loskonmer.. . iHr siPd 
es , die den l"!i tne ns chen u iaht ach­
ten , a enen 1 olercm z s in Fremdv,rort 
~st . ·vrir si!:d ·es, iiener. jede 'JO­
lidarität freMd is~ . die aufkot­
=ende C-remei·:1:: e.:!l~ei t-im ::ei:n sc~ 01 

ers-ricken . ffir sin~ es , die sie~ 
r gegensei t"ig besc:ifmpfcu , mi "'C ..Jaß 

r 
ve~~olgen , geeen ~edon und alles 
a r beiten . Jir kenn~n n ichts ,- aln 
~nsere eigene~ ::üe;;:se Situation , ~s 
l~-ceress ier+ 1:;.~s n ic"' ".: e in:cal, \lfie 
der i.:ac:!l· ar dF . .:DLner "len..:t . 

)Jir alleiL steh e n ;ni t unserem Vcr­
hal ten a irler e chten Resozialisie­
rung el1t{;egen . 

y· e-rklemn:n.·ngel'l , ~durc.:.. , durch •.• 

A.bcr es ;ibt im G-ruLdc:: 1:eine grö- I 
ßere C~_an r::G und "Gelebe:'!Hei t , ZU 
s ich selbst zu fi-:-1dC::1 , s ie:r i nner- \ 
lfc"P 21.1. resozü .. lisiere:n , - als in . 

I 

!.asse1: ,,·ir ein~.al das ~.;ARUT·1 1 1c1 

·,.·=.=sc ~..,e ibe 1 te , .:1 ir.~ ~esellscr ... <: • .:t 
v.nd \!aS de:c :.i.,..._;e ue:: sind , die 
u.n8 ir: dieses S ct.emo. i· i "!CÜ!gepreß 
ru::_ben - se1 euwir 1":1S einmal ruhi~ 
so , wie wir sind ! 
.Besinr~en -,.,.ir ..:tn8 dn.J.'o.uf , daß wir 
~'~e:r:sc .en si<:d , : .aPÖr'L. und leben 
· ·ir danac._ , Re- so- zi- a - 1 i - sie- ren 

cer _!l_.bgesc!-~ieC.e"G.::ei ·~ eines Gefän,;-
~isses . :=t..s -.a~ scilizop ._·e~ klin­
~er: , ;:rifft aoer aen ... :ern der 
Sac:r.;.e . I::t Leis-cu~.;s::;M~reß dre.uß&n. phk 
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~ 
c!: ~!a.""r;e r.::.icr eü_es ~esseren 
oe:.E:Lre•. lassen r:.üHse-.1 , lieber 
Leser: ::1or .,.Jm .. ß.nt; L..i ~ :Iel sehen, 

soll-:e vie ... leicl1-: doc1'l Ylic:_-.: "ein 
bißcnen me 1r' ~ei.l"ot vrerd en! an 
11 geht u::1n , aucli oh-:to uns , or.J:e es 
vor1:er .:eü,.-.; .:\;.. hs.':::cr:. oder es ler­
nen zu urli:::sen . 

:::5-pric:bv.rorte ,_..-v-. : i1 r.!.t~ te Fe isnie­
le Verderbe-:1 .:>C~.lect- te ui ttenH , 
oci er "Der T(rug 6 er. t solange zum 
Brunnen , ~ü: 1 s 1::.--.r.:. ...,rich 't" , .;:,e ­
'Lörer. sc'_o, l:.n.;e der 7ergangen­
hei t an und sind ;)uf U'1S modern 
de:-:ken..le :·.er:sc.J:n J~.::: r. ic:-~t :nef·.r 
anzu.-wenden! tleu -ce 1rirrJ 111an vor 
~nd in Situa~ione~ ~est~llt , mit 
aer:en nar: er.i:.c.:'l. re.rt1g ·,.rerden 
muß - ohr:e "Iele~~enhej t ~eh3.bt zu 
ll~lben , lan-re Z1J mJen . T:feute heißt 
es e:.t'!fs..cl - üoerle e!l oder ti.'.:cr­
lebt weröen . 

Stellen 3ie sie:' eü' .. ~&l vor , ..;e­
schä tzter :.es er ur~d zukU: ::'tiger 
Zellennachoar, Sie ger::-ten ourch 
eine ner':ettlwz ungl ückseliger 
Zusa!!llnenhä :ze und :,nter !Ii -:v:ir­
kung e i nes sch~·ra.rzlJelci ttel'ten 
s·tae.tsd ie _ers i:: die iJerlegent.eil: , 
dennäcns-: in Te_;el (oder sonst\·ro 
- G.efänf-·ntsse gi ot es ja wie Sand 
am i-leer) u~'ter ·,·crsc lu.f: geno:nmen 
zu werden , d2S da~n? 

·ie geütt , !'!ic einstudiert - ,,Jas 
\•Tollen ~;_:1d :::ol ,_e-: .. ie nac'l.:el!''? 
Iieue S.i tua-r;ion - .'ttlpass€n neißt 
die Devise! 

Also •. . , um ::icb:t .3anz und ;ar 
wie Nax i'l der ...;om.,~ dastGhen zu 
r:.~sse!: , sper:.·e~ Sie _'!.als , J.,ase , 
Ohrenundlugen au:f , so ist sc'ton 
viel o;eholJ'e-,1. ,le:1t' es früb mor­
rens , SOU. ".Cl~TI 'L-:..rru:: , die Nas­
sen z:;.mArz·~ Ol~er Sanitä-cer zieht , 
anschließen! 

u~ 11 in'' ~u sein - u:.J des müssen 
Sie - brauchen Sie zuuf..i..chst ei1 -

.!?.al ~;i'c.e Krc:n:J~Lei ~ , jav·ol:l! Bei; 
11 Sani'' oi:,d .:::ie )icl1T n1•.r g-u.L und 
sic~J.er aufge:J.oben , sondern '.JE.:. 

noc .... l.· c -tJ. i"Ter 1·,....,. C!ie k''l,.,.,e-, 
J. •• -""'~o· •..1" ' '-J- V.L~ ... -

Koll. alcce ank'r.üpfe••. , Cl ie Ihnen ein­
mal d icn 1 ic-v seiL lc~.>men . ~ ie be­
ko.~e:: d or""G die t:e ester. 11 5örsen­
berichte" i.iher clen momentanen 
K:;.ro von K0.::fec / 1 Ta Jak :;.na er­
fahren a'·.c'!: so .. s-c noc~ alle ~;eu­
igkei teL . Außerder:1 können Sie sici· 
dort a ·:.cL :rleic· einr.1~.l nacl. dl3n 
cest en ~· C"ob 1 s 1 ·...<.:t.YJ.ören - de::: ,·ror 
weiß, vielleicht korrcr1en S i e tat­
säcr.lic!: ein'"!Z.l i'~ Jie ·rerlegen­
~eir, Ar •ei~ 2~ge~o~en ZQ b~korn­
men ! Dann können Sie Ihr so er­
lerntes :· is.Je:--. 6~eich praktisch 
u~se-zen ~ra ver11er~en . 

Beim .ü:-zt sollten .3ie nicht Uber­
tre i beu! lTicL't z-c. -.riel und r: ich ~z~ 
wen if; , gorac'i e so, daß er Ihnen 
abn i!TI!!!t , de.ß Sie :tußer u:1 ter Ih­
re:r i:rar. ·:he:.. t v.nd äen Un .. ille1'l 
des Lebens scrüect~.thin - denen in 
der. Gefzt'!g!!isseu a,_er ganz bcson­
c>e:rs - Z'.:. leiden haben , da Sie 
ein besouders feinf\Lhliger und 
sensibler Typ sind . Bringen ;,ie 
il:m av.ch gai.1Z deze'1"':: 'Jei , Ginß Ih­
re fast :l1:adCl'!'lischc Bildung uncl 
dieseirre •.• - ~lauben Sie mir , 
er wird ein Einsehen haocL ur:d 
sich e i ne u eme 1 tsprechend e Akten­
no-;i? mac11e·· ·. 

Dem Ar oe i ts inspelc-cor , falls er 
ko::unen sollte : kö~men Sie dan! 
get::ros·G entge_::-e1:se1:e.1; de':':'l er 
irii rd uach Al-:te~1ei11sicht zu der 
Eir:sic!.t ßel&ngen, daß Sie l!atür­
licl nicht cor"'c:_i:: ge.'1ÖTCU 1 ·.iO 
tatsäc:i1lich gearbeitet wi rd! 
Si·::: e.r' .< 1 cer: ..:a.rr-n ti.ert einen gu­
ten os ... er .)der l:or.unen auf - na , 
sagen wir einmal - auf 1Jarteli­
stc, ·)is . • . 

Arzli , Arbeitsinspektor und .Pos­
ten , alles schör_ und gu -c - aber 



===================================================-=============== 
6{7?r - S . 4 BI.RI:'~~ - !-IEiiiUHG 'lic":~blick' 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
es (iij_rfi;e · oc· _ ·. ichü a:1sreiche1: 1 

~=- "'U ä er S c:.i ::!- t 7".\ - cre~~ . o 1.c 
auc -- hi&r - hir.-:er <}c""'.loJ · U!!d 
RicJel so..;usc:;.ge~ - üas is -c, -,. ·a:: 
mac die r~e~e dc 1~ Greo& (oder 

.. , 1 . . ) +: ~ d ~ . . !30 anr.. lC •• · e·.n.vuna er ...,:.e J2 
:"..lgehöre~ . 

Sie :nli~~& ~ pop1.1.L:rer ·.;erder: , das 
:-e'-ört u!: e~:.~·-ct r:l.i-: fazt<! Z".l:: 
:iei..;pi~l s0ll~:e~l :::.e 3esC:~1>erde.".. 
sc·-...::eibo) 1 - e:.' se~·r celieb-;:e::-
'io. yhicr eiuns, Lleinigkei -ce!: , 
die '!lan .:·'~!:• t.nlc.ß ·te":.mec.. Kann , 
las::J cn s ic.;}·. ~ ä. C~J er B C}1 ncJ.l f i; .d·en . 
Aber auc:r c1ie1' 1 oJitt.e , r!i cht zu 
..c:;rob - gut cosiert - u-r.d Sie sol­
lGrl ::.er.on, clcx· ..... r:fol ' · läßt; nicht 
lacce auf ::,i:; .. \T<. • .t'"tc.n , :ie werde~ 
-'De1:ann't! ::e'"'~i;e des :_ied eren .Au.:::·­
sichtcdians-:cs be· C:tf'.lf:l: : .. (.c!l ir! 
Zukunf't gar..:: 2.:. ers , r:aus - ·1.~"d 
Ansta.lt.:loi tu .• ., ·.r~:rden Sie z:1 S.e­
surächen -üi tte1: 'J.nd c i eh :::n::e;n 
s lcherl ich n ichti · ve:csc!;.::.ie3e"':.. 
Sie habe:! , ,.,e m " 'J 1'!.~1 so sager: 
darf , die ersten S;Jro .... sen erf~lg­
re ich er~:::..o~r:n , ·: . .:nr. - ~a , -.Ienn 
2 ie die L"l'.tn nich-r; mehr no-:1.ge~ 
-=.es~h\·lerden nach und nach =~rac'J:­
ziehcn . 

Als nächs1:es Ziel könnten Sie die 
Pfarrer , Sozialar citcr ~rd son­
s-r;igen g1ten ~eis-~r utserer An­
stalt anvisieren . Dort haben 3ie 
ein \•rei tes Bet3.tigu\1gsfeld , um 
sich ins recnte LicLt zu set~en . 
Die!:)e Lel.::. Le v; i ssen e~ · 1~eBti"l:fit z-<..t 
;,rora if:en , we.1 •• Sie n~- en rei:t:im 
- vort:rs-r ermnal väglic"~--.:. - :·-r-e 
h~f,lar-r;ur.c .:.lJachen . :!i!l kle i't1~;:;S 
Sc"'.v!äiizchen 1 "bei der m:;.r a:;_c:~ r-.;_­
.:.i0 ei:mc.l seine "{frti:z.ere) s'Jzia ­
le ~-cellu~ '"'~ .. i-:; ein::lcc .. ten so:l­
... e , kann 1~te ~c :a.:Je11 . :J~ ese :.eu ­
te oind cic~&rlicr froh , i~ren 
tristen .r l Ci "l"G w'1 · 1:: tri!3-:e r 1:.:­
geb'J.ng au.rc~ eir1en CU ten Ge -
sprdchspar~.er 'afgehellt z~ oe­
kol.lli!!en. De·.:n bei nur 12o , ! ) 1:.ie 
15o ( ! ) zu be: :rc'..l\md •::n Gsfa:~:ger:e~ 
wis:::e:n sie so· ·ieso nicht , ··r<:_s sie 
tun sollet_ m c1 sino über jeoe Ab­
len1C" . .:mg froh . IJ!enn Sie es dann 
noch besona ern gt. t; ... i t ü.nen me i ­
nen v/Ollen , Clo.nn 1<.\DDE:m Si e sich 
noch einen o.bvrcc}d'Jl\ltlgsre ichen 
Botengan~ einf~lle~ , Jer f1r Sie 
erle:ä igt •·reruen r:r'Jß-::e . Sie -.rer­
den &ehe':l, Sie ge1·inne.- 3y~:pathie . 

Als zch;.·ieri.;ste Hürde dü.r:fte nu•·1 
nor:::h cler jc···&i 1.i e I.spe.c:or \O:J. 
~iennt zu ne!"..!Jen se:.i'1 . :Ja ciese 
Herren a~s ~~-~ren wec~seln (deL 
P.hyt n~ .... so::..l ".;e mat: sie~;. sel bs ~:­
-.;er9't::.tnJlich r;,er)ccn oder notie­
ren..) ~ i s-r; ei·1e ge;:isse Vorsi ch--; 
rebo~en . ::r.m:ehlel s ·~er t ·.;äre 1 ih-

;:;1 -r.en ~' ,.. .. ;;--...c·~ ci" c ... .,.,..J.""'l ,---::: ''"'-:1 .l l "3, t,; C L • \...... - .L - j \,.; _t-J - c; 0 L- ...A ·"' '.. 

gefL!nls'."e·.:onte E'recr.ei ü 2.:1 den 
~aß zu le~ec . :be z~:~en Sie den 
joweil~ -cie'"'~t!"l ;..,benden von :r-.:.rc~! 
lau t~;rer. ·~o ci ver. und n:achen Sü: 
i!1M kh .. r, daß \·/enn er Ruhe im 
:!ause haben möchte , Sie d oc h bi t ­
tesc:lJ.ön in Ruh0 lassen soll te ! 
Dao wirl.:: t fast immer und stößt 
auf -,~ollt;S Ver::. -rC:.nd r is •1·ienn nicht, 
::o ble.i.t:t - '·iie schon besc!l.ri c -· 
ben - inl.'ncr 1.oc... c er ·.reg ei2er 
uohlo os ier-,e·n .: :nc:Lwe:-de . 

:Ech.i:i zu .vergessen , Vor:--elder -.:a:d 
A'1tr~ge :nüssc'1 :::ie schreiben! 
Vo.::-rnelcl.::~ über Vor .. clder - in trä­
ge: über An'trii._,e! ' '.nze 3erge die­
ser f~ir 8 ie u.·· d :.1r Lnage so nü~;z­
lic:hen nrr- . 5- Bö ... e-c, ·ilahre :?lu­
ten m':Qse.., :;:..c lo •::!.."csen , -..;_n d~.G 
zu er! al -r;e'1 , ':i;J.S Sie - \'Jie be­
schric,.~er. - i mühevoller Kle:.:: ­
·arbei -c ::tu!":;:;e au t h :::'ber. . 

Al!Jo . •. , sollten Sie einmal .. v·as 
rn~n { ~ nie wissen kann , u:1s-eren 
Umcr~.ne; pflegeu mUi3~3en , beherzig en 
Sie unsere Ra tschlä.ge . N·ur so ha­
ben Sie eine Oh~!'CC , in unserer 
·erl::•'.lCI,ten G-escll:Jc' e.ft den Pme~1 
zustenenden Plat~ ei~zunehoen . 
Alles ~ndere ist ciuäter Routine­
s~chc:: und vird I' ·:1en in Fl eisc' 
und Blu:t üueq;eheu . -=-~ lls Sie ei~­
!T.al richt \/Ci er vrissen, dar:n __:-e­
hen vie fr-J.l1 or~cr:~> , so w:! neur. 
ULr );um, ZU!!l •• r~t. oder Sa-:1i -:;ä1:or , 
dort v:eiß be~-;:ür.mt jemand Rnt u~111 
gibt I hnen UlR .Tip , wo • • • . co pe 

.!.ne Liebe zum R·~:!n 1 die· :'u.rc~1;; 
yor der Schande . Jn.s Jes-:re'"'s~~ , 
sein Glück zu reache 1 der ·;u:1sch 1 

sic;r d:'S Lebe:- be ~uem und ant;e-
11ehro cin~'"IAI'ichten und di e Sucht , 
"ändre zu ·uemiitj t;en , sind oft die 
Urs~chcn jener unter Menschen so 
gerülunten Ta ~~:r:tft . 

La Rochef0ucauld 
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·M~NAJ§ 
Als eine unserer wichtigsten Auf- . 
gaben betrachten wir das Anpran­
[;Grn und Aufzeigen vpn Nißst2.nden 
in unsereranstaltsinternen Umge­
bu.ng . Wir kritisieren also Dinge, 
die unserer Meinung nach kritik­
•.rürd ig sind oder aber einer drin­
Gend en Kritik bedürfen . Fast im­
mer habe'n wir versucht , lconstruk­
ti ve Kritik zu üoen , wagen aber 
nicht zu behaupten , daß es uns im­
~er ge lun gen ist . Oft vmrde Neu­
land betreten (Kritik zu üben muß 
~erade von Strafgefangenen erst 
ßelernt werden), zu dem wir e i n ­
f8.ch ke i ne Alternative n hatten . 
Oft fehlt es utis an spezifischen 
Ken;~tnissen und v1ir konnten nur 
sad en und aufzeichnen , DAß und 
1.!AS da nicht in Ordnung ist . 
ti.an konnte uns aber noch nie , und 
darauf sind wir mit Re cht ein we­
n i g stolz , nachsagen oder nac h ­
,.,eisen , wir hätten etwas Falsches 
oder Unrichtiges berichtet . An 
Versuchen , unsdies zu unterstel­
len , hat es allerding s n icht ge­
mangelt . 

Daß ein "Zuviel an Kr i t i lnrLird i ­
gemr~ - wi e es nun einmal in e i ner 
Strafanstalt leider der Fall ist 
- , manchmal auch ein wenig blind 
macht und einem of t einfach etwas 
e.lB 11 Fakt" oder "das muß wohl so 
sein 1

' erscheinen l äßt , wissen s i ­
cher nicht nur wir, sondern das 
muß auch s ch ondem Anstal tsleiter , 
den Haus- und Gruppenleitern , den 
Ans taltsärzten, Pfarrer n , Sozial­
a r beiter n und Beamten aufgefallen 
se in . Man merkt meist erst wi eder , 
daß eb,~1as n icht stimmt 1 wenn man 
durch irge ndeinen Umstand , durch 
eine n icht in den alltäglichen 
Rahmen passende Begebenheit , durch 
Außenstehende oder aber durch ei­
non 11 Unfall 11 daran erinnert uird, 
daß es wohl doch nieht alles so 
ganz richtig ist, bzvr. stimmt . 

Durch einen Unfall wurde uns wie­
der e inmal klar : Al s nicht rich­
tig , ja, teilweise verantwortungs­
los empfinden wir l.''':serc ärztli­
che Betreuung ! 

Bei einem ·A::ebei"tsunfall, dessen­
Ursprünge unq seltsame :·Ums tande 
wir h i er noch ni cht einmal belweh­
ten wollen , ve~lor e i ner ~na~~e~ 
Mitgefangenen be inahe einen Fin­
ger . Auf Gr·und der 11 genossenen" 
ärztl ichen · Beha·nd lung , d i e" ·sich· 
durch Gle ichgültigkeit , Desinter­
esse , fehlendem Pflichtgefühl und 
mangelnder Aufsi chtspfl i"cht - ja , 
man könnte sagen S ch l amp.ere i -
auszeichnete und auf Grund ver­
schlungener Pfade 11 behandlu.n'gsrot­
wendiger - aber unterlassener -
Di enstwege", mußte der F fnger für 
immer ste i fbleiben . Als ind irek- .. 
tes "TrostpflästercheniJ bot man 
dem "0pfer 11 5% Unfallrente an . 

Drogenabhängi;:;e Mitgefangene , die 
man aus Platzmar2gol in der PN- Ab­
t e ilung (Psychi atrisch - Neurolo­
g ische- Abteilung )unserer Anst2..l t 
nicht auf nehmen kann , werden i m 
Regelvol lzug insofern von ihrer 
Sucht 11 befrei t" , a ls man ihnen 
gewährt , sich ganz nach Wunsch 
und Bedürfn i s mit Table tten (L i­
brium, Val ium , Li mbatril etc . ) 
vollzustopfen . 

Auf aggress ionsgeladene - und un­
ruhige Gefe.ngene v1irkt man i nso­
fern ein , als man sie ja nac h Be­
darf und Unruhegrad - und wahr­
soheinlieh aus Gründen der Sicher.­
hei t und Ordnung - bis zum Rand 
mi :t Beruhigungsmi ttel n vollstopft 
und vollspritzt , bis sie wie Be­
trunkene über die Flure und Gänge 
stolpern . VTe lche SohädGn d i es bei 
einer längeren 11Behandlung11 (oft 
Mon:.te und Jahre) h ervorruft; 
können wi r uns · sogar als Laien 
e.usrnalen . 
\1Tenn man bedenkt , daß die Gesund­
beitauch - und gerade - in einer 
Strafanst~lt da s hö chste Gut is4 
das es zu erhalten gil t , was 
soll man zu d iesen aufgezeigten , 
aber noch l ange nicht a llen, Be i­
spielen sagen? - 1'lir brauchen da 
nicht Berge von no ch so guten I"ie ­
dilcc>..menten , sondern Vertrauen zu 
unseren Ärzten , keine Fernd iagno­
sen, sondern echte Hilfe ! peco 
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l\'!i t diesem 3ei .,-;ras se1:zen ·,·1ir unsere Serie ü~er v;ar.:.re Ein­
zelschicks~le von S~ra.::';e.:ane;ene~ !'ort . 
ui.;er:- o de..: OrtsnameQ ·v·erden verlilieden O.Jer si~1d urinzi­
piell verändert , die a~.r...:~stellten Umstäna·e un-1 Tatsachen 
sind jedoch authentisch . 

1'IV:ill ionenraub verhindert! - so 
und ähnl i ~ '1. lauten die Sci~lasze i ­
len aer ~l~Pn Zei~~n~s~eldungen , 
die vor mir lie~~r . 

=in vrund ~ehr , ~ein Ge~eDüoer 
etvras t;enau~r zu betrachte!'l; docl:. 
i·:;e.~dwi e stimmt das äv...?ere Bild 

·n ic!:t mi i; dem überein . das sich 
- ·oe Y'U., "'k"'; eh-; .... - m~ • ., d ; e' Ze; -'-u·- ~s-- w ·~- 1J.L. 0 t"Jil-.L .. -.. -- -~ 

1::eldunger: - einem . un· ri.:l:;..-:!.rlich 
~ufdrängi; . ör.: :1ari -;or. • :2:e.!!den­
boss' und '1:illionenrc.t~--' . 

·rar .. ir si t~ t ::!!eir. :;i ·-..:efc-.~t;e~er 
iior~t ' , . PÜi. sch!täch~i"er juf _·er 
•• ann , un~='u.:"fälli n' 'Jesc~eiden 
uirLend , lerr. seine ßroJe rtu::~üe 
:-~ornbri1le einen Anstricl. ~.-ou ue­
riosi ät verlei1t . 
Unrr:ögl ir'l , sich c1 i~sen Mam1 als 
1Bar:clenboss ' ';ei Pinern ka-;Jitelen 
1 J i~1 "" ' Vl')rzus+elle':'l; u'1lliö""'lich 
die Vors"' .. ~llu~g , da,, dieser :·a'Yln 
·c:...s.r:.aupt den i1u't (?~ zu einer 
::n:r."fbaren Handlung haben ::ör:n:e . 

Doch le ce!! Sie , ·;?s er sel bs .,-; da­
zu zu sagen 1;,::_-: : 

1Icl:. ·,·ar ein •:·ac~zi."'..·ler 1 und 
:uräe info::..5 edasse . ver- öhnt 

unö -·tz. ,.,~ä" ehe- t- . ::::-: e2..12er Bo:::­
·oen"'arn" .=~es 'i'-'r""''-·"·"""S 45 ·e-__ ." .. - ...;,.;..i..t.. ... ,.,c . .:.. ..-L-

.JOr€1~ , ··ruchs ich in e :.nem rein 
femininen Umield auf . ::ein Vt? ­
'ter starb . '?.ls ich 7 J at.:.re "'1 ~ 
;1ar , :neine beiden Schi:!estern 
s.:..ncl 1nb~·r , "7 Jahre ~1-ce::' als 
ic· , unä nach der Heir2..t q,uch 
:ler jün~eren bliel" ich allein 
bei meiner M11tter . 

l"eint. Hutter umsorgte :nic1" 
sehr , ic1'1.bekam, -v~as icl'l hur vroL:­
te , ,ia - s ic ri c . ete sie~ so,~..,":' 
~it dGm Esse:~ n eh :.ir . · -

Ich beginne Vers !;ä:1dnis für :-rorst 
zu fi t:den: es paßt zu dem Bild , 
Jqs ich kenr:e - das -verwöhYite 
..;es"t!~äkchcn , i~ der. entsc}:'l_ei~ en­
den Jugend jP..hren -r.ur \On der Nu~..­
-:er und :~en Sch·Hestern ge::prä~t , 
spa-rerlange Je.·~re nü 't d er )1utter 
a::.le .:.n lebe!ld - es ua!3t zu a iesetl 
e'C':r~s wel t!'remd \·· ir'ce!:ldet: , sehr 
zurückhal ter:ae~; jungen ::ann . 

••:.ls ict. in die Leh.re kam (als 
Industriekaufme!in) iJC?.'r ich in.­
mbr allein , Kotltal:te zu Lerr­
l:ollegeP. oder '3chul.lret<nden hat­
te ich 1:a ·ß , 

I :h 't!idr.le'te rnir:h oel:er mit 
ganzem Eins~tz ~ei~er einzigen 
Leidenschaft , dem Sammeln von 
Bierdeckeln . T{ier fa.nd ich a ie 
:;.nerkenr!ung, die mir sonst ver­
sa_st blieb; icL f"'nd :'reunde in 
aller Welt . Ic~ ~mrie taTs~ch­
lich einer der ~rö:iter!. Bierdel:­
kelsa~ler der- rel'C ic~ ~r~e 
im In- U"'".d 'Ausl.. .• ·-d eingeladen, 
eich Jesuchten Professoren und 
~:l')chscr"lrek'tor -1~ "."'On -v:ei ti>.er . '' 

Eor ..... ~ ·ternuch~e sich also "hier ei­
~e ~=~ ~rsatzces~f ~i~u~g zu·ver­
scha!'fen ' r ie ihm in se ine:TI eigen t ­
lichen sozialen Umfeld versagt ,;e­
blieben ist . 1ie kritisch jedoch 
die AusganrBhE>sis für seiT1 ·~1ei te ­
res Leben jst, b8·.,~is:: sich , als 
erd ia Lehre a""?;escJ:1 osser hat u~d 
ins eigentli'"'"le Berufsleben ,;riw. 

"Im ,_"'al:r~ 1964 trat ich be i ei­
ner sehr bE;; kannten Großfirma 
ein und konnte 1 .ich sehr bald , 
aank m~i.1~r p·--~ti .. .J;:..:i ten und der , 
schnr:ll aufgefaßten , beruflicht::1 
Kenntn.:.sse , \.:Llp.!.'O!"tr ei 1;e:: . :Lch 
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avancierte oald zu der Stelle , ' 
die für den Tr~nsuort c'lor ::ohr.­
g.elder zustäncl ig vmr 1 icr.. ~ r:tt1ie 
eine Vcrtr-'l'..lensstellc , Zul et!::t 
holte ic1", nur ,J.i t dei..: 1-.a!...p"tk8.s­
sierer zusammer., rege:i.mtißig die 
Lohngelder vo:1 der Bar:.k - es wa­
ren jevieils .Le ;räge z;,•risc11en 1 , 2 
und knapp 5 Millionen Mark ! 

Diesee viele Geld auf einm<>...l -
ich sel1)St gerc:.de zw::-.rlZiG .-ahre 
alt - das kom"!te ü :;!. ein.fach 
nicht verkraf·~en . ~ie Si~hor­
hei tsvorkehruLger: ~tls..ret; :1~1'r 
a ls dürftig (nur \veni<~e wußten 
davon) , es \•!:lr ei~: lt)tc!·1ieB , arl­
a ieses Geld :.ere.'i ...-~ kc-_t..o~! .:::eh 
hatte HiesenrosivJet1 Lu Konf und 
plante und gr"i'')e l te monatelang, 
\vie icr_ da.s Dinr; drr:Len kö .. m te . 11 

Für mich als Au3enctehe:1den oe­
·comm.t die Geschichte je .;~-c ei~en 
tragikomischen Akzer! t: VOLl Intel­
lekt her durchaus i u der La: e . t:: in 
sclch.es Vor:.8.·_.en zt.. pl~ner-t:nd zu 
organisie.ren, .:fehle!! Horst doch 
zan2 en~scheidende Voreussetzun-

. gon .für den 'ErfoJ.g ' ciY.es solc"!,..an 
Unternehmens . Er 1-1at e;ar keinen 
ech-cen 3ezug z.:~. Elen Re;:litäten 
des :üebens , ker _ t r:ur gut· Jt:_r'"'er­
liche Leute , usw . ; vor e.llem aber 
fehlt es i}:!::l •. m jeder ~:ärte .:md 
Skrupellosigkeit . 

Er grücelt 'Jnd pla~t ao·r12tclang , 
er 1Jr&uc'_ -c aud1 leld . :Ji.e Yort-e­
rci tungen kos-cen Geld.; _{omplizen 
.finden ko:::;tet C·cld; sei;, eigenes 
I:::n.age entsprec, end -;.u.::\ler·cet_ "tco­
s tet Geld und - j <:t 1 auch 1'1ä...l chen 
1::.os-ccn Geld! 

Horst begin:1t r.ach :?eier3.-Jend 
zusätzlich noc1, u.ls 1Ter treter zu 
urbeiten,erko,,""".~ dadt:rci_ in die 
sog , DrJck;;:r"!rreise ~n:d lel:nt ser>.r 
oc-hncll 1 wie er sich ein paar Tau­
send M.ar k 1 Verdienen 1 karn1, iYlnem 
er frisierte 0~~r fi~zi~rte ~uf­
träge a.bgi bt . Da die ~lechercl1en 
im!Iler e:!..nigc: LJeit b:c!O'xc lon , l"'a"t 
r.· ..... · eine re-.; oe>n G::-.lr "•t"J-~"I·~ s- '""""~s ,....J.., -L (,.) '•1 -0J...I'C jC,. (.:.,- -- -• ·.; , ~J.L 

der SachYerhal t :u;rauskornmt , Bis 
oa.Lin aber ·.1ill I-!orst 1 saino 1 ~'Iil­
lion schon lat!ge "!.c.::.s iert :.2.oen , 

Er findet cl rc i 1 Te. t~cno ssen 1 
1 

docl .. er mac•~"t eii:et~ e:.-';cc.4eioer:­
de~ Fehler : er verq~cht , sie mit 
einem Tr iL~kgeld abzuspuü:C?n; er 
:-::an~ sie zuLäcoa~ auc:: ei"!li·rLck~Jln , 

!-'Ii t eroßer "Üb0rzeugungskraft re­
de,; er ihne"fl eiP- , er brauune den 
Es..u-p"tic.Yltcil der 1 Bcu.-+;e' , da e r 
dar;ü t in cit1e Fir:na ei~1steigen 
v10lle! A-r deren Er-c:.·ag ;,-rürden d ic 
anderen sp~ ter auc 'i. te il1.aben • .21r 
macht dao ganz hervorragend una 
es \•:ird S06ar sc"l:.rif'7licrl Vertrag 
gemacht , v;ie es ptch für einen 
orden-clicrleu .l{auf'm:;;.nn ~chört ! 

Doc'_ ec komm~ , wie es kommen 
m"U. ßt~: SL':1Gl' der d.1.·e i fühl t sich 
übervortc ilt und verp.feift die 
ganze Sache . c-!ors L komr·1-'- als der 
'Bandcnboss 1 in U- Haft . 

Be;i der Ver-ft.a!ldlune; jedoch r..aLlen 
sich seine Intell igenz und e i ne 
ge\'l"isse •{affinesse aus: Er kann 

. c en ange tl icb. t::cpl3.nten Ivlill ionen­
raub als ' :Flal~s-oiel 1 darstellen , 
um die ma1.13elL.aften Sicher heits­
\Orketrun ..;s·"l ä er ?ir3a a'::l zuprau­
ge.!:'n; au.ßardemvrollteer auch e ·i ­
n:en 'Mittäter' testen 1 der sich 
bei de.r Kriuo iA:..,.rorbcu ,...~atte , 

Oh d8.S Ge-richt ihm diese Ver-
. sion geglaul.Jt '1a t , u.uß offenblei­
ben • .Fests"tch-:i , Cl~ß er w.r -ocger. 
d8r gefälschten Auft::-äse seiner 
Vertretertätigkeit zt.:. dreieinhalb 
~lona. tcn .ni t Be·v.rähru:~g ·.,rerurte il t 
vri~d : urkundenfälschung ! 

Er ::.st uoc~1 eil11'1al ::li "t einem 
blauer:. Au3e daYonge:-comm.en - soll­
te man ;iedenfall s meinen ! 
~teL t abc:.r t:orst ! - 2:1:t. l äßt der 
Gedanke an ' die riillion 1 nicht 
mehr los; es hat Um gepacl-ct ! 

Obwo 11 er n2 türlie:n .fron ,;los ent-
, lassen worden ·war·, ~ehen ihm d ü; 

Firme;. und die Loh!lßOlder n icht aus 
deill Sinn . ( S it: werden i.nm übrigens 
noc!-1. jahrcl anu im Kcpf herumspu­
:cen!) Ef: treibt iL~l L':L1er vrieder 
zu der Fir::na "h.in, er ycrsucht fest­
zustcllen 1 cb die.Lohngeldtrans­
porte i!!...: .... ernoch. in del' al-cen Art 
clurchr;efü 1.-:'t wer1ou . 
Er bekommt i1atürltch .::rger dort , 
;rird ,_._ehr:;:als l:ö::· .... ic~ • 1~ inausbe­
gleite,;~; senlieBlich ~c~ommt er 
Hausverbot und - versucht es do ch 
i:.I:Ver ".,it>,1 e:~ l 

Jr erhält gerich-cl : VerwarnungGn 
und sogo.r eine Haftstrafe wegen 
.:ia:--tsfrioöer.s~.or'lCh , docr er läßt 
es r1icht . , . gw 

(Eortsetzung folg~!) 
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ERSTE ANEdTZE VORI1AND2J:T AUSB !..U ~.3R Gi:Gß '3Elr:S=~ NÖGLICH-
K::I:r.::N s;;_-!DI1'3RJ; Ar! I1JdG:L:-:JE?. ORG.A~TI...'.' .. TION 

Pe"te r S chacC.. t , ~e i ter 1 er ?ädagobisc: .. en _._bte ilu~g in J:e -~el , L. 
TAGESSPIEG .L : "Das rilodell der hies i gen Schul abteil:mg stel lt eine~1 
wict~igen Fak~or der Re so z i alis ie rung dqr . · 

Der Autor dieses Artikel s : "Eine '::i r !diche Resozialisieru!!g vo:1 
Straf gefangenen ist n11r :rrögl i ch , Henn nach Absc ltt.: der ~Iaupt- oder 
Real schule e i ne adäau.l3. te Berufsausbild ur- _, ge'ltrährl eis tet werd en lcz nn . 1 

3o beGt:e .. ·~ es _____ ;.< _____ _ 

Auf Initiat i ve der beid en 'J{erk­
stattleiter der Sctneidere ien II 
und r:r '~r~e berei~s vor 5 Jah­
ren die hUSbildu~~ zweier Inhaf­
tierter zum Herrenschneider ein­
geleitet . In e ine!'l Fall berief 
r;"an s i c:r_ dabei auf -·~r-c i lce 1 4o r1 e P 

berufsbildv:!'lgsc;esetzes , der einen 
Lehr abschl uß c1~.nn f~r gegeben 
h~lt , ~enn die produ~tive Arbeit 
ohne ::..el1rabscr lv? die doppel -re 
Seit der eigen'tlic:ten Lehre er­
re i cht hc.t . 

\usbildun~sui~tze 
-----------~-~---
In Laufe cl er vergangenen ,;~hre 
konn te das P_nt,ebot de r Lehraus ­
bildung in Tegel erv1ei :er t '·rer­
-:'le!l . __ llerdino-s stanae~ so--r~L-_1 

die Veran-c·.-rortlicb.en der ;~r~ei ts­
verwal tun: 8.l s·auch Rel'"tor S c :-:acl~t 
der I dee z~1.r Le':rausbildur:t.... ::>11 -

fQn~s rech~ s~eptisc~ ~e :enü~er . 
In fo l genden __ r")eits'~atrie~e'~ te­
stehe n der zeit Ausbildungs~öl­
lichkeiten: 

Sc~~osse~ei . , Tisc~lerei I ~ . 
II , Sc~reiderei , S c~uhmacherei , 
Pols t erei u . Sattlerei , Setzerei. 
Dazu :Comr .. en 1 o Steinsetzer- und 
15 :1aurerler...rli:1_;e , die im soge­
nann t&n • e~rbc>u: of erfaßt s ir..d . 
Geplant ist Cl ie Ausbildung Zl.Li'l 
Buchd r '.l.c!cer und Scllilder- Licht­
reklame:.ersteller . I~sgesa::n· ste­
r .. en derzeit e"b.·ra 5o Le..:rstcllen 
zur Verfügt·.n_, . 

~!!§~==~~~~~ 
In ~egel siad zur Zeit e~w8 14oo 
Menschen inhaf~iert , 9 oo von ih­
ner. stehen in ~irbeit . Von 14oo 
Gefangenen nehmen also et\la 3 :~ 
an .~us'bildua -:;s - oder Lel"lrmöglich­
ke i ten te i l . Gehen wir allerd in_r;s 
oavon aus , daB rund 65 % der In ­
haf.:ierten keine~ abgescJ--_losse:Jen 
Ber uf aufzm:eisen haben - eine 
zum Nqchdenke~ anre[ende Zahl! 

D:.e Ursac!:e~ der ~lic:htil'1c:.ns)ruch­
na~~ne ~.-on .AusbildunssmöblichkE.:i­
ten sind versch .. ieden . Ei nmal man­
gelndes I:1tcresse der Ir:.haf't i e r ­
te12 , 11 Ic'r: h:.-.~e drauß\?n nicl:t :;e­
arbe i te t , ·:rr.. rtL:1 soll ich es h i c.!' 
tun?· , zum anderen unzur eichende 
Ora:anis~tior una Koordine.t i on so­
,.;ie das l!icilt an der .. eistun ~sge­
se:lsc _Pft orientier~e Angebot 
der 11.:sbildt~·...," sind die Gründe , 

;~~~~~]-~!:~--;:~~~~~~~~~~~~[: 
Zur ::::(. i t -··.,-P.rco c'-l"t "'ie :::.e~rra:J.s ­
bil uun ." dem Leiter der Arbe i·cs­
ver ··ral tung , der d i ese Fur~ ::ti o't'l 

i"!.: Re''tor Sc.:?.c:::t 7.'-i koordini e­
ren versuc?:.t . ~:ährend auf der 
Schuls l<:>.t i on re6elmäßig Zusammen­
künfte mit den Schulabsolventen 
unc H'err!1 sc:-_acht 3tattfinoe·1 , 
s · .. lCr_t~ dAr :.ei tcr der :.r bei tsver­
vn.l tun 3 erst d ~.nn den Le:hroau.~of 
auf , ~.ls e i :-1 Vollzu~;sbediei1Steter 
E:inen Arti!<:cl in der :S.sRLI!':~"l_ 
SIJ:;::._: gesc:_rieben ha+te , der l-J.L"' ­
stände 8.\J. f den :Jehrbauhof bein-
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halte"te . Bei 3esuc.hc:: . u . a . i~ 
ä e!' S~hr1e iderei , h.iel-: es :. er 
Ie:. i;Cr der .Arbei -csve · -~.::. ~-:!!g 'bis­
ne!' nicht fUr erfor:;e:.:-licr~, ::::i-: 
ö 9~ Le r:..i :;en übr;:- ö e:::-c:: ~!'"'l ·~::..e ­

me zu sn:rechen . Der AuY.or ::e::!.'.: ­
~e 3i:h~ s~hri:~:i~r. ~- - ~e~rn 
Je~;scnm. rm in Yo~-~, ~-;; z-.;. ::om:::en, 
·o ~ ~'"o ·• v::~r ~b~t )"-f'er.s ·c:·---l·c·"' .!-Cli."_ ~ Je; ..; . • ~- ....... • 1 J.. _..,._ .-. 

le:. vt die I.r:br<- .;2bildu.~g ü.:::::er 
nocr. daran , äa.ß sei te!ls t:er ~n­
s-:;-:1-s., ~:i -r.:u~1g r ie'l. ~':i ;efu':der. 
vr\lr ;e , lor :::ich.utuJnc.·"' ießlic:·. u.:J 
die ~e rauscil:un :...ü.Ler~: , sie 
Organ if3ic: rt , 1coo.rd in ic::r~: , um rterrn 
Je:tschmann vo 1 :3(.l1lr:·~ vielseiti­
gen Tätigk·~~i tcn in i..:X':.-:>1'6 und au­
ßtrhalb iJcr ~nS'tc.l t ~-.. t t2:~i.l~s-cen . 

Hervortrete-n) e hißf -l e ------------------------
J~ls erste.. ist der :.. -·l)iläur . .ss-
,-- .,..- 1 zu nnnen ·-l , .. ",.... _.:y-r v ~ ...... rag ...... .. , J ~ .::. .... :::; -= - ·-~-

Yeri'ügung des ü1stc:-.l-:.:.~lei -:e:::-s ":::e ­
s i:ch t . die ::einer ju::-is -;;:.sc~:..en 
P!'~:ung ~tc:. .. :- iel t . 

:eil\··eise kann der -cl c-o!'e-:isci:e 
lintcrrich.t nu... -ng ~11 a_: ~ 5'...r~:-
g~füh=t ;;erd('~" . 'B!.a:-~er f:.r.d& 
kein berufebr-'""o .Jr.er \/~ 1-:- 1,;_rj 

Staatsbtir~c:::-lcundeunterricht s"tat-:: . 
da 1-:::eine Lehrkr~.ft · ~=·u::" e~ \·!er­
den kann, diesen Ur.terricl:t zu 
c; ... t0ilen . 

D::- c, ~:.:·u;l'l in der- Druc:kere i f-:.ir 
1 oo ooo .mt !1s.scl inen aus Steuer­
;Q:eldl:..rn , die \'/CßE:i"~ Plq,tzulang;:::ls 
p.icl t au.fgcstc~ll t · .. e r den können , 
währ~nd eine cu. 4on q_; gro."'~ 
·.r•jrlr~ta ttha.lle unter u •jr Schnei­
e er ... ::.. zum ochl""'.fS...:.al f<r Gcfe..>:gc ­
ne U!Jfur.ktionicrt ;mrcle . =rfor­
a erliche elcktr . Lei CU Jen :-o ..... -
t~n bisher .:.n dCl' Druc'J:er.a i a~..:­
grilnd von .~omp<:"tcr ~c ;:;r-::i -:ig~: i ·: :n 
z· ·iscl!en den Sena ... syer.-.:al-::::';: ..:T! 
f.~r Justiz und Be:.u- und .;cb~u.--:.;:::: .:. ­
-.xesen ni.ht i:1stc...llicx·c · ;erde . • 

I-lau!'er und Stein::~tzc::- k5t!r;en , 
de-;~- :1 nicht produktiv "tä-:ig 
se: . il d"s ufsichtsp6rsonal 
feLl J . Im \.rcse, tli chr::n -·erden 
!1au~... auf&ebaut , ~:;:i:-~;;er:.ssen ·: 
ausgcbau t , oic1gcris:~en ... 

· Nac 1 Aaslrunf·t; o er J ~e i .setz 'r 
,Hären von 1 o J bsol vc1n "t;eu nu.r 2 in 
äer Lag~, draußen im ._ r.u enlo~n 
zu arbei tc:n .Jci c1tm ~md 8ren 8 "Vlür­
.::e es nach der J.bcch.lußprUf ;.-r..; :.e­
d iglich zum H3.ndlangel' rt:::ic· et-:. . 
Hangelndes !'lt~r·oBce·. 'eh: E-a'J.m! 

. ·- . 
Die Ursache: ist i~'l der Fehlo!'6ani­
Ga t ion .. ·..1 sehen, n'!.cl: "C in: ~"lt:;:a e-­
r.--n4- de~ ,...,dt 'na·.; '"'"' f-::_y. ~1-.p::.--'-e---..t::. L .. ..1. w"'""" -u--· ·~- -.v---"'-·· • 

Lei: tu'tl sc::icnt.:..c:rte _us·:;il1ut~ff.:? -------·--- ---·--·-----------------
G~v·iß l:öLr:teT! die r::eis1ien ::::.ehr­
oerufe ... tir sie· in "nsurt<.c_l ~eh­
nan , öer l8iSTU~:soriar:-:ierte~ 
:Tesell~che;.:t gerech i: Ci.4 \·:e::-de:, 
wenn ua r:h d~n Ha: . e~plän'=n ic:-_ t 
~ ~:.tr pra:.:ti::;ch , scndcrn :~.;. c:.~ -::'•eo­
rcti.;:cll a".lAge:bildr:t wcrde:-llcön~"'tc . 
. ')r~r t.·i l\·r::ise: befinden sie~. sol­
c _ Pl.:nc 6c.r lr.duztrir.:- und Ha'1-
de l::;1ca;~.mer und !'1.anc1\TI}r:cskammc::rn 

• t~.;;htr noc:. nicht im Bcsi tz ner 
.Arrei .J.svc r~'l'..'.ltung (:lek"tor 3chz.c2 .. 
a!!l ::; . . ... :> zur, .. tu tor) , -:'.2_ anderen 
ur.- _:"l."l,il.L!:~l den Vcran,;,_.,or-vlicl en 
:!Ur di0 L~·, --··:bild·~~,g gr':>be ::'12.­
m n,.::..:f::hlc J.' . 

Da sol:i. te J ... -~··el der .u€:ru= dez 
3uc:1hal'tcr!; erlern--:= ,.-e!'öe~ ! fT.r 
f;i.ner !.ehr "'nt "ls B:.iro'..:au.f:::äann 
3ucht mau noc • Inte:re::.scnten . an 
s;;ellc ::! ich ·- in~n .v~rbcs-:raf;;en 
en-:lasscnen Gcfa:'l ·en~.: i;~ t:.!:.serer 
Gc:sellsche.f1. in d"' esen beicen Be­
rufssparten vor .•• 

. !enn Si eh aller~ ir 0 S ;:~5ei!Ste­
hend e um d ic Lchrausbiläur:g in 
Te&t::l 'veroicni' ae:hen \'.'Oller. , 
m~isser c- ie mt;rlc';i rr:1 i~e Erfahrunt.e n 
S"'t,~cln . .. ls Beis.t:"ü:l dient ~rau. 
G' :cr.r'.:i (unihclp) , die die Vor<lr­
b,:::: i -r _ur Ausbild-..Inr; als 3au z~::ich­
uer in Tegel leiste-~e . Au.t';rund 
der Aussage cles Lei-cers ~es '-mtes 
~· r Br:rufsbildungsfo!'schung,He:!'rL 
:5'erner . s inu für d il)se~1 Beruf sehr 
gute Z kunfts- ·· ~ ~ Ve=mi t-r.!:.l!:_;s­
chancc.n gege"bc'". . unihelp '·o_?:l tc 
~ m-.:liche I~ocot _::-:r:.e· .:er . • :.err 
J etscr· ~nn bedan::te "'LC~ led i.::;.:ich 
für die ".elcis ·c-t- .-O!':'!'~ei-: ~-.... 
dir:st.o Lehrg!:l 1..".-o ... ..,e aber , 
"daß d~s Nive:- e:: - ~- ,.,:::--:c.:-·~:'1 
nicht ausreichen \··•r .. . ::er ::.e U'­
e~ng vuräc nie bcgor ,-:er • • 

··iedr::rum d i€: u ühelu '1.-e:-suchtc , 
di~ Grundlagen zu:c •. usbilaang clcs 
Han';E:lbcrufesF.err·en hriseur zu er­
mti~lichcn , ni~ scheic0r~e ~n der 
J\u~;snge ties A:::bei t'r ·re: r.:1i .. tlcrs der 
.in~ltFlJ.t .. Herrn .1eck, 11 der Beruf 
dr--r, ~ •iseu1·s s .. er )e in 1 o Ja.llre,: 
at •· . ' Oi'f~ncicl, t:lich vermittelt 
H~ rr oc:k liebel' Gefang(;r:e als :.:.n­
gelernte Yräftc no.~h i :::-er ~nt­
lassu f," a.n ein lludo·::f:r 3a-... firmr. ~ 
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Der Kabinettse'..1t· 'Ur f fti.r e i n hun­
deseinte i ~;liches Stra..:,rcllzugsge­
setz (vor~v.ssict.tlic~.:.es 1:--.~rra.i''::-

.c. ~ A -1 97 r) • • - • ,... . ~ -r r e ~.en r . , ? s1e . .; c 1e .::>C."l~.I-
. . fung von c>..rbe i tst·-J.erapeu-r;ischen 

\V'e r kstättcn vor . L~ '.Legel sind al­
lerdings derar t i ge Vort.::re i tungen 
n icht zu bcqer l::en . Sona t or ::orber 
me i nte in: . .D- =::-er·."!sehcn b ei ,a.iner 
Diskussion , die ::.,e2.x tcn se i en !'lOC~ 
unzu:r::e~ch(.;.1C1 ausge·cildet . In Bezug 
auf die Lrbe i tsthorc:oie s~:irn: t 
seine /: .. ussage . Gcl~en- ,_,rir davon 
a-u.s t daß derUber,ria[-;cnd(; Teil der 
Inhe.f tie1·t..:n drz.u:3e" . icht r r::.:;el­
!näßig gearoe:ce:.1: ::~·'t , w'1:i der-:m 
Resozie.lisieru:~2 ir: .ra1:<:: ::.~ ::.L ie 
mi t r.r.bci-;:s-;;h.._ rr.pie ·cagin~en . 

Hierzu is ·r es erfo:rCierlicb., daß 
d i e Anstaltsleitunt· bei der Se­
natsverwal tn:!~ vorstellig \·Tird , 
im l!erkd iE:.!lst :?l:=tnstcllsn f:.i r l1r­
be i -::sther::>D(;;u-:e:: zu schaffen . Da­
zu ;ehört , { ;;~B Bem .• te in diesem 
Fach eine uul'e.n:;L~, i..c·:e Schulung 
erhB..l tt::n . 
Al ternativen 

Die steigende Krir:linal i te.t und 
d i e ::ohel"l R-:.tc :::.:allot;.ots-1:! ,..,erden 
n icht durcb. ~:ohe Strafe:-l gGsen1rt 
\verd·2n \cör:.lh::L E i ne ~uf d i e =:e-

F a z i t : 

dlirfnisse der Gesellschaft ab~e­
sti.ul!:JtG Lehrausbilc1ung vrär e al­
l a r dir!:s ci·· .!eg . 

:::r z i v1.t;.ns z.:.:- ~ ... ~~lD;.äß iQ" .... :1 .• r ­
be i t durcr.. e:"!tsproche!1de ~"hera:pic, 
s.nsct.ließenäes Erlern-:;n von Beru­
fsn bedeuten n?..lillcr.. eine gesi­
che r te :Lxiste1:z . Eine ges ichorte 
Exis tenz wiederum trägt zur Be;­
f riedi!un; von Bod~rfnissen bei . 
Di e 5cfri·~d i~u.·:.g a er Ecd"..irfn issc 
sc::a~ft ~ie .,..o:'::.usse~z~;.ng , '1i:c 1-::­
f&.ll::rt 'li .. Eli -c· -c z:.l ~e.kS.mpfcn . 
~azu i ~~ arfor6erlic~ : 

.. _us·sau c1 er Ite:.ruerl·s tä t ten; no eh 
oesseru ;_.__~.::;bil 1 u· 1 ':J" c1 os L.;h.rpl:lrDo­
nals (.B·Jl.'t:lC~.e pia Psyc1:olo~io ~ 
~~rba i -rs'!:h ... ra.·,)ic . Ch::ir;:-.1--.:erkundc 
Jr:5.ss e~ vermi t,;el-;: \;erd er;); s-craf­
fc Crgacisa~ion der ~L~r~odc:llc. 
:Dei tuv~ c' er Lehreusbildung· durch 
aussct~ließlicll. delmi t :Beauftragte, 
oess•:::re und i ntc11sivc:re Öffent­
li ::h~ci .. s9..rb0i t durch di8 Nassen­
n~d it=n, c1 a:li t die Gesellschaft 
sic:1. r.~ .... ch in diesen Fragen Yer­
J?flicht -;: fü?:l"~ • .Tenn nä.r:llicl;. d i e 
Off en tl ichkt:i t ( 2ls S teuerza.l1ler) 
begr.,;ift , wi e \•richtig auch für 
sie leistu~gsorienti~rte Berufs­
ausbildung der In~af-::iarten sein 
kann , 1·•ird sie eher btSreit sei~ , 
d i e not:·!end i gen fin2.nziellen rit­
tel bereitstcllGn zu helfen! 

Anfänge &.uf dem Sektor der Ber'".tfsaus b ildung sind i n TGgel vorhanden . 
Sie aaszubauen ic; c :'flieh-!; der Vera~t-·rortliche:-: für den Berliner 
Stra.fvoll zul . 

_ Als bereits besonders positive ~usbildun2sst~tten sind zu nenn en : 
Dr uckerei , Schne i derei , Bauhof, Sa~tler~ i und Polsterei . 
Hier tilden Fach 1:räfto Inl:aftiert~.: n icht nur pra~tisch aus , sondern 
sie ve~suchen auch p ..... e~ Bei tr:"'t' zu l c is-ren zu..'l:! Berufs:::örderunp:s-q:e­
S&i:z , des (ie _nre.o)un6 zur ~·~rbeit c.!"! der P'}rsö:::lict :eit des :Eet~­
lirgs vor sie:.-': . 

v!enn ReKtor 3 cl:n.c· ·c- am 5 . 6 . 73 v.or Le: rli~.;en im :raus I s"!gte : 
"Schv.rieri"")<ei ten in der Lehrausbildung sind auch durch -cei br~.:ise: 
:. blehnun.::; des \fe.rkd ienstes vorh "~nd en;r , nuß e r es wi ssen; der l~u­
tor !!",..;int j·~do ch , siv li.:::ger: in dc:r Vcrwo.ltur . ..;shi crarc'_iv begr ündet . 

,-:arm , !1\1rr =.eite:Jd~r Regierungsdir&1ctor GlaubrE:c·:t , !J.c:l ten Sie 
·~ig;:;utlicl-- die Zeit f~.Lr g-::korr.mcn , üb..:r de;t' :ial-_zner: ccr bestc.l-.~.;':'lden 
l1iöglichkoi ten hinr-.us die ~ e e r a u s b i 1 d u '1 g zur c.ffekti-
ven L e ~ r a u s b i l d ~ n g v~rder zu lcssen?' 

e . g . , Lel·rl ing in Te3Gl 

7ors'C.:!hC;nd::r __ r-ri"cel ist a l s Leserbri ef Z\.l l.Jetrac~ ·ce71 

s ic~1 daher :: ic~;. t un bed it1gt :ni -c der 1:.:: iN-;.n.:; ilvr Rt.dn.1:-io•'l 
er 1:>r""ucht 

zu 60ckc:n . 
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In einer lei:;hr f~c-.1 J i c',:-.;.ssio ·.: : .. 1-:: 
I nsassen d r::r b:.den- vri:irttember ,:::i ­
SC'l:en Vollzu.:;sanstal-: 3.ruc:~s:: 1 
ne.hm Bundes:.Li:1is'i.-::r Ja~1~1 Zi.J.m Tie-­
gierungse 1t-;nu:= für ein S-':rafvoll­
zugsgese::z (5-;:Vollz::) ~7el:.u7'f;. 

J al:n beze ic!'~:~ete ·1 ie Reform des 
utrafvolls·~.zes alS Gi.Je aer sd:;.v,rie-

_rigsten Aufj2bcn i~ de~ nächsten 
Jat.rzehnten, n.a.-:1 S"Gche ers-': a.:n 
Anfang und könne -: icht e.n·rs.r-cen , 
daß al~e Re:?or!l!e!l s::> ·1 ~ich ver­
wirkli ch -c -..-r-.~r:: er: ••• 

Die ursprüne;liclJ.e 'bsiclt t der 
3undesregierun.; , So zial-r:rsic,....~.e­
rung und Ar beitsentgelt der Ge-
f-.:>v:o-~"'-n bis 191c.. g~,,..e~-l;c' -,1 - .. - 0 v&. .. C.. - .A ~ j ..,...J.....o -- -- _.,. 

regeln , lasse sicL. r~ ic tt verwir·-:­
lic::en . . . 

Den Vorvru.rf , die a ifierc~zi~r­
te :Be~:ar1dlun; Gafan,:;e~1er ko!l:llle 
einer Klassi.::i::icr-.. m; .;leicr_, \.ries 
der Minister entsc~ioden zurück . 
J~t.r. TJ.rdib'-::c a:_ , ca.B in Zuk..l!"f-: 
no c.L mehr als bisher iL ,._. trn.fvoll­
~ug d ifL:ronziert verder: üsse .• 

Zur Frage eL.er O'J.ndesei.1-
hei tlichen C-nadetJ.ordramg erläu­
terte 0 ahn, ri 3 fri.i .. :: ... ro Ber!:.U:a.n­
gen c1 es Bundes am Einspruch d e:r 
Länder gesc?:ei tert seien . :Jie ein­
!3ise ITö-slie:: i-üit L..i:-~e::; J..~.de:!cr­
-,eises a:11 B"..lndeoebe::c 1Jestünoe 
in einer L'!!:·Jos-rit . :Jaf-:.:"r liE: .e 
aber ke i n ges.Jtzlichor Grmld vor . 
:Uic d~:nokra-ciscL0 ~"'- aB ·~.s::or:n ._.e'be 
für 11 J"J'Jels:ur·os'tic:1' \'ie z-- :Iai­
sers Zei teu k~ir:e:! n~ul:I , J'1 eh po ­
l i tisc..::.e ..._rfol.:_,e lie.:"erte:~ 1:e inen 
ges·~tzlichcn Gr'..mä zn ei:.1er 1\m­
.. 1es Li"== • • , 

Üb-.=r ein Gi.1adenrcc:_-: fi.~r z1..~ 
lebe:. 3lan.:::e·~- s- r.: .. L(;tl Verurteil:.; 
lasse. s ic.i1 · is·ru -;;:.ere!:., sa(~te 

I 

Jal:n . z,,·sr habe der· :Bu:1aest2.g vor 
v i e-r JaLrer~ der. -::la.-::B.li<""en ior­
schlag ve:rno int , :"2.cl': 15 je.l1ri~er 
.:-.:r<:~fvc.r-b:i_:~~~-:~ ;;o-.;_ to'!la~iscl': zt• 
1)r:.:fe11 , o ': der zu le beaslo.n ser 
S't.::'afe ·re!'t:rt.:il·~-= vorzei tic; ent­
la.ssJn ~r-::rdc.t. 1t.:~H!i! . 

:er :~ir:istQl' ·oekannte sie t z·~ ei­
nGr solc~-~.-. .:le:.:;~;;h<.·.: 5 , die ~oc!lir.c:.l 
zur Früfung i·~s Parl-;~mel'lt komnwn 
::::..tsse . Ge._,e~-:-:ä.:-ti. sei ':.er t:!i:1~ 
solche Vorl a.:;e V(;r~rüht . . . 

~er .. ~~ ::-d 3 . , :ruc11scl 
-.... .., 

::1 t ·:;ostGn Dar~.~~ :::-~~ !' d :.a re,_;elmä­
ß i ._:en Se~1dU~ get1 . , • 
... 5o , - - :J:~ i r: :Jrie:.'r.1arlcen , 

G. G. , 3erlin 
Vollzugsholfar i n 

Auf Il:!'& Anre:SU:l .. (t.in rnöchten ·ii r 
u:1s a;J.f diesen "/c. ..,:0 -.._i t :h'1en be­
lca~1nt machen . 1 "ir , die Obc:;rrur:de 
der G-r--:>ue _,-z . f""":ristouhorus : .. sJ 
-0G-~~i. , 8 i na zehn jun-ge ::Jeu-ce , 
di~ sich einnal ,·röc~entlich zum 
Gcri anken:::.us ta:,;.sc1. er J zum gesel­
li "~n B0is=c.Lil-te·:ls~ i n treffen . Als 
·:irchlich or ... ·e.ci8i<..rte: Jugend be­
sch2.fti ""On , rir ttt1S ,, icb t nur mit 
raligiö~en rhecen , sondern auch 
:nit :Fra·.,·er. aar T8.·~,.spolitik t.mc 
mit aer ~G0sellscha.f··spoli ~:ik . 

:-~ 1 ie:.:.E:I!! .1."'.1-...:::.Gn ·JF_' ?i~d .. ü ten ~··ir 
vor einiger Ze i -c auc.1 den Themen­
~o!::J.plex us+rslvollZU:?; und Resozi­
c.l i 3ierung in r1cr B~{L 1 • At! l'."lS€ ­

re'1 Disku s sion::;~benden nahmen Be­
;~· r~~ &~el!er . :ozial~rb~iter 
i.l.nd ein-Gefangen~nseelsorgcr teil . 
Da die Kon 'tal<.:taufnahme mit vo:::u 
S-vrafvollzug :Je troffen en sa:_r 
schwieri~war , uer n:1s ll1re Ze i t ­
sc~.rift , 1 0cr lici: .... ,·lic1.::' , eint: 
willkor.,uenr liili'e . 

·."..l r :: !'ac:. _·_"'sc~·-luß d .;.:s ':::hc:nas be­
s-c d'll t u~. tt;,r i.lL:;c:;rcn Leu 'ten ir.u~er 
:!OC:~- star'<:e:J :r:tcrcseoc.. an:. Gesche­
::.en l·_inter ':1 en Ge:!:':..:n:;;n is~na.~.wrn . 
' ir '"ü.rd en uns dcsh..,~l b s~.-hr freu­

en , ·.-:em: vir L . .:..·e: Ze i tsc: rii't 
aucl i;tE:i terhin ·oezi~iwn kör .. 11t~n . 

I • Ooerrunde 
Berlic 49 ' 

I . ... :,_..._~ 
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•• • Heute d ie I"-.ch=ic:·.t . d:-.ß ic't_ 
Il:.re Zei tungsnefte zu iesen e ­
go ~:n en und du1Je i fest:;cst,:;lJ. t -:,~ .­
t:c . d:-.3 c er =nh\'\.lt :1ersel be·~ dr:­
Bcrst a:ctuell i s -: :.:.nc se~:.::::- ·~ri­
s.._n~e Themen er:"'v::äl ~ , v1ie z;:: . 
a 2.s Re.; s o z i :-.1 i s i orui.:,_;s pro _,r c>.:::.m , 
c:.n dessen :prd{ti sc::cr DIIrchf·~:_l;_­
r~~~ ~eh ~Qn z Jeso~:ers i~~:~es­
siert b i n . Eierzu ~ro. e ic1: CE. 
o:n , ob e ine briefliche- s~ellu·~i­
n .... 'we !!..i t Il:nen ser.:s-': o c'l er eve·:1-
:uell r'li 1: eine!".1 · :e ... !'o::'fe·::c.r.•: 
:9ersö::lich , erwi.i:r~sc~~ -c nnd :nö :,1 ic~: 
wäre . An:1o. J? , , H:J.m:ov~r 

Ge 10 -,se:~ , lCT. !nöcl::. te v.cl: :.1cu -ce 
i n Namen u~serer Gruppe (den :t-.-~s 
ho· en \•Tir aufgelös t; 'Tir nen .. len 
m:s jetz ~ sozi'llistisc::.e- sc:<:lcr­
gr-.lppe) für ::urc:1~ :Brief '.u:d c!ie 
Zcitunjen danken ••• 
•• , NtEl zu Eur~r Zei tui1G . - ~ ir h ier 
i'ir!den sie g--.ns -r;oll , -.;)·.r ::IL'.sser: 
':;ir e i::em Eurer !Jeser h '"'.rt: -vrid er­
sprechen , wenn· er . sc.gt , I:t.r soll ­
te c 3ure Genossen e.uf c1 i s i l1hu­
mc;::.en Zusi:ände i n :J.:~serel:· Gcscll­
sch· .ft vorbcre rten . ..u:- fir dc:~ , 
dc.ß es n icht Eure Auf:;::>.be i3~ ~ 
d '"'.i:''"'U f h i nzuv!e isen , so t1d ern d :.ß 
es d ie ;_ufgr:be ~ edes .2 i .czC;li.en 
i s·· , _,c_;en -:l i ese :.:r--.nkc , E~:;~T':l -
1 ist isc::e Ge s ellschuft -vor ::~.t~·e-
her~ . 
Pr . ;e : .:".s :.:.c:'.t ...:ure !'ost:ze··:.o:.lr­
stclle g e gen ei:"en 11 so::::.c:,lis-::i­
sc:'lcn Gr uß" eir- ZU\rend en? .Jl. esor 
Ausd~uck ist offiz ielle S~D- und 
J· ... so - :'er r:li-n l"\ l " sic , j~bcr v!e:...•-: 'Iir 
::uc:1 durch diese:: Gr-;;_,fl Sc ' ...... dcr: 
zuf:_~gen , wer den wir L-.n n::. ti.:rlici'. 
t.re._·l ~ ssen . 
.L::r schreibt , um :-.r:derc 1nn_.;e sei 
es ce:.. Ev.c.1 \ie i t---us z c l".le ch t:C;!' ·.:·.; ­

stellt , ~ber do. vr'"ir den ·,rir :-:;.cl: 
n ich.t helfen können . 1.! ir vTisscn 
z;·,~r n i eh t , V"O r um es s i • :- r. ". : "'~1-
C(;l t , "b.::r ·,-;ir :nöc.:ten '!ide.r-s:)re­
che;:: , denn bis et-.·~. L.~~f" .. 1g __ u_us-c 
werden VTir a.us unserer Zc i tue€5 c : . • 
5oo r:ar1r 1-.er~.ü.sgel.lOl t l"~~.be:: ' '!0~1 
d ~'n en - •i r L:'uc t-. ,.,.er·" C'"' 5o t;' ,.,.,1-o-' "'.... . .. ~ - ..... -- b . .i ._. , - - Li-\. -----

T!!Cn lo.ssen ;·-'tirden • .::> chreii:>t ~-lso , 
\iC..s Ihr n ocl1 or...,ucht und •,;ir · rcr­
de:.: versuchen .• ef; ::'i.~r ':uch ..... uizll-
-'.:rei".:'en . 

~ ieter =., ~~vens~urg 

.J~s : :-.aeb'..:tcr. des ~trc.::'ers : der 

.-··.usg.::~c ..... :~r . 4/73 öes r l icl:~;blick' 
l esend , verstehe icL .. z;,mr d i e 
d iesn ""l i!!i tsc'"·.:ii!gc:1c1G Rosignnti­
o~ . :Jcr .... Q "C 3 "- oc~: •Je;.~:: ic!~ b i s ­
·,·er Ged::-.~:ken ::n d i e- ~ 8so ::i--lisia­
rung verschvTend e.te , cla.nn sind d ie­
se Ged~nken , ~~Jn i s+ d ieses Ir­
ren nocc. s t r lifli c:.:.er :-.ls .Je ine 
S-rrs.ft"~te~ 2-l s solc.1e!" scheinT 
mir 2ber trotzde~ etw~s verstie­
ge"! zu se i!'. ~ 
Ei~g..}~en so_ll te:1 die zv. P'1p ier 
ge cr['.~h ten. ~J ·.::.~r le Q).·-: 3e::1 in bE:z~;.g 
".uf d€'-s Ar.pr 2nger:1 von veroesse ­
rungs'v-!r:3ig·3T! I~ißs··:;~·nden u11d d::.s 
~··.u:'s-:ellen :1euer Pord erun._:en , 
j·:?tz-c und :.:: Zukunft ir:: Vorder ­
gruu:1 s-+:ehen . 

Die :Srkenr:tr:is , d:-ß aurch den 
s c;·_···eri'äll i ge:1 -..A::d ·,·e ::e:-1 d ~eser 
S c~r .-erfälli.;kt. i t ::::-st !'_:-T~dlungs­
unf2.hi _.(;n Behörd enappn.r?.. t , Refor­
men - c..uf \Jelch~n Gebic!en ~.uch 
i .'!ler - v.nd c ie d ~.:::ü t ver burd e::.e!l 
positiven Ausv;ir ku.!gen 'J.Uf ·d i ·e 
:Jetr-o :r-'fe:1en auf ein I;lindestmc.ß 
reduzier~ wer~B~ . i s~ d oc~ nich-r; 
neu ·,1nö sollt& '"'.ui !:e incn J'".ll das 
:ins tellend er :,ent:ht~·:tjE::lT U!!l -.- er­
besse ru,1p.:en n:::.ch sich z iehen . Dfls 
wür~e e)nen S i (.;c; ·der ~\ii~·~·cstr i g-..~ 
·J.nC de:r; mer:sc::erlfetndli c~'len 3:1-
rckr~~ie bed0uten . 

Die ~insicht in d i e von Ins~ssen 
tei dem 1rersuch der Rcsozi:--.lis ie­
r;;.'":.Q' .. er;:.,c!:ten :-e":.lr.!r '-1'.1d der ::>..m 
3 chiu? c1 es -::..,_t::e b•.lchs .=;c2.ü.':t e r te 
· ! ille noch e i nm~"l von vorne 2i1f-:.n­
· ,en zu vroll:m , sc:1ei~:en ::ür e ine 
g;;.-:e ?3.SitS' :f".": die 1di:1::'".:ige ;_r ­
be:. t zu sei!! . 

Dem. o.b~edruck:ten Leserbrief von 
Fr~-c. Heidi :.= .-, locl-:c::· er; , ~öci:'te 
ic~ :t'ol_·er..dcs er.tee cn:--.~l-:en : 

Die ersten Bes ichtigv.ngen "der 
Ins':SSI'i-'1 V~"~ n Rieseill::Ei.f i gen 11 t•nlr­
A e:.1 -;;on L·_r ~i t =~ 'teresse u1:::1 
,.....,...,.,rr·,n- -c:-o r.c-.::.·-,o,."-'le)• ""'d- ~ls ll " -
-'~"--- ·-lÄ. ·c. v -c"·· ·-·- .... ..,..._.~,. - ~ 

bcm t .;;uerl i ch - grusel if11 empfunden, 
o >·,mhl Fr0..1J. If . zr: de:r Ze i t 3tu­
d e~-:: ir:. der .::0 zials..rl"ei t ...,.,--.;: u·:~a 

ucines 3r~ch'tCLS ftir ei~c ~~dere 
.C:instc l lung prä.r1est i nier t ._:·e·.vesen 
'rärc . Ers-: '.!c•;e:·::! der "{äufi._:kei t 
der Besich-ciQ.L .. e-c lieB d:.s :n­
teress., :1c.r ::-.11 t'!:>. ch ;- Ic·: ·)i -tte .:.u 
bedenke-n , d:-.ß -r i e le s ozi -:-.1 enga.-
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gierte ~!er.scne~ :.:·' r ei:!m:.:::.. ei-:e 
Str"'.i'' -:.stal t oes i ct1;:.ge"1 kö'!:·-,en"" 
:.lnd r.1nn von i n; e~ uege:~ d.".:'s rte ­
=ci~~e~ :~ te~eso;3 ~~ Str~ =•oll­
z·;.~r.i.c:-::: :'or'3ern dc.rf , si_ sol: ­
~:e s~c·_ s:r;~_-::-:dossen ei-::e:: .:or- · 

e~ i.. ur:serst.; Ln.r~o;eric:. "t"sbezirk 
zur :ei 't ::~ vie r -r ·.:E: i ~ J.1:'er 3oo 
: ro·;~~de'l", . !hboi en~..:-!"lller. ~nf 

::üc·..,_ >.3.;. I1en~cho.l! 

.''i-= ~c~ es ans~elle , d.:::: .. oc~- •.:ng3.­
gier: u~o n:;-: rfol; Z'i.. ""'r .:ei --c ~ ~? ror .:'il..L. c.r.se'h.en . 

· · Nun , ic~ versuche: zu di:'fcre':"!z ie -
D:..e be:.. die~er ::i~m--.::. :.. e: du:."'cL .... e- -- ren . :lso e~··1:o.s Z'.i. 1:t:.~ , ·.-·::-s der 
.:::·~~t.rtc n Bes ich ;;igt. .;; ~ r t:...c:u:::.. :.a::-- bund s .:::d eu -sc:.e S tr'"~f7o: lz·; . .; enä -
te·l Gefühle kanr n~n '.roi-:1 c.;J.c ]:: lieh ~.uch 1;. i:.rr. ..... l t-..:.~ sol2.. 'tc . 
:! ie· nder.1 zum Vor'.·ruri 1no.cher: u.nd He'.ch dem l\'Iotto "J ..;dem d:-.s Seine ! 11 

ic __ :~öm:n:e mir "~t~·.cen , j::-ß s·r u beko~L-ut jeder I'rob..,-wd ;.l:.'.r soviel 
B ü . • I ~ · 't-_. . • • j . .. . K . si.c zu e:gin.1 ü;.rcr .:>2S lC.!1.- :1r. ~, . .:as-:...cu.;'file 11-:>--c1g 1 "'J.c.:.r ocer 

t igtH'it s tourne~;; o;S~.nz äh11l ich v._r- c. i "1 i::-e, 1 ie es besonders nö-c i g ho. -
h~·.lten h:.t . ben , soviel Hilfe wie ir~;cmd mög-
.3oo sc'f:.ön C;ruselig) v'~rlj es do c1: licr~ . 
i '· Str':":~:~:st"'. l-:en ~.:::.c~"_t seit~ , :c: · -:.·"'~e festgc:stell t ! ä:--.ß spezi -
a <3 die Besuch~r zu d e~ Zwe ck er- a:..l crwachsQne Pro .""!"' nd en rJ::.s p-:rt-
sc'h einen , ihre ( frc ie) Zeit dort nerschqftl i. ehe Gespräch und gewis-
u.,.. -::erh~ l ts:-m verbril:gen zu. · 101- se Denkans tt' ße cc'h_~.:_ -c::t..n , c:.ß sie 
l c'!",? ab,;r keines···-.;e-s E:-::ä•.di..: i)~für-Renu.-:e s ., 3.:;.:-lin d - 1 

*** 
.•. möchte ich ~uch e~~rn 1 30z~g 
"'1-·~ ßurE: Zei tsc !.rift nehl:e:: . Ich 
-v;ill r. ic"l... S"' .?,ei: , d:'..ß I':.r c.ir. c 
schlec~ta Z~i~ung m~ c :t , - ~~z ic 
Ge ~e"'t;:il , es is t g::-.:- ~rs-:2.u :­
lieh , vr.s Ihr r l s ~aien s o "'.u.f 
di~ Te ine stellt . 

__ bc r , m!ll ~l rl ic~. Fre·_, r:d e , ~:o..::._.en 
8it..•.mtlic.c. nie Zusc!_rif~;e .. J , ~..~~e 
:Luch kritisieren oder ~.uch !ll'll 
kr~·.ftit! beschimufen? 
Oder se i d Ihr zu fei=c , das dc~b 
.:::-: zu.d:.:ucken? ·vo ~ e.:neLl Kn:.s::kJ.:n­
pel hör'te ich n~::l..i.licr. , es .ne.tte 
c: r 1:e i nen Zweck , :=~t: ::uch zu sclrra­
be: , ::~..r , .... lrdet Co~" •.. :~r d.!':;. c~\:e~ , 
-.·r S >:'·" er. . ,.... ~ • - ~ . ""n ·-
........ "" "" • .! ~ -- 1.1 en -·~.--- p .. ~ . 

__ ußerdem se i d Ihr eine 'privile­
gierte Obersc~.ic}·-i , 1 die :::r: · ... ::s 
Ge..?·.ngene-n ·:oroe:..sc~xeil"t: . ~ber 
i··eun Ihr ~1u t :"_::....,..'1:, .., ·er.:; e: ic."' =eine 
~~il~n j~ im 'lic 'tbl ic~' lesen , 
!'1.2.-han~". . • • , -- - ~ 

1:' . _\. . 1 t'!~UG ~ ..L. 

:11re Fr~ge n:1cl'i der .nz~ .r..._ f ar 
zu ·'1etreusn-:1 en ?erDO!JC 1 ( ~ rob~n -
d cn) will ich IhH'r:n ·crne beo.nt­
' 'Ol' t(m . Es i :::t rnit~~ich-ccn so , a~ß 
ic:i.. cei.1r GlUc k hätte 1 -:.ls die ne i ­
s·.::e'i'l tt.: .:.n~r Xnlle .. ßn i m g.:s::-. .. t_n 
But'!doS'iebiet . Auch wir h ier betre1r 

so-r~:'' v.;er .cn- · !O.L c~ . 

Ic"' .·ü t~ r.1ich a.lso ihner ,se g&nLi"::ler 
- .;.,;_::es .gehand zt.r:.~ci' , ,.,i:1 jedoc:: 
immer geno.-.... d::m~1 d.., , ··er.r. sie xici· 
·:;ir::lic. brc.uche; . • :Ibs :föraerc 
äic Sel' : ... tö.ndi{(<: it u.nd b.eb1: d~s 
Sclbs t _.l:; tußt'sein . 
- · · ·1 · h n- ~o·,.,.., d e·, ·n- "'ldl e .::.~1 JUgenn tc e _ _ -·· ·- .... -
ich ccm Grunt..3"'1:.- '!::iC. ni c':t .n­
dt:rs , dr::nn ~.uc'h sie n:Sc:1ten j"'.. 
nie .-gerne s--cär.J it; ·.·Ti e t:':l~;er Vor ­
mundsch:-.ft stehen , so·,dern d"'11.ken 
·3incm d...,r3 u-:.rtnarsch:-i'tl iche ~'~­
zept i erun mit busenderer .\uf~e­
sc' los~enl eit u"d d0r Bereit­
sc::. i't zur f·,i tr..roci --c • 
D-.durch ':rirr vi_ l Zc.it ::·rei , die 
c.ndere nFürsor ~cr.U ;tl tc.n Stils da­
zu vsr..,.r.md tJT" , s 1 cn o --cänd i g ur:: 
:.;ute zu "kti!n.tner ~ ·• • 
D~her erkl:_;rt sie. vielle:.c~1t ruch 
die ~rfroul ic"". r._ohe Z~h.l vo-:: "er­
!olgrt.:ich& .. ' ::3~.-.'tihr·:l::, ss:: chen it~ 
:t!!se!·e:m Bezir:~ . :":: ·-tin:;,cbe .. ir , 
· ".!ß es so blt::.... • · . 
.il'r eilich \·täre icJ,. ~·~eh fr o::. , \'/enn 

r ie­
::.oc!-_ 

die Gcsc.otz~hl der :::ro .1c1en 
dricier·wäre . Ich lcör-_!'.i.e ··:·.:.n 
~f::ekti ver :2rbei te~ . ·ror ~ller:. 
muß i c.:l' in der ht:u ti ~c:n L.: .. :;e of't 
d i-a e bc.:ni'c.lls not·vend i._;e; aktenmä­
ßige :~.rbe i t 1 iegcn 1 "' s s e:1 , ':'b il 
mir äer Nenscl~ ,.:,ic '1. ti.gcr erschein t . 

R~in~r L. R~ppGneckcr 
'Bewährun ~s1:el.fer7Krefeld 
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FLiR DEN TE~.INIL~l.:3!DER 

14 . 7 . 1973 : Di e Vorführung des :·!0 -
---------- na tsfilrus für Juli soll 
an besasteru Wochenende stat~fin­
d e\.1 . Leid er steht '""ed er der Ti tel 
fest , noch \veiß man in der So :;i­
al-~äd~gogischen Abte ilung zur 
Ze i "'.:, ob nocn genü;end fiEa:1z iel­
le :!i tte l vorhanden sind, um :iber­
hGmpt einen Film zeigen 21:, köt:ne!'! . 

~ . ~ . 1973 : Ein im Rar_r>.,ec e i !1es =·:1---------- sikfes~ivals i~ 3erlin 
\·teilend er amerikan isci-..er Colle<- e­
Cb.or gibt an diesem Sonn"ta_; ·v.m 
9 . JO Uhr flir rlaus II e i~ Kon~ert 

**.,~-* 

3o . u . 1973 : Herr Frauboes (uni­
---------- help) l ädt seine st~-;n-

di. e Gruppe im Haus III zu einer 
Di::llruss ion . Gast v.Jird ein bekann­
ter ~amburger Journalist sein . 

28 , 7 . 1973 : Zu diesem Ter !!!in ~-ird 
--------- - Herr :'rauboes vor::.us-
sic:h-rlic!t von seiner ''Sp i tz0er­
gen- Nordpol- Re i se' '.:i.eder z:xrUclc 
sE!Lt und seinen ersten Reise"je­
ric::'lt zu Gerör bringen . EL1 LicLt­
bildervort"rag über diese Rei 1e 
',;rird zu eir:em spateren Zei tpu,:'::t 
.fOlß'?:t . 

gg.!. 2 .!. .221~.:.. Eine Voranze i ze Iu.r 
a lle Freunc1e des Kaba­

retts . Zu diesem Termi n korrm:en 
die 11 Stachel s ch"Yre i n e 11 mi t i hrem 
J1euesten Progr amm i L unsere An­
st~lt . Es werden zwe i Ver~ns~al­
tuugen stattfinden , so daß jeder 
teilnehmen kann . 

SCHACH: 

A:!l 1 . Juli V!ird der SK z=r:~:mmoRF 
nl t einer ::annscLe::'T zu Gast bei 
d e,.. Sc ac'~grupue i::_ !-!.2.-.ls III/:S 
seir. , 

Die :::;el lendorfer , die schon i m 
Septe":!lber "971 Zi.l einem Vere;leichs­
kan:pf hier u~.ren , lösen d::uui t i hr 
Versprechen , den ~ontakt mit i h ­
r en Tegeler Sc'1e.chfre1:~nden auf­
rec.ltzuerhal ten, e i ':1 . 

Gespie l t vrird an zehn Brettern , 
j e"'JC ils eine Parti~ . i'/ ie die Zeh­
lendorfer vorlauten ließen , will 
man sogar P reise aussetz en . itfir 
,.,erden in der nächstsn .Aus gabe 
darüber ausführlicher berichten . 

FUSSEALL: 

Ar: ""5 . 7. (vor:ni ttags) oder a!'! 21 . 
'7 , "'97 3 ( nach:-.. i t--cags , -. 4 . oo \Jhr) 
-.... ;ird die Fuß"l:>all- Anstal tsaus-..·mhl 
1:1r ers-ces Suicl ir. -Jieser Saison 
bes'trei ten . Der Gegner steht Z':iar 
~och n i cht fest , vie aber unsere 
Sportlei tu:1g mi t(;.eil te, stehen 
gen'.lß Vereine bcrei t , d ie 13:egen 
uns spielen möchten . 

An diesem :rag f inden lce i ne Punkt -
snielc. der Anstal tsme i ste-rschaft 
statt . ~~~M '"'i,' # ,. 

. . . b i ttet noch einmal alle Insas­
ser. , doch d2ruuf ·3'1 ac':lten , daß 
1:-eil:j Absender au..':" Ihren Briefen 
(Name, Ort , Stre.~3e) al:ci: der je­
weilige Ver'''8..hrbereich engegeben 
'-'lird! 
.•. bittet weiter , die An~ehöri­
gen anzuweiser: , d iescn V cr,vahrbe­
reich (I , II , III, III/E , IV) 
auch auf der Adre sse mit anzuge-
1"en , da dann eine rei ·)ungslosere 
Verteilung gevJährl e is t e t werden 
karn . 

EIN HERZLICHEJ DJ,_I-JK.C:.0HüN ••• 

.•• rlen 1'1it~l iedernvomnHaus der 
Kirche" , die äurch eine Sar:u--nlung 
ermöglichten , neue moderne Stühl e 
für Gruppenr~5ume al" suschaffen . 
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Atic·r =~: sc:r..~::s·,.riG-!:013 ~~=:- . . . - ----- - ------- - - ---- --··-·· ·------
"'h "0 "h ,_ - .t:' • s 1 . . . :::../ .I.Jewa .. rungsr.e __ J..er :t.n c:.:. es-

wic~Iolstein ~etre~ t en am 3 ' . 12 . 
1c..-2 ~ OLL "J'~"o":::.'·a·n·· -~st ·ed ~- I ... I , - ••• - - ~ ~ _ _ j _v·- , C', J er 
~e'·rc...:.ru::gS[.i.eli er ~:a-:-:e J o ,::cJ 
mo:'l.r Scl·.~j tzl inge ZE ~e·•reuet . 

Al s Ver g l e icf:.szahl '·Jird o.ngeoo-:c!;: 
A•"! 3o . 11 , 19.-2 !Jei'2~.:de:. sie~. i:: 
de'!'. 8-.:;rc:~ar. s-.:;al -ve:-1 .::es :.z."'.des 
s c;' les'"'i ...;-Hols te i ~l i , 15: rec~l·:::s ­
:.c:·~· :-:ig Te.r-J.rteil .·e . 

P~..r ei·::e ger2.ä e .w c~:. wirk:se.:.1e .'Je­
, ,,.i~~::.u-tu;s!:lilfe ka~n e in Bevr2hr '..1. \6E­

hel.ferhö cl1s tens 4o :Fro hatd e~1 1 e ­
trcue:: . 

3ci Z-:;.gru'!':delegt:ne dieser ZP 1 
er J ibt sich f ür 1972 ein ?e~lhe­
d2rf von 9.:1. , :; % un Bevre~_ru~~gs'!'lcl­
fer: . . 

("Die Angaben sind e ine.r :Je: .. ~­
sc· rift der Landesarbcitsgemein ­
sc!.::-.ft Sc ':.lesvrig- Hols .ein de~ .r­
tci 'Gs;e!!!e ili.sct..a.: -c Deutsc!_er ..~e ­
;.väl"r:.mt;sh~ lfe:r er.;:;nolillllen . ) 

aus : 11 KOMPRO!JIISS 11 , JV!t Kiel 

SPI::::LI'LATZBAU • .. 

••• :Jer fJ.edanke \·;o.r _:el)ore-.: , die 
Bcre i -.:;schaft snon-:an vorc-:a:1cic~4 . 
~=it d ie s~.;.n z· rei -Srtzen lie:ie s:c:1 
der Godanke eines Sp iclpl~tzbau­
es durch die I n_rw.ftif:rten der .JV P 
Kaiserslautern a~ treffe~~s ~en 
c.usdrüc ke11 . 

Doc1.:. nicht nur d i e :Berei·tscl..:.öft 
i st: vo.rhand en , !:lan · .. re L~ at·. c~l. s c::o:: , 
ViO gebau'G ·:1erder. soll ~ ::::c :.~ .=-i::": . .:­
boda.rf für 3auma terüü ier~- soll 
durch Spenden und ein Fuß'.:-::.11-
spiel dsr J V 1. - Gef2.n ·er:e:'!matm­
scl:a:~ gege"1 eine ?farrerl4a~:1-
sch::.f-':; ged eclc-c •:rerd en . ,,,, o i !!! Au­
,.,.e11'.lic k fel, l t , i,'3t : 11 t;rünes :::Jic'1.t 
•ro,.., o-·e'" 11 'RJ.- :::: ·1· o·:· "'~' · o ·!" ".,".. .:J" 1~ 

·- ~ .._ • .L,..: - "" L.. _ ~ - v • 1 ' .. 1 ~..._•~ 

dü:ses •. ir- .. 't me:r !?.1:::-..::.lc.~-:.:e ··:.~f 
sich \·re.rten läß"t . 

aus : 11 DI...J LUPEn, JV:-.. l~aisersiau· .. ern 

:·L1..C1Lh'...~.J? ])b.R J "GS ~: Z ! ! ! 

ArrtrJ~e:rich"t :aruchsal, 28 . - . u9 : 
1!Dcr Angeklagte wird \ve _;ei-:. Belei-

cl ig-:r:}g :;u E:iner '}elöstrafe vo:::. 
-.;JL 5o ,--, :. . 'U . zu 5 :::acer~ Ge :äng­
n is verurteilt . Der ~nsekla;te 

..... . ' "' C! J '\ ..P v·'lr =rUller V .:ra1 [.C? ... a l· cel!Gr in der 
L:..r:. d e ss t..:z- ::;:;.n s tc:ü ·: 3r"..i.C l:..sal . :::r 
verf::.ßTe 1..:<'!! t'cr (er "·Jerschr~ ft 
11 .~-~.roei tim Zuc '" 'the:J.sn einen Art i ­
Y'e l. BezüglicL ,'lc s ~rive ·~klägers 
Sch::üd-: :.e i 3-: es ä?.ri!'. le:oid a r: 
' :e:..l.:burscl:.e , 3U::öen t ock , f.fil.f's­

P rbe i tcr , ? rolet' . i' 

:::.andgeri c:!1t l.a~lsru:;.e , 25 . 3 . 7o : 
11Jie Berufung des Angeklagten 
v1ird verworfen . Zur J ch ilCl eruftg 
der Zustände i n der 3 trc.i'2'i St~.l-r 
-v.~'c z·J.r A.k --=iv ie:r-:Elg der J f~en-:­
lL::.::i\:=i t i ::. :::i:;.ne einer _~.eform 
bedurf-ce es Cl icser ·:e l~:.d i gung 
-:-üch-': . 11 

2.:..1.5 : 11DI sr::;s 7 0 11 ~ .r.-.;i_ Bre!!len 

. HJS\::: TElT SIE SOti0~1 . .. ? 

:=1--_ilipp von Zesen , e;ir. berüf\..mter 
Spra~hgelehrter den 17 . J ahrhun­
d er-r s . woll te ::J.lle Fremdwörter 
ausmerzt:n U "!:d aurcb. Ceu·.-'ör~er er­
setze!l . 

Für 11Vater 11 sa:.~te e r 11 'Pflanzherr11 ; 

für 11 Fenster" - 11 ~a_;elcuch ter'1
; 

fJ.r 'Sch.orns 1:eü::" - "I'c.crLschn~u­
bern ; für 11 Klos -re r • - ., Jw.1_:fern­
zwinger11 . 

~r;;s o·::1ers wir'-:lichkoi tsn?.L r;elaTig 
i ;.ur:. die .: ir..deu~ schl,r'c.. des ·.rortes 
11 :t iatolc 11 :.ü t "T'eu cl:e l:puffer" . 

Kr;in :_ensc!;, scgt J:et:.te ; "I_GP·"rill 
:rr:ic~ ~al ·oerr.o=.;e:::..ä::dc-rn , s '""' t-: ~ 
"Ich \·:ill :ni r.::1 .:!'>l o.ricmt;ic:ren" . 
..:.'.uc ;1 der Ausdruck · Dörrleiche 11 

.:'Li.r nl':u.u:ie" hat sie:-: nic~lt durch ­
""c..se --+ ....... ~ ~~ "" # .. 

;.! ir Lichelr: J.' r-r di;:; v-cru.'."1J;l~i..c1c­
t0n 3em'Li.hunr·c~1 vorkramnfter 
De·.;.-;:sc' ·.ror-t-.nr·· c:c~:-cer , der en l."­
b'3r-cr ap-ungt."l !..cu-..:e 'mr ·:ei tci?­
ke i 't au.s l önen könne"'! . .'.uch wenn 
sie noch so treffli c:1 t;el ungen 
s LH1 , ·v:ie im I-.., lle .r:e?.m-'.;e!lherr­
li(;:_:-~ci t'1 fü!! 1 Bü,ro::ra ::ie 1

• "r·:i t ­
tele i nsc:nür e f~ir "Taille"; 
11i.k:hlfl eischsn.f ta i cker für 11 SDu ­
c e" 11 Tr s"'.:r;n'.~ ckbre·': :or..flucht­
v:~::r::•r für 11 llc:ri~rfu"~e 11 • 

Unrl dennoch verd <..n~cen vril~ solchen 



=:============================-==================================== 
'lic~-:blic :c • r;-~ ,., ~~ ~ 

0 ) - ;;:) . 

=================================================================== 
Nä·1ner n wi e Z.esen v. . a. ; ate fo l ­
geT~den .iörter , die sic!1. bewz.:·.rt 
:_t:>,iJen: Ge\vissensf-reii.1ei -r , =:.eiäe,1-
.... --~~-=-- -r--,... ~1 - r:: 1' · ·o· - · 1 ::c--~-L, .w_ ~.u.. u·~6 , _rau.~.r3pl.e_ , 

v er-r::e.g . 

G~.as: 'Der Fun ~e 11 , JV' it L i:1gen 

**"***·'· ,;. 
li..:lr_: ZIVILISATIOl:3Eil .. lT..:-L:I:! ! : 

..::r:.s·czuneh!!'!end er. ;;_ßerur..ge·.: 1 es 
Verne.~des De·.:n::sc:~cr Un;.Hc l -c:'or­
scner (V:JUF) zufolge , v'ird :1 ie 
f'·Tc;~scX'l..heit von eL1cr neuen Zivi~ 
1 i s<.:. tio:1skrankhe i ~ bedroh 1: : dem 
3:.i.c:.:el! 

_L_ls Gru~d da=.':ir si.e.:t der \1-:GC? 
die Z'.:me'"'mende Lt::.'+vt:rsc:".X:!·:.. -:z·,n - . 
Diese~ Behaupt~ng l ie~T d i e ei~ -

fache Definition des Luf-vdrucks 
zugrunde : Luf-tdruc lc;., öhe ( cl er :Suft­
s2.ule) mal· !ic!lte ( 'l-e1.vic2..:t/L i 1ier ). 
::::s is"C klar , da.3 dPrc~ :::.e :-enge 
:ler Sc~-: .. ::,;. ~zue.r~i.cel i:-1 der Luft, 
deren Wic~te s~eigt . 

Analo g steigt der Luftd ruck (sie­
he ~efini~io~) . ~urch den größe­
ren Luftdruck a bsr , der r:un au:: 
de'2 Schultern lss-rc1:, ·.-rird die 
·.: i r!Jelsi:iule: überlastet : es en : ­
s 1: e-:-:.-: e in 3t~ c :: e 1 ! 

:fann wird die Re ... ierune; endlich 
etv.f:;.s ::. egen diese T,uft>re rschmu t ­
zmig 1iun , de·nn ·.,.,rir wolle'U doch 
r: ict. -r 1:1ie .i-.::fe~:. ..:i t B:J.cL::el :md 
?:2.':1_;~:-:d en Schultern :1e.rudau:'en!? 

8.US : 11 :1 'l topf I ' 3ci:ülarsei -cung 
R.e.vensbu:...~g 

--------------------------------------------~-----------------------

UrfTERAUS3C~0~.:: "VO~:.Z:JG-SBERICH~ 11 

Der Jus·.:;izf:.uss clmß d eB Abgeordnetenhauses von 3erlin setzte 3.ID 14 . 
Jv:,:.i ei~1en Unter:mss chuß zÜr.t'r~ifu~g des Strafvollzugsberi cr.tes e i n , 
den Z·J.stizser:ator :_orbe:: ::ü:czlich der Jffentlic~cei t vor6e l cgt hat­
te . :Jiesem Gren:il.l!t. , das s ie::. bi:mer:. einer ·,ioc.he kons-ri t'v.ieren wird , 
ge:::.öre:-1 ,- , n der 3::?:J die ..h.cgeoro't"'eten 3-isela Fecilner , Carla =o·:l:nanrl 
so·.:ie Horot ~ange uno für c ie C:DU Rudolf I.,usi:er und Hubert Rösler an . 
t.err:nc:.nn Oxfor-c ve.rtri tt d i ..:: :::':JP . 

Be i der Gener2..l e.l.i.ssprache des Justizausschuss-es räumte m.:w dem Be­
ricb.t zwar e i n i ge 'Lich·!i"tlicke" eir. , oemängel te e.oer , dc.ß d ie Vorla­
ge :{ein .;:;esc.r:lnssenes , i:: sie" 9-i:if"er;;.!:::": etes ~onze-p-;; .'1. ':e . Vordrin._;­
liche P.ufg::-.br:m. seie1~ die Se!::='-;.~1 de:.'? bei 8o ;< lie~enden Rüc1c2'all quo­
-:e , ei11 größ&res i.n')'e-Jo-: aD A.: l-J eit~::::löglich'-eit;en , 3ie der:. 3edin.:;un­
;er. der fre ie:-1 '.l:.rTS c'1::· f"t en taurechen . Von :'or:.."lul ier-Jn-· en ''7 ie Huma­n is ieruHg I Li bcr al is ieru nt; tmd- t-fote l Yollzug sollte man sich lösen und 
sta~t dessen effektiver arb~iten . 

::=,;r.s --or~""ll sol l de1., .,..e,," . .,d-,1 .... .:... c.... ,.., .I V . .. -.J _..._~ ..... - .... - r-!,::; -

vollzu~ ven'lir klic:1en; Eel:2.:1d ­
ltE~ svollzug iHir d C: er Voll :::;i.lg von 
~argen se i n . Be1:andhcgsvoll:::.ug 
se ·.:zt a ·:)er neben der .Be::.:-.ndl'.;.~1 ·s­
fi?Li;l:ei-: auch 3e::ondlu:.gs..,·:illi ~­
~·:oi -r voraus! 3s geht 2.lso ·:icl::: 
-_,_Beinen :,.umanerev: !Cr2.s-c ! ~:-ur wer 
bere i-.: ist , 2.n den für no (;l.re r:cl 1:..: 
er~ann ten !.kt i vi täten te il~u:.u)'­
me ·1, ge~_ört ir. diese \Tollzu:_-s~·u::.!3 -
T!-_:..:~e . :Jas gilt aucr_ .:i.~r' s ::oC:elL 

Die ?rojelc:grup-pe ru.:--: aes! .:>l u 
alle t:ee;clC:r I 2.Ui', aic ~:n GiTI .. .ß-

!'.er~. derer :nfor na-cior. in~eressiert 
si~d , dies der Klientct!vertretung 
des Fachbere ichs , Haus IV , Er nst­
ReuL:er- Rauro mi t~u·-eilen . 

· .-irwerdensofort :-.:-r· .-or'!:er - und 
i:..z··;isc::en i:o.:'fen , dPß :;. :sere ·:o­
d ell vorl:-.~e die ::.o7.:e::d ige z~' ­
stü:munJ findet: , 1J.m L:r :et:;el Re­
ali "t~it zu ,tr...:rde:-: , a l s ein ::.:ei 1..rat; , 
vor. d er.1 die .21.-:twi c klu'.1;; ins..;;,es~:~m~ 
-pro:t'i tieren l~ö~~--.. c . 

?ro~t;}::t _-r-.rp:~e '3eha;_dbi.'!f;SV'.Jllzug•' 
Z:li&i:-:enver::re-;;:r-' o;:; . ':raining" 
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Trunkenr.ei -~ ir!1 Ver kehr 
___________ L!'§-~~~!~~(.:.::~~~~~! __ _ 
Z-.t § 316 Jt'1-T~: 
Die Rec!. -:.::::precr_·;.r::e; .:!er 3G2 zur: 
SOg . 11 S-;;u:=ztrunL 1 ; 0 1 r;.;f'_ -;ielc};.e 
die bisher ::t.nerkm-: :te: Jr~:;;nze der 
absoluten Fr.:J·..runtt:cl·tigkei t her-
3.bgecetzt vrurde , komut für den 
Ve:~:tehr.s_-yeilne•ll!ler .E:lner Ge-set­
zesänd3runs blcic2 . Jiese Recr_t­
spre.cl~u::.g ..::..n"'J daher zv_m. Na-ct-'.:~eil 
ä es Betro.::'fe,· ell ers-, ·3.ui solche 
Taten angevre'1det vreroer1 , ·aie nach· 
der J?ubl U;:a tion d ieRer g8ti:~1d erten 
Rcchts.prc.c~m.g 'bcg::m.;;en" werden . 
LG DUsseldorf I3 . 12 . 72IVI- 5ol72 

~i.T, (ll r;..~-c 23) , 1 o54-

~+ 

Nachholung der Verl~ängu~·g von 
Einzel strnfen d . BerufU'~'ll~sgcricht ------------------------ o..G--------
Zu § 331 StPO : 
Hat das er~c::tinst.:l.t:zlic'H: GeTi cht 
uci :ler 3iluu 1:;; ci·1.er Ges-:-:JLtstr-:1-
fe .Ein!t::el strafer:. -m:o.r verb.ä"a~t , 
sie aoer Ln Urteil u icht ausge­
wiesen u!ld ist [I.Uf pro'0essuetl zu­
lässige \leise ni cht mehr fe s t ­
stell ba~ , i•·elcb.e :3ix•!:els trafen 
fE:s·tg&s'e ;;:::t· ",ur-den , no kann· das 
Berufu~gsgerichr ohne Gc~fc.l'!" dar 
VArletzur-g des Schlechtcrstcl­
lungsV(..I·botco , d i0 Einzelsv.rafer 
selbst !entsetzen. 
OLG Fr::>.n,kfurtl 13 . 9 . 7211 Ss 222172 

NJ\'r (He.ft 23) , 1 o57 

Un tGrsucLun!:,sh:-.ft 
I Sc chsmonr,_ tsfr i s 1: --------------------------------

~11 § 121 StP..O : 
:>.) vlird c ie Erhu bu·ag der Ar.kl::lg0 
dur cb d ic S t:::~nts::.nv;.l tn~h::1ft 0hnc 
beachtliche Gründ€ uo cehr als 
3 f-1ono:Ge ver"'ögort , qf) d".rf Ha.ft-

fortdauer no.ch den §§ 121 , 122 
StPO nicht' nngeordnet wer den . 
·o) 3el bs t bei Ko.'fi t-;1 Vt:rbrecher 
is-c im R:::.h::~n~ von· § 121 StPO eine 

· .b\'iä.s-un~ der Bel::.~ge der Strc.f­
recn. ~:::p::l~.- _,~ geGen die ::ntcr esae1. 
d L"S :Beschuldigten ·uach dem Gesetz 
un2:ulässig . 
OLG K~ln I 21 . 2 . 73 I HEs 167172 

J:Tj'",T ( eft 22) , 1 oo9 
-1-!... .. 

Be\,reicvTürc~gu-c€ -
----------·--- -·-----~f~L~§:~~!: ____ _ 
Zu § 261 StPO: 
!;!'.'t; der 3etroffene als H:!.l ter kei­
~~e ll..ngo.ten dnr"...iher gem2 cht , ':IC'I! 
sei!!en ?I.'i zur T:>tzei t gefo.hren 
hai:, so l.'echt:fertigt dies aucl" 
im BuJc;e:ldverf:--.hrcn nicht den 
Schl uß, d~ß er den PF:vl selbst ge­
fahren :t:-. bcn muß . 
OLG H~~l29 . f . 72l5 Ss OWi ·8o8/72 

VRS 73 3d . 44 (l--eft 2) , 117 

..I. ' ,,. 
Zen tr··.lre6i ster 
______ _ , ______ [Y~!:~~~~~!!ß~~~EE2~-

zu § 49 BZRG: 
=inc i::n Verkel:rssentr".lregister 
ei~e;e""r:-.o::;e.le Vcx-sc.JUng der :?.:-~hr­
erlau~nis n".ch § 2 StVG, d i e ~uf 
si ttl ic·•e ( chn:cakterliche) 1-län­
gel gGstütz.t vro.rdc.:1 , kann gr und ­
sätzlich zum Nachteil des Anc;e­
:::1· .gten ver\·renüet Herden . V.oraus­
setztn1g ist jcdocb. , d~ß e tw::ü.:;e 
Z.lgru-n.d.:: lie6ende Vorstr:den ~:b l. t 
un -:er d:::• s V c!. vrer"Gu.ngzvcrbot ri~cL 
§ 49 I , § 61 BZRG fallen . 
BayObLG/3o . 11 . 72/RReg ; 2 St 164/.72 

l\IDR 73 (!lei't 3) , 248 
. ++ 

Vt:-r~ä~rm.n.- I Untcrbrechu.'1g 
---~-----~------- ---------Zu § 68 StG3: 
Hebt der Ricbter· im Ermittl ungs­
verfGhren einer.. Termin zur· Ver­
nehmung des Beschuldigten ':'.Uf , 
·..reil dieser .. ü tteil t , keine Angc.­
bcn zur Suche nachon zu \vollen , 
so wird d;:;.durch eine Unterbre­
chung der Verjährung nicht her­
.beigeführt . 
.OLG Fr~-.uki'urtl14 . 11 . 721 1 Ss 1ro/72 

:illR '"'"3 (Heft 3) , 241 

+++ ..l.+ +..!.+ 
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In le"Gzter Zei1> t2.uc'b..-c gelegentlich ein Schlagwort auf, das den Voll-
::;ug i!'l Tegel als ~-~RHS2:!-~VO:IZUG abwertet . · 
Da ivir eine solcne Unterstellulle durchaus ernstnehme:1 , haben wir ver­
suc· i; , einmal den 'Jrs~rur'g dieser Behauptung festzustellen, zum ande­
re3 die Realitäte~ ~ns recht0 Liebt zu rücken • . 
··as den Ursprung a lbel~.ngt , so we.ist alles dc>.rauf ~ic , aa.ß dieser 
::llo.5an von Herrn Se~::.tsdirektor Dr . Ot"!:o t: h 1 i t z sta.nmt , fra;;­
lo s o'!'ne daß hierfür kon::rote ·t! in1·reise: bestehen . 
Lez:tr;lich de:r:· tatsä.c:1liche.1 Gegeoenhei ten in diaser Anstc:ü t haben 
,.ir u:1s - oowo:.~.l :'.lSreic~z.er:d inforn:.ier-': - zun::;c',st umfassend 1 sach-
2:undig ' gemacht , 1)evor i·Jir dieses T'1ema auf'Jreifc:n . :Lin pral<:tika.bles 
7erfe.hren , das zt·~:.nce.st d;:vor sc'!::ützt sich nac .tr"glic'1 U:1terstenun­
Je:1 nachsaget! zu le.sseP! 

:.rir habel'! uns dc::shalb mit 1-ferrn Sozialamtsrat 2 x n e r 1 dem Leiter 
a er Sozial- Päcc:.go _sis chen .. b~::eil'n~g , in \erbindung gese tz,;: Herr .Exner 
ur.~ die zuständige Gesc~ä~tsstelle sind für sämtliche Bildungs- und 
Freizei takti vi täten in dieser Ans'ral t zuständ id , mit Ausnc.hme der 
rein scnuliscl:eD .Iaß·-.a:.:Jen . 

Her1' Exner kennte: Lns be:st2."L.igcn , 
ilaB Herr ::r . l.Jbl i 1;z u . a . iJ!! r.a "l!n&n 

_e i ner Ver anstaltung des .dAUSES -=:JER 
I-:IRCHE am 14 . J:::.::ü d •. ; • c-uc'-'_ ~on 
diesem FEIDTSEHVOLLZUG .~·es•) rochen ... -
hat . Offe~bar sieh~ :err ~r . U~-
1 i "::z n ici1t :.1ur die Gruu'Oenar~')e 1 t 
.,;efährd et, sondern befürch tot da.I'­
~1- erhinaus eine krimi:1o ""0~1e Be ­
einflussung der Insasseu durch. 
das Fernsehe!! , schlic'J.t gesag-t 
also 1 daß bestim.:.:J~e De..rBtellu:: .. gen 
zu n~uen Straftaten oQur Gowalt-
.:: ten anregen ·-::>n~-tcn . 

Tn d iese,r Bi11sic:: t ::ö ~~e1: uir i!:.'Yl 
ollerd ings beruhi ·~en : ~1ior "'eh,-; 
es nic"".~..t tur. _ro~lc..;lc des : i~_aer­
f ~rnsehens ! Hier ge1~t es um aas 
Pro tle!l. , Nie er·.12·C~Lsene. :e':scJ1.c'1. 
di.:rc:h eine~ oel..,andl'.lngBorient:ier­
ten Vollzug von der :.Se~e'1un6 neu­
GI' fHraf-':aten nae~ :!er ~r~tl-:ossm::5 
~·';gehalten ~.·erden :.:ör f!Cn . 

Joviel. dazu zunächst e innal aus 
r:.nserer Sic::"'C: doc: ·,,anc<..!1 t.;ir 
tA.ns erst den tA.:s:ic.::-liclu:m Gcge­
'oenhei ;"en zu: 

A:clch .derr Ex~1er zei& ":e sich von 
diesem Wort vom 1-'ERNS.BHVOLLZUG 
sehr betreffet: . 

Unserer ..1cinung nach auchmit vol­
lem Recht; v.renn ein !·iann , der heu­
te noch a.~f cl ie 12 ::::'erns~Jhgerä te 
~-.rartet, die e:r vor drei Jahren als 

. Bedarfangemeldethat , .:ni t der ar­
tigen Äußerungen vo:1 höc~1.ster Sei­
te konfrontiert \'!ird , ds.nn muß er 
seine ganzen ::3er.l.l.i.l:.v-:.~:'lge:1 für völ­
lig sL1t'1os halten ! 

Den~ ~atsache ist , daß die Soz .­
Päa . Abteilung z . z . a· .. wh nicht 
eir. einziges ~:eserveger:it zur Ver­
füt;ung hat 1 Im Falle 70i.1 Repara­
turen kann :t.lso noch nich"t; e tnm::U 
eiL Ers~tzrer~t ~estellt werden . 

Tatsache ist auch , daß z . B. im 
Haus :: wi 1J !!.eu te 41 G Insasse'1 

· ganze 3 Geräte zur Vei.:fü->ung s te-· 
heu; im :taus III mit ~eu te 34o 
Insasser. g_~~~___i Ger~~~ej_ --~-~ 

EL·r kötJnEi' die Insassen ca . jeden 
4 . J:ag fernsehen, ut.d das :J.uch nnr 
von 4 8 . oo - 22 . oo ~lx . 
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Soll te Herr Dr . tn·üi tz allerdings 
nur das .'1aU3 : V i:l _,_uge ge':~&. o-: ha­
be~ , als e.r vor: ::=:.-;.~:3_:~·.-o=:.::::.z"JG 
sprach , so ·soll :e er s ic1: auc:J.·_ Ge ­
aa:~ken darüber ;1ac> .. e":'! ' VIelehe Rol­
::..e das =:-err..se~en ir. ei::e!!! ':'e~ar.d ­
lungsorien-r;ierten rollzugsp i elt . 

-,-ir kennen ur.s n icht "'io.rstellen, 
daß Herr ::r . t''.-.li-'cz so nai;; ist 
zu 6lau ben , er könnemi-t Ll ien ten 
effektiv arbei "ten, ·,;cnn die-se kei­
:-:e T:öglic.:..keiten -r~acen 1 ec!:~; z-.;_ 
e·: tspan~,en , aczuschal te'.1 , 
Denn neben einem normale n ~\roei ts ­
-cag sind diese =·~ä::,rer .!. , I' . sehr 
~:.oi.1en psyo·..., isc::en :elr.-.s,;unger: aus­
gesetzt , "Von der zei tl icnen Inan­
spruchnahme Ja.j_· nicht zu reden . 

~er s~rafgef?nbc~e steht im all­
gemeinen bereits un-cer l1ohem psy­
chisct.el'! Druck , C!ie Depressionen 
sind z . 3 . ungleich größer als bei 
eir:em vergleichbaren 1 :freier! 1 Be ­
völke.ru.ngsq ue rs chn i tt . 
3eso~ders i!: diese:... ~all is-: das 
j?ernsehen somit als echte .Zn ""Gspan ­
nung zu begrüßen , von st..iner Ee­
deu tung als Ko::rr.:u!:ikat :.onsr.:.-i -::tel , 
als l':i -:"tel zur ::--w.1ierst.,~i t'3uDg von 
Bildungsmaßna.~e~ - auch politi­
sc·~er ::atur - soll ~ier nic:_t die 
=-~ede soin . 
lTur wenn auch ::::ntspannungsmöglich ­

. kei ten gebottu ~·'erden, ist aine 

. :.<.r~:liche ·x~::d e::'::e:.:-ci ve ::i tarbe i t 
der Be'Crof~e~en Eu erreic~e~ . 
1-Ii tarbei t , gar ~he:cap ie rund um 
die Ü:"'.J' verlan:_--ey: = ... ·,;olle' ' v:":ce 

. :lic::,. ·('mr verani;"rortungslos , son­
dern auct utopisch . 

'.Dari.i.berr..inaus ·.·1t!..re es ei'.:e i' ~.r:.Sl­
lig irrige Yors11ell'..mg' , \"ie!1!! be­
~1aupte t v;ird 11 in I'egel vrolle man 
den :?ernsehvoll~ug· davor. könne 

·- \··eder in der; bs~cl:.--.: die Rede sein , 
. noch habe man i:iberhaupt die ··i ttel 
dafür , ....;oweit err T;\~~ner . 

·:~r schläg'!: sich seit Jahr und ~ag 
:;nit eine:n "Eto.t11 von :1Jr-1 2000 ,-­
pro Jahr her um, a ieses Jahr hat 
:1an ihm 'stolze 1 :J:. L1.300 , -- be­
\•iilligt . 
~us d i esem =.1Jat muß er aber sämt­
liche Freizei tal:tivi täten -:..mter­
s--cftz_e-c. , egal o~ eo sie: l~ cie 
:_ona'tsfilme l :?..Ldel --c , um :oxträge 
und die p-nterstützung Yon Frei­
:wi tgruDpe:. oder u:_ größere 7er-

an s-';al tunge,n für c:;.lle Insassen! 
Im Ja'lu'e 19'72 i1at :.err äm·er ins ­
...;esa:nt L3 k-~·.1 t-.:relle oder oil­
dungsn.ä3ige C.:c-v_-ppenveranstal tun­
ger in den ·-ni·J.sern ·;-~terstützt; 
es ·.-n.rden 10 :=o:..a :efilme Yorge­
fU~xt und !3 Jroßvere.~staltungen 
d:.Archgefi.fb...rt ~ es gab 12 Schach­
Vergleichsxämpfe :..i t a-usvlärtigen 
nereinen ur..d 20 3por-:- -,-.-ergleicr.s­
Käm.pfe dieser 1\.rt . 
_ bgesehen von evtl . Ho:1oraren ( YOn 
Gagen ganz zu sc.c· :e"!.gerr!) entste­
hen hier oft ganz be'trächtliche 
::::pesen , die ersetzt v1erden müssen . 
~er :!Jeser :::a1~n sich sicherlich 
~llein ausrech~en . welche Bette­
lei erfor derlich · ist , um trotz 
eines solcr.:. schwindsüc:ltigen :Sta--cs 
ein derart umfassendes Jreizeit­
angebot auf die Beine zu s,;ellen . 

Eei all deL1 ist -;edoc~:. eines über­
L::mpt nichtmel:r~_öGlic:1 : die :.r: ­
schaffung von Ferrtsehgeräten! 
.So~:Ji + ist weder das regelmäßige 
~ernse~e~ ~ller :~sasse• gewähr­
leistet , nocb ist eine \•Jirkungs ­
volle und gezielte Unterstützung 
der Jruppenarcei t ·~öglicl: . 

Zar ~ei-r ist es z . :s . nicr.~ mög­
lich, frei te:gs für 1/2 Jtunde e in 
Gerat c.:oz•.ls.,.cllet! , _d? . ..Jit unsere 
"t:J.rkischer: li ~gefe.~.gener: \•ren ig­
stens für 30 ::inu ten ein .Fro ­
s-ra:nm in i:'rer · ,_n-:;erspracr.e zu 
se~"tßt: 1:-ako.:z-;.er: . 

G-ar:z böse aber 8iel.t es aus , v1enn 
_\•fir an die k•x!ime'!de Fußball wclt­
_eie~ersc~a~t den~en! 

ie u~s ::err ...JxEer sc..;te , brauch,; 
er zusätzli ch mindesten-s 10 bis 
12 Ger:? te , vre1:n alle i'1 tcreEs ie:r­
ter: :-r.sasse:.. ·:.re!:i ;ste::s eit:e!! ~eil 
aer ~piele SODen solle~ . 
;iese- 10 bis 12 reichen aber auch 

"'>J.r cia~m , v:en~" die i~ :insa ,;z be­
fi~dlichim ocl: bis cäcl':.s-res Jahr 
d u.rdLl-J.al ten! 

Im letzte~ J ~ -nr ko:-:1: te noch die 
i.;:c.t-t.::P zv1ei ::;.er:.:te st;ift;en , ~,rie 

überhaupt die meisten \..reräte hier 
von dieser Jrganisa tion aufge­
crac:.t v'l.lrde:: . :=:ies Ja12r sind je­
doc1: aucn diese I·.i t'tel erschöpft , 
und "',-on seiten der ÖffentlichEm 
Hn~d -:.st -c.icl: ts zu er·,·.rarten . "-par­
maJr-c.r_rr..er:. tur: no+ ob allerd L'!gs 
dr;;r Vollzug dafür geeignet ist , 
olir::'e:J v;ir bezweifeln . {!;Yl 
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AUS: fUDER II1 Sr:!:P_ ... _:'70~LZUG -------------------------
ü11ter dieser ~~be!'scr .. ri :.:t 'brac"i1 ten 
-v;i:c :.n u· 1serer oti.:u::;;::l.1Je 8- 9/'1';., ei­
Len ~.l icl t übe:!:' d :Le Si tuc~tior~ 
upserer a1,.; sländ ist:het•. __ i tgefan6e­
nen im 8tr~fvollzu~ . 

In dieser Ausga "'e hoiften vtir ei­
gen-~lichvon den Be"'!i.'.l::.'i~-=-·en ei::es 
:Iatmes ~-'=i tteilutl_, J:tae:h&1i zn lcon-
16'1 , cler siel dieser .J.s.::!d-...:.r·.lp;'_)e 
i err.al b 1,A.nserer .!.\c:.._j .:;r·.:p:;e a'1-
nc.:Ler. -vt::.ll . ::e:1--:. nach ··i~e ~ror 
::.e·cen 1 ie =:~slän~ isc __ er :nt..a::.~i e:::--
1ie·. ir eir.er L'mge --·?-> ~~ ' die L :.e-~ , 
··er "'lie lle ü~_l-.: nie· t .:et:'!dlici_er , 
SO GOC! •. G -Ö~2_iC:1: .. oe~ YOE' .. tT ;:eils­
vo..~- J.c:::' ur:.d miBtra .. i~e: B.L' ge·genü­
bc!'ute;.t , als sit:! es sc~.m~ Yo:: 
de_' 'fr~ien 1 de:..t:sc>er?. 3 e vö2..2:e­
rt.:.~:.: ~e,.,öhrt !;:.nc - \veil ·-i.3.r> , i...1 
Ge.::;ense.t:::; zur :rBir.ei t : der· :Ji­
re':-'-e K.ontc..l:t c.it den !1(-r~stee Jer:." 
unumgSi.n:-·lich is~:; . 

Die B.~-:1a c: ~ .. ~-e; il i~t..rl _; der A:;.sl2.~15 er 
bct-;im:t bereits bei der Ver:1af­
tr:.11g . Sprachliche Schwieri g..lcei ten , 
fll?.ßvcrsi;~:i.ndn isse una h~.u: iz f:-:J.Cil 
tief ;s Mif1 ':rauen gegen e.lles , -~·:-"'s 
uic!'·t "de,nsch 11 ist . la.sset• :aan­
c he:i1 ·raftriel: ter ein~n :ial't t..e:L'e1:1 
sc"'l:elle.:c auss-ccllen 1.1nc1 l~nt;e:!' 
::.u.7.ce( tcr: qJ tGL als ir- -.rer g2::.cL­
'b::o.:r·cn Fällen de.;.":;sci.er =arverdäc:t­
t i-'.-cr, :::! r: r iA. .:;e.r"' UE c1 eL.u ·.Jare Bc­
~ri.:::f ''Pl:....e·_ tGef'e-.l.E 1 ü'.:-er>:: i!.L t 
ä:J ei s ic1· erlie;h 1·.ät:..fig <3 ie :::olle 
e.:.. es ~lillkor:L11e~e.1 •.- :;.d :;•;_f .-::...s-: 
~ eaen AuslärJ.der :~·1.-cre::'fe.':de,1 .A.r­
gt'l.!.lel•ts . 

.Das meist fehle,1;Je ~el-J .:ur ~irle''t 
:.:'tl:.:t:en Ve ·ctl]iG i:e.r , die Ü•)e.r &iUe':'l 
Dol:!letSC!LE: t.: g~fü:1rte 'Jeric.b't.-3Yer­
hE•.U":1lut . ._, , die Ei$e·.1arten seir•es 
Voll.:.es ( d enell das G-er icln~ fZ~.s-r 
Lqmc.1.· verständro islos ~-eceoül)or­
s 4c" t), ch.·:·\ngeq i·1n ·v·op vor;1: r;r­
ei-,1 ü1 eine Defe'(lsive . aus dej: 
oi~ E:'.".t tlich nur eine 'i'~iederl:.....;e 
ren .. 1 ~;ic;:·l]n kalll1 , 

na·) er · i t al'l Sic~1er!1ei t gren­
zender ·.!ahrscl:einlicr..kei t ;;aer. 
Strafver"?i.ßun · ausge1:iiese-.:~ \•:ird , 
is.. i!~m in den 1:/B!'!igs".:el~ Fällen 
.: ...... 3-.:.ese!,J Zei· ~J'.A.~Y-'7: bere~ ~s ~la.r 
gewor'len. aber e:::- i1at a·v~c:: co 
sc•io:: t;en.~g ?"J denk:er:. 1-Je~orm::.en . 

Zur Zeit sitzen e.llei:! in der 
Str[>fanstal 1; i'e5 el 5~ Ausländer 
eir: . Ungefähr d:'..e e;lc-iclle Zahl 
dürfte siel."~ in 11oabi't i rr Untersu­
ohunßS'J.aft 1-efi~JeT. Fiir uns un­
el':::'eic ·1.b~r s inc1 d ie Zahlen c1 er er , 
die sicn in Abse;h ie oehaf t unter 
uolizeiliche~ Aufs icht befi nden . 

Aber b leiben wir in Tegel : h ier 
befinde•'J sich 21 J?-..i.rl:: e n , 11 Ju­
gosla:v.~et~ , 9 l .. fri!rz.ner , 5 Asiate~1 
ur1ä 1 o Gef!.:>n~:ene anderer euro-pä­
iec~,e:!' l'J'c-.t'!.oi.. :;li tät i:• ~i:a::t . 

:Die wet.igs:en äieser ei12si:::~en­
Clen •• ·J.sP\x•.de.t· kt ... ~, .. e,... sie}. in der 
d eu tsc1-en Spr~(;:.e vers ~d.t:Jl ic ... 
m.a.t.:t e"l . Viele "~TO.. i'·r.ec. könne·1 
si(;h .:..n irrer ei ·en.;n :.a!!desspra­
che !'lt.r un terh::-l-re1: , da sie- des 
Les~ns 1.md ~cr.reibens ·_:nkundig , 
also ~nc:.l'.Jhat e1..en sind . ~hre Kon­
su.lC~.te unter J.al '{;etl so gu. t wie 
kt:ine Kont?.lcte zu ihnen; :Jol­
met. eher sind i'l der ~l.tlS"t;alt nicht 
70rhandcn . 3ie sind also auf sich 
selbst oder auf die Hilfe i hrer 
deutschen Zellennach'barn ange1':ie ­
sen , die die:3e Notlage all zu oft 
im neg?tiven Sinne ausnutzen . 

Hie sollen sie Schrei"Je'1 der Ge­
ricnte und Sta.s.tsan,·ral tscheften , 
die noch ~eistens an Frist:en Je-
1'".rr '~en sind , bea .. 't'\·:orten kön;,:.en 
o::me Gefahr zu laufer: , !:i ßverstänc­
nis über 1!if3,rcre ~ä::dnis e.u:f Grund 
ihrer spra<;~1lic'1en Sc .... ~.rierigkei­
tml ~er-r,·or":urlJ...2"on'f dus e;:e icl.e•1 
GrU del. ttl.'terbleibe~_ 'Jerec~1tig'{;e 
Bcscryerd e:·.l und die ''ab.2.:':.1.::g il:r ;;r 
ilr~: -:-...stel.enden ·:i:ecbtc ::Tid v i e ­
le ar~de~·c Din.;e rrcelu- ~ uie sie i!Il­
mor mehr ins "Abse i ts·' crängen . 

:Jiesf: Si tua 'tiou will !1".1 Herr Po­
st e1· , .;in Bep irks-ve:rordnetcr des 
~ezir~es Rcinickcndorf , u~tcrsu­
c:Len Ut}d mit Hilfe ei".CS Dol::.Jet­
sc.,crn und der Gr "..indung oinc~r Aus­
länder- Gruppe verbessern . In der 
Er . 7/7; !lH:!'u' ~;n J ü:scm Tlle1n..a . 

:peco 
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- ·~ :- :r: ..... kannei .. e1: :~:er .... ~r~:::.cl~ 
. 1C Ul'!:-1 Öas i.tal ;;e '3-ra·;.:;en pa.c::.:;:e~ ! 

Die At:.s0ate-r -:;>ol i -;:.k c er · ;..:e~-.:-li­
cLen ::z·~-::1 stet.-c ja t!i. •. l :..u le·;;::~:er 
Zei · s c~1on häufiger i:: 1::-e-:.=i'e:-..e.l" 

· äe:- ::_ i -::ik und .=:2.s _i "t Reet.:.- . 

Ka1.!!! ein ~irger a~:rf·lie e.0e..:- -Ji~ 
rech "Ge vorf'. telliJ.r:g u~.von 1':.8.-ben 1 

. vrie die UmfunktionierUl" · seiner 
Stcuer"_;elder sich 3.ttswirl:--; , v1enn 
- ~ ~w , · ·enn d ie:::r.> : ... s' ·"'r ;el::l er in 
1 ße:1 -:::-.ush~lt' LO ..:el'l . 

·e:nn man als ttße~1s .:e.:e.1 ·er C-el.e-
en.ei~: hat . einmal ü~ .Jie _re. .... -

ti1::cn der Yerwe:: tli.!":g ~n .~J..cK zu 
r:e"b.::er~ , dann versc· 1·:gt et. e i:1e~ 
o_~ .. -'~:e prac~e . 

.-o::-s .:.c:::t.ig us eärjc.~ : l·a::;._ .:;e­
s ·. ·=r en , daß die Ei·'!s.:ell~:-.-
1'Des kos-:t:!t cch nicht Ui1Ser 2-cld I 
c.t1 ·,fei tes'ten verorei tet is: . 

J r:.: :ne 1r sich ~er asser:Co )'f: der 
P ~- ·~lt" 1 ab~=>r ~--I~"'l:~'h- · ".e'"' ·o - .. ... - ..... . .., .. u u ~-- t,; J '....I. l-1 ... 

e r _ te·.\el.~"'e ld er ··erden U~- serer 
. o:...:s· ·ir-csch.:..f-: P!"!'t zo ;en , .:.es-:o 

me !.I' ·.·iri der St~,-~cr::- ~ ler ii"l Z'.- ­
l-:unf-7 -...luten mü""se"l! . 

· .. dieß&m Zus 'tand a. 'br:r tragen 
··'Je> die kle ineL :Be~mte1-: ·j eder 
;·e·r· '"~.1 tung c ine gewic:e i\!i tsc>...J.a ! 

I. jedem Unt-:.ru;;·mcL o<H' freie~ 
i:: ·::chaf,; ·U?:de at:c. äer _,.-: e:..~,­

. s ·J • c.~ :- am Kragen ·euorr:~e-r: wer­
de~ , ·.·er:n in sein.~m ~ereic': :;.::--.·Er­
tre;~a=e Kosten au:~rcte, . 

·ic_~.: so ab:1r i~~ äcr .re ~ .. ~ 1 ?:..~.; ! 
D ... Ci~ t es jo "E~ Et· . 0u.: a:.e­
se::-_ij~~-rJrteilt di!. -.Lshal'ts­

<;;laer so schi:'~ pr::lkij:.~c__ :-u.: 
die ei:r=elnen - -::'rec~ CJU~1d:::::1e:: 
Hut3hnl~S~T0]len . -

Dac Gel 1 , :i s .:1· aber ~ eder 
~-:- ... ··s· .. ..,l s "le -~--P.·-iA"'A.tl -.~-,....:~p 
.. •C.. .I.. - .... - - --..... .. - .., ..., .., • ... ... _ u - , 

. .:::uß j sdocl ==1uch ::::r iü vor ..;>ese­
ne ~ ... ...--ccke ...,,1s.::;e e e-c · ·.c=·o en , 
e...,."'::_ .. o:.. dr.:r Ha1.<3h'=ll"'t8 ns:?.T!: sie'. 
al.'3 ric} "ti[ en;ics~.:n ha--c , oder 
nie tt ! 
J.eic:1t. d<....s Geld .. icht . d<:'.n~ kön­
t1 .. 0:1 öie ·es cll-:;E:n u..:·~,.,':;en ~ icht 
c::rfüll~Tt'erden, blei t Gc.lj ;_~·- ::ib 
- D .S ..J JlF .... S NIC: t G B~ ! 

# • 

Das '.-räre eine Ka ~:.s<::ro -:>:~e! :De:.n 
d ... ,, ... ..,..;·':) p m~l1 "a .."l~ml·- - ·-.ec:.- ...... e". 

......... -. u.,; L... - - V \..~ r,A.~U \, .L.- .,o,._:..., • J 

d'.l..: im nächsten Jahr • ·eni[;"er :;.el,:l 
be•··ill i 't wird ! 

'as is-t also zu. tun? ~ Gele aus­
e;ebe:.. 1 Ttaup'tsache die .Ea~sl1al ts­
st.<?lle ··rird laer! 
Ob d :!.ese Ausgaben da.:::n ·!"!ocn sim~­
voll und t1em Steuerzal:.ler ,:egen­
liber vertretbar sind - das steht 
in aen Sternen! 

Und dann {0!~'1-: eires T3.;es r1er 
' .~roße HaM_:er' : der _.,in:?.nzsen :i~Or 
sc.s~: ''Halt!' 
::t;;in ::~-E'ifellos lö )liches U::-:;e::-:än­
gen 1 ~o is 75. illionen !.ark eir..­
suaren :u wollen . 
f\be!"' ··ie 1:ird d~eses .:e::d ·.-·ieJer 
t!)i~r:~l auföez? 1::1t ! ·:! 
.l.J, • •t!)rden s"m•: :.c':e 1 ·.t ~er:t":er. Aui­
-ri:e gestop1 "' : a~sue. 'J":L'nen .::1r 
·erpfleguug ~~~ ei i6es ,nGere . 
lles andere aber - egal ob f'l'r 

die la··fenden Ver~n:üt n_,sfrteite~ 
od~~ z • . : r ~~sere ~nst~l~sbe­
~;riA: b€ - uird .riGoros ~s~o;>}Yt ! 

_·1..r t.;.ns , ls .. ms a e:rn aus .. 1E.l t fi ­
nanzier.e Ccfangenen~eitu:g , ~at 

. dc.s auch so c. i i [;c · usvrirku.ngen : 
:;ich t ~ tvr"' , daß '·iir e: in l-.. nfang 

:~ni,.· ... ri"' , __ r'\g c;e e·oe:1es Rer.al 
nich~ be'<:omr.E'!~ . ·:·eil die .:isc::le­
rei ~ei!. __ ..,te:rial be .. {Oilli -: • 

rs:.r., '•lir bel;:o-::nen ~~oc~-. rricht 
1 E:ü:;:ns.l M-:1.trL .. cn , Druckfarbe und 
~ Korrekturlee ( ir: Juni! ) : die wir 

:ur das I! :.. _i-lar-':§:_1 __ 1973. 1:-cs-:ell i: 
1·- --..-p,- ' 
·- "' ..... ~ 0 

Do. ·.--:.!' den U_sci-,lagdrt:c:= ~ic' t 
!!lel:r z+o ·--,., '-omn;r:t! .. :os-:e!: e-:-~,-~ 

Dri ., ~0 ,-- \ , . na ··:lir S"Li t -::eine 
: .. us "' ..,. 3 • ~llen l ssc.. ko::nter. 
v.m .:.m !1iach ten on2." (so· i ·,:-_ terinl 
vor·'12.nden) eine Doppelnuillller zt: 
m::clHm . mußi;C' ' · ·ir uns '12.& oer.ö ­
ti ""'e i~.ateri":. ".:der\·eitig beso=­
gt-'1 . 

· ~..lchen Sr.lr ·ieri._;1:"=!i ter.. wir bei 
d iescm Un·lcrl1 eLmG:1 begegneten -
d"'s , liebc;r:· .Leser , ·rollen \'Tir 
Ihne::"1 lit:bc:c crsD .. ra' ! - :Js ~~~ ­
ro;;n: e'-en nur Kiei' i._;:.:e i -;;en "' • 

ß\'i 
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i: .. _·nr~ ZA..i-fl,.jl:nT L•BE.:rt :SHTLA~SENI -ift_~ ~LI ~TG=. I1l BEH~)RDEH --------------------------------------------------------
:·.1::1 .L;_e~.:;" i-iedereir -;: ... E cäerur..~ er1cucc1igte sie·-, jer Berliner C:UU- Fr:\.k-
- 1. or:=:~O'l"'=:.-i .l.~>:enl d•- ,.,; ~· -;,-i C> l € e· :">t'l!: l; !:"€ .:::.+p!..fV;o·l~__.y, -ero;~ ~Ct 1• ",~.,P'l" •' t -

·-- --L.....,- """" : ·-.; ·~- -- --- -:_) v--'"-~ ~.;l.- - t;;.·.\. .:... 0 ·- ·- .._ ,..;...L--

, ~ -s-'r•"': "'Ci'~- f --,-f"-:a1-'Y' .,.,." 'f' ; ·en J 1- ... ·f·"" 1· ·1 .-1r.~, ·..: · I~"'--, .... l;che', Di e ns'" '1 es .J. c::l,..::. ~ E. """ -V ..?_._.....,..,.,.- J v v - .1... ~ , .. ~ ·*"·"' L \.4 .... ~- L- t;.; l.& t... ,1.., •• - ..... - U 

Lar:des i;e::lin. e;i-•. ~1:-!i.i-·~-:eh sira . Doc_laer .!, ..:i·ä::d i.:re InnensenatorKw:t 
'N euoaue:c }:c.nn~ mit- c:x-.: .. kten Zal leu n i e;r_ t auf\·rD.rt·~n . - Genaue Angabe n lie­
ßen s icl. nur durcb •.; ~ ~: • ~"ifU'lß t' -:.I' ~·e;r so·! ., J .!·-.Zen '.lle.r Dienstkrt:: fte 
- es .siLj etwa 13~ 4~ - ~estct~lle~ . 

Ne-u:::'auer i i-:;-:e~ur::: ··e_.-:-cü:j~i::: , dcd3 d:;..:.:-·::::··1. -:.-e:::.·ici':'te·c '"ir·j , der gvx­
zen 3e·--.;rder_ 1_..._:!l?o!'' ~..:· -.-:.r Zä"'l'.-.1~_ in Ja:::- .L;. st:-rzet: . };i ch~: zu .:::rmit­
tel b ·,·:ar Luch die ~ ·= l.l 5 e r A r'ce i es loset' ~-p titj.::• den entlassenen 3tr o.f­
gefe.ngl':nen . Nach A:.H;k:u.nft des :.andesarb~i t.s;;:::,: tes wird keine St&ti­
stik darti0er gcfr:rt . 

Zu der .Ailt-~ror t- ~~e ·1 a'-'ers erkli.:::-te .;es".:el'D Jie C:JU-Fr~kti0n· des :.o.~.. ­
t;eord:"e:;c.;l:-J.a.uscs : J .::r "en::.t hal-+::e en o::::ev.! . .;icl -.:lic._ .. lic' 't fi.ir uötig , 
im 3erE::ic:l öe::: öf::e··,-.:lic:len D;i.e~::1:es di::> ·:.f.:-Je~oin :liede!'uug ertl:::.s­
s e1jer traf,:e.f _.UJG~."::~· "~asc.·cncrs ~' ... f::irdCJ.'C • lh: S ._; PQCl''fall S ~e r_e !?.Ub 

der en"t;tsiu.-;;c :Londcn A:'tvror t. des Senat::; .hervor . Der S~nat verlange ir'l­
llle r vlif::cl er •ro--:_ d or Priva twir"t;echaft d i€: Besch~fti~·ung em tla.s~ener 
S t r afgcfa: .sener . Di~ eigene ::: P teressenlosi ~i.<:c:. t s-rehG in einem ruer!r­
';iürd i :.;ar. C.e.;eu s2.~? ~u der: t.ohen ~<:oste:au..~."t.re.nu . :.1i v d cm sozialt er::-;.­
!)eu-risc1 e .ixperil:!C .te fü:r· wenige S~:raigefangene i'in~n .!ie.r:; vrtirden . 
Nach der Sena~se.n-c-,.,ort sei e.s ungevriß , ·)• ~ie Lar.ucsregi erung die 
Bedeutu,_c:-; ler .r~uf_-a":-G, die i11r:-1nfdieeem GerieT zu.Zalle , überhc~up·c 
e r kannt 12r..be . (l32?.Lil'!E:::-. IiOR.G-:-GNPO~l' v . 3o . 5 . 1973) 

.,..*** 

Yie2. Z-:incstoff ·-·io tet scho•• .: etzt eir. Gesetz ~ dE.S -. ..-orauss ichtlic!'. 1 

erst in z;.rcl Jührcn inKr3: -r tritt . 11 Alle Rö . .r.·lu.ngen , die L..-.e l d kosten , 
werclen l: Ü.~ ~l.sgel"'C' 0 'H3n I ~lles ' wr.9 auf U~Jserem Rücken durchgef'i.l!.rt 
\':e r den kann , dc:s soll kommen . 11 So 11eschricb geste r11 nn ter l3e i fal l e i n 
l-iann derL"raxis , :.::...!l2c~_e ir Jus~izv0llz~e;;~ Je:d ie-nstetcr , die Zulrunf"- . 
Der Stein des ~~~to·ec is• vo~ qlle~ ße~ 1~-~re I~r~grapa 5es ne~oL 
s ~ra~v'Jll-··..,.s.oese-~-·- '"'"' C""''~ ~-o'l""';ei·-i- - ' 'lle eue'l"''"-A"' ,.,.; .... "'en"-n die u ..__ w .. . t:_, b - \,;r..J : .c _ .. -~L- u .. M,. _ - l.J..·-0"·.&. 1 .L. "' '-" J.\,;.. -

Länder fino.~ziell 1el .... s'te ": 'Herd er. , --:.:-E:":el, ,.,.u .ächst .Jic1, t in KrPft •• • 

. . . der Vors i tzE::1d0 a es 'Sund es der .3t!'afvollzugs bec iens teten Deuto ch ­
ln.ndG , D.c . t·· e::_~;!'-r ::\upruch-r , dr_:; nen.e IJe!JEJt...: lese si :11 11 pri ma'' , dool.L 
ll..:tie er~se: eiu-'~e· 1d"•' , ]•;v, ,.,~ lrol":'l'l..o.n 8"":.:+"'~' 1 7•~r"li1 1 -.~;.,....,..e ~~.." · rorl ..-;--o ·,, 

.... _ • - -. ~·- ..1.. c- -- • ...... - ..P- ~' - • ..1.11.. • ... - -~-. • ....... '":. ,., -J- • -

eine;n 1'1"hrc:.cn-....'1C~l" sprec~-c::r. - ''die 3-e.f<::. .&·e>:.e:: "ie=·Jm: es so lesen' • 
Unä b~s·md'?.rs be 1. d 0>1 Läf--:linbe"' '-'efü~cc. t~'t "',.:;:· . ::__tpl:ec'h. ~ r·e:.1e lJ':r~t~ C' . 
Beispicls·. ·eise ':rli.r·dr:;-1 ~tUC:. jene :-.-::ti '1Ll1J[ ._;0r. , Cie sie· r:t't der :.1.· 1ci t 
Cler Gefau1_cucl"! uef~.ssen , zunäc 'wt ?.us l'iu~t•zi..:: llc·n Gründ er: "'.H..f die 
l:::mge E".dk ._:·cs c l: o ,_.e,1 . L\nderG ausged rückt : Der ~1cc:Ltr:an.Jpruc l;. '-'t'.lf J.~ohn 
bleirt Zul.:-xc.ftsmus i 1 

• • • (-:l·"'--1 ·- - ~-JRG· rnr.:::·,' ? 1977;) ,_:D.!.l-U.J l.
1.w..• _1 - ,LJ.l~~: .... - V . - . (' . ./ 
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Die intensive Beschäf"Gigv:,:"- mit den Pro blemen des Berliner Straf­
vollzugs , insbesondere au:: Grund des vorlief'enrlen- 2 . -:Serichts zum 
Str:2fvollzug , .•. desse n 3es!'rechung und Aus wertung jetzt im Justiz­
Ausschuß begonn en hat , haben mir vielfacl'l Gelegenhe i t g8geben , in den 
un t ersch iedlichen Veruahrbei"'eicl:en i n Tegel mi t Gefs..ngenen ur.d Voll­
zut.·sbee..mten zu sprech e n . 

Vieledieser Gespräche :'la.oen mir wertvo_ll~ Eirp.v~ ise fü,r o ie parla­
men t;arische 3er atur:g unC:: Beurteilung sov1ohl dos Vollzugs schlechthin , 
als e.uch de s vorlieeenden 3erichts gegeben . Da.bei ist mir auch deut­
lich geworden , daß i:) -vielen :Bereic~en die Vollz·..l.gspre.xi s no ch e r he:b­
licn von den Vorstollu~gen der Vollzugsexperten über e inen sinnvollen 
und e f fe k tiven (Persönlichke i "Csfindung < Sozialisierung , Berufsbefähi­
gung , Senkung der WJ.ckfo.llcr-.lo Ten u . a . J Voll z'l.g abvre ichen . 

I Auch d ie Vors~ellungen der Justizverwaltuno ~us dem Voll- 1: 

ZUJ~bericht sc~e inen mir, besonders im Re3elvoll zuw nicht 
1 im Einklang mit der lieali tä~ zu ~tehc~ . 

Unabhäng ig von diesen :E'ro'üenen S1)icl ten j ed ::>cl:. i 1 c1 en G-esprächen 
ganz S::_)ez ifis che , persönlic2c :Besch\·rer n i sse eine wesen tl. iche Rolle . 

:De.be i g i ng es h äufi g um Url8ul)sgesuche , Ve rlegr.mgswüns ch.e i n andere 
Hz.user , Eingruppierunge!! be i der Ar bei -r;sbelohnunc , zu, 1e isungen in be­
stimmte Ar beits bereiche und ähnlic~es , 

Ob-vrohl es mir meister.s mö,5lic11 war , i n dem jeweiligen Gesprächen 
die not,1endi~e Sachauf klärung zu geben , mö chte ich h i ~r noch einige 
gr undsätzliche AusLt.hn.:n.::_on machen~ 

1 , Jedem Bürger steht es ~2 , s ich an den Abgeordne~en se i nes Ver­
t r a u ens zu wenden . Las vra.r bis~1er so und wird ~;;eh in Zukunf t so sein 
ur.d e-;il t sel';stvers~~ndlich e:uct. f~r Häftli nge . 

2 . Durch das Gesetz übe.r d i e Behandlung von Pet itionen . • • hat das 
Abr;eordne tt.1nhaus von !Jerlin ein I;!s-rr umen1; geschaffer; , das jedem 3ür ­
ger orr:öglich"G , un.n:i ttel bar an das Parlament her anzutreten und inabe­
sondere Ve rwa ltungsentsch eidungen überprüfen zu lassen . :Jazu wurde 
der Petitionsausschuß mi 1; ·Josonderer Re chten ausgestattet , d i e über 
d i e sonstigen Rechte der Abßvordneten h inausgehen . 

3 . Di ese besond eren Rechte hat der Justiz- Ausscr.uS nic!-;.t . =!.' kann 
s ich a.uch in Pre:.gen des ._)trafv:ollz-c.gs nur mi.t .grundsetzl ichen Fragen 
cl ie alle oder größere Gruppen von Häftlingen betreffen oder mit Ei:n­
zelf2llen , die g r undsätz lich Bedeutung haben , befassen . 

4 . Daraus folt;t , daß ::Sinze l :?roblefle t die anstal ts i ntern oder i m Ver ­
·m.ltuncsbereich nicht gel öst uerden können , zvrec1C!I!.äßi::;er\'reise u1d aus 
Gründen der größeren Ko!ilpctenz an den Pet i ti )n$aussct.uß heran.;etr2.gen 
v1erden sollten . 

I c:! hoffe , mi t.a iesen .usfül~r.:--:!_;en einen kleinen Bei tra~· zur Klärung 
d or Sach - und .Re chtsla~c leisten .zu köl'lnen und "be..;rüße ausdrücklich 
Ihre Abs icht , das Peti tionsgcsctz in r!er Jun i - Ausge..be su vcröl'fen tli-
cl:en ur:d zu kommen tü::rer. . · · 

r.--> eJ.:bs tver s1:änCl lich b i n ich a ls Ni "Ggl i ed ·des C:ustiz- Aussc'iusse s auch 
1ct:nftig daran interessiert , Anrc.:-1.:..ngen !l...,d l\1cin~ngon DUS den Vol lzugs­
e.n::::·.:al ten zu erhalten , wobei ich es begrüßen ,.rti.rde , venn d icse Anre­
gun.:;cn nicht nur wie b is:1er sc:-_· Terpunk~;mäJH~ a!..s den ::reisen c1 e r Ge­
fR:Igcnen korunen , sond ern we0·r: sich auch Aufsic:1tsbeamte und Sozialar­
be i ·t:er ~·n dem Neinungsaustauscl1 betc:: i ligen 'rt~rden . 

Horst L a n g e , Mitgl ied des Abgeordnetenhauses von Bcrlin 

Unccr VOLLZUG ..... LI; .II~Ol'T euf de n folgenden Se iten bringt dns Pet itions­
gesetz im Wortlaut; leson Sie h i erzu auch So i te 16 dieser "'.us~abe ! 
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rachsteL:.end die · ·ic'"-':. --;i ~s te:1 F·.mk­
te zur :niorEa~:o~: 

(Pe~itio~d;ese~z) 
V0!n 25 . November I S:69 ( GV3:. . 25 '' ) 

§ l 

~~~!~!~~EE~!:~~·..:.!!fr:~~~ 
(1) ?e~itionsberec ~~g- is~ :eae 
Person unabhängi g von i hrer 3-;:a,;;:m­
angehöri 1 eit . ~etitionen können 
ein~eln o1cr emei , s?~ mit a~de­
rer. Perser e~ · ei je' -~ ·. -:eor:L:e-cen ­
haus von it::rlin ei'1:·ere-icht ·,,,erden. 

( 2) S.e_sc·. ·:r~:Junf"'.l: .:.~1-ei ~ ' d.::o-:~ ­
~un e~ner PJ. lef;sc· .. .r.- , .;..:: -.:=·.1.~':" ~ -
17''."," "'~=>;,..-~q'·r'=~n ."~ .... nrn -an o""\· :.:> J 'T.,•t:) c- .. - • ..... --'-"· ..4 ... -t- ,.....; ·- -

gel nfie Volljährigkei-;: s~:;nen der 
selos~ändigec .Auslib'J.Dß des .Peti­
tionsrec s nicht e~-jege~ . 
(3J 
(4) 

§ 2 

Eor~ un~ Inh~lt der Pe~itior; -----------·-----------------
( 1) Petitionen können durc'-... _ e­
setzliche · oder re..:· ts :sesc ~:2 :tl i ­
c :e Ver .... re~er e ine_ere ic:. 1: •ve.!':1e .: . 

(2) Für einen Dritte•1 kann eine 
Petit ion PUC!: ohne de ssen Ei nwil­
lic5-ung cin .... ~ereicht ···erde:: , venn 
ein eusreic. e~.der .. nlaß ·Jes-re .... t 
und a io Interessen d E:S :U r i ~-r;en 
nic1-1- oL.e :ic_ ... lic·· e~t -:.;egens1:e­
f_er. . 
( 3) i:.ie e'ti ·;:ior. . ·.,;. ~ den - --~ ~=q_'""­
s ""Celler erlt::~n .. e-~ 1 '"'sser: . :; ie 1arf 
·:-e:ine 7ei·stö . e ~ege!: ,::,tr .... ::gesetze 
bei:::.a: t.en oder ':'J.m Ziale ~~aoe;n . 
Fer er .::a,rf s:.e ic:h-c ""'Ur ~ e-r: :.":!:­
h,._ l ... einer fr:.iheren Peti tio:: O'=S­
se 1 "en .~ntr-- o.~..ellcrs aus derse 1-
~e~ Uahlper::orle oh :e · ·ese~ ~1 • c _ 
neues Vorb:r; .... n · ·ier'!er 1ole:- . 

§ 3 

Peti *"ior.sberech tic;~mc; in ·oe:sor.­
öoren p ·: len 

Petit ionen inhaftier-ter und un­
ter ·ebrec,t-r ner&on8~ sind ver­
sc. iossen ur.d o '1e •• o·.: -:olle eure'!: 
d i·~ ... nstal tslei ... uYig deu •. bgearc 1e­
ten:1aus von 'Borlin zuzuleiten . 

*..r.·-Y.· 

§ 4 
·;-er!e.hren im •·• b o;:ord n e-:en!".aus ------------------·-----------
( 1) uo~r ä ::..(; äem 'b;eor,.,~e-:en."l:::.~s 
z·.:.~elei te"t~r- Peti ~ione:: 42::::-:sc::ei­
dei.. eit! RUS - i t .., .:.cjern des --"':::e­
ord~e-cen1· auses bes te,.ender ~ für 
diesen ~e~ondere"l'l z·.·eck eit:gesetz­
ter Pei.-~o-r.sa" ~ Jc~~ß :!::>c:: pfli&.t-

f
"em~Gem ~rGcs~e~ . . • 

"') . . ( ~) ::: ::'18 ~ • ' •• 

y 5 
_ufl·Lir.unr des S::. chv erh<=tl ts ---------------------------
(I) Zur .. uflcl~·runc des S8.chver-
hal-cs :1~.d Zi.1.~ V')J."''~erei ~u.og seiner 
Entscbeidu.:._.e:: !-::an-c dc:r .?e~i ~i.ons­
aussch~ß oderairvon i hm.beauf­
"t.ragtt:s Mitglied n es_, bgeor dneten­
::~ausas c~r. .Pet&. ;r_ und a~dere 3e­
i:€ ili.gto al'"., .. rbr. . 
:?crnsr J .. ·ler ~ c:ti -rionsaussc'!.ü!3 
')('er e i r. vor.. i ""~ ·: b~.:.a·..:..f"tr9.ß te s , i t ­
;l.:.~d de3 .tJeord~a~enha~se s fol­
gcnQe Rech ·:e : 

Er bann 
1 • ~.-o:n R'--giere~de~1 Btirger-:1a is ver , 

... .-om Sen ... t 
•. md llnmi :tel tar, a"' ~r z·;;_r .Ke'!'lnt­
::is d&s RE; • . Pürgcrmeisters , 

3 . von ~ llet! . .' (!a +smi -rgl i ed or n , 
.;. • ·ror, Pllen dem 6enai oder o.ine::­

seü.' r r:i tglic:der ur:~erstell­
ten , :10 in er .u.ufs icht od er sei­
nen ',le isungen unt ... rlie:;cnden 
Behörden , Ver1altu~gsstelle~ 
und Ei-en:~trichen , 

5 . von all en Kdrpersc.!a:.'~en , .. n­
s :altE:' und S tiftu'1gen des öf­
fen +lic.ten hecr:.ts das Landes 
"St:rlin in dem ·_;Lfa~; , ··::.e die­
se ßg.~r:übe r einer. deu:. · ... bge­
nroineteuhana "l e.!'ar. t-,·ortl iche: ... 
er . ·fs:.cht '..1~-rer·or.fe-c sinc J 

verlange~ : . 
c:.) mündli che oder sc··_ri::t'~l i ehe 

•. u::Jk~1nft ·:;:d Be:;.!' ic':.te , 
b) rorle e von ~kte~ ~~a so~-

st i -r-r...,., ·u·nt.~rl- -P.t ",." • -.,::~-1..1. - --- r-,.." .. Y. ... 

c ) Gr.:st .. ·t·~ -~ ::!E;r Or-:sb~s ic~.-
tigun · .. 

Dies Gilt t>ic1-r. ! so·,;ai~ die :•Iit­
gliedcr des S0nats·~~rch Bes~i~­
mun.-.·en oder y;~::isun en anderer In­
stitutionet• Vt;bunden sind . 
( 2) .:'0r J ussc ·1ß o ,1.~?·r einzel ne von 
ihn: be;:;uf .. rap;· . .J :.i tJlieder cöt:Js:: 
Unterr.>uC t...n~s- und 3tr· fans"talten, 
g·-schlossene Heil- und P.flegean-
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sta l ten so·wie a lle ander en der 
Verwahr ung von r1enschen dienenden 
Einricr_tur:.gan des .Landßs . Berlin 
jeder ze i t und ohne vorherige Jin ­
me l dung be suchen ~ Dabei muß Gele• 
genhe i t sein , ·nit jed em darin ver­
wahrten l''!e ns ch e n j ederzeit und 
ohne Gegenwart ander·er sprechen 
und a lle Räuml ichkai ten be~i cht i -' 
gen zu könnan .•.• ,. 

Ents cheidu~~en be i b~standskr~f-

!~g~~-Y~~~!~~~~~~~!~~~~!2s~g~~­
E~ne Behandlung der Petition ist 
.o-rund sä tzl ich a-;;;.ch dann mögl icrt, 
~en'n"oere i ts e(a6 bestand,skr äfti ­
g~ Verwal t:.mg s cn tsche i dung . v?r­
ließt ,' Hcmde l t es sich um e~n~ 
Entscheidung der Verw~,l tung , be~ 
der e i ne noch~~lige Überprüfung 

(3) b i s (5) • •• • 

§ 6 

Z a. S ,n~--a ~~~~l.· ue eugen un .. ac_ ~~L~~~·~ o --------------------------

I oder _·.bänderung zugunste:J. d~s .. Be­
t roffeYJ.P,:"l '!:ögli ch ist , so i st der 
Pet it; ionss.'J.Sschuß ber echtigt , den 
ffenat eine erneute Prüfung oder 

§ 7 
' ::..bände:ru:::-:; seh1er Verwa l tungsEnt­

echcidung zu empfehlen . 

Sntsche i dtL".!gen ______________ ..,. 

(1) Über Pet i tionen kann i n fol­
gender We i se entschiede~ we rden: 
a) Die Pet i t io n v1ird dem Sena t in 
folgen d er ·t·.ie i se über wiesen : 

aa) zur ~enntn isnahme , 
bb) zur Uberpr·,i.fung, 
cc) mit der Empfeh l ung , be­
stii!l.Dte näher beze; ichne te r1aß­
nahmen zu veranlassen . 

b) Dem Petenten ,,.,ird anhe imgege ­
ben , zunächst d en Re chtsweg 
auszuschö})fen • . Hier über i st er 
gegebenenfalls im einzelnen 
zu b8 l ehren . 

c-) Die Peti tion wird für erlcc i gt 
erklärt . 

d) Eine Peti t ion vi ird , ohne auf 
die Sache e i nzugehen , zur ück­
ge·,v-iesen oder an e i n e andere 
zuständ i g e Stel le weite r gege­
ben . 

e) DiePetition ·Wird nac:t Beratung 
im .t'~.uss0huß f ü r· un ge·eignet zur 
weiteren Behandlung e r klärt . 

(2) Der Petent wird i n der Regel 
überdie ::rt der Erled isung unter­
richtet , und z'..;ar mi t .~.i.usnahme der 
Fälle des § 4 ~-bs . 2 durch e i nen 
Besehe i d des R::ii t"'w nse.~_ss chusses • 
Solche Bescheide becür ien ke i ner 
Begründu."!g . J ie s ollen jedoch den 
:Petenten ü ber clan Sinl'. einer Ent­
s che i dung auf!clären . I n gce i gne- , 
ten Fällen· kann. auch der Senat 
aufgefordert werden , dem Petenten 
über die Sach - und Re chtslage er­
schöpfend 1·~us!nmft zu arteilen . 
(3) und (4) ••• § 

8 
Entsche i dungen in Gesetzgebungs-

~~~~!~~~~g~~~~E---~--------~--~-

§ 10 

Ve r häl tni.s '6\J. den Ge richtG :Q --------------------------
( 1) Der Pet i tionsauss chuß ke.nn 
von den Gerichten oündl iche und 
schriftl icl:e .~uskJ.nfte und d ie 
Vorlage von ""kten· im \'le ge der 
Rechts- oder ;~atshilfe verl angen . 
Er hat ferner die Be fußt:! ~~,. ~·..rt 
und U:nfang der Dienstauf si cht üb&r 
die Gerichte zu k ontrollieren . 
(2) Es ist dem Petitionsa usschuß 
v ersagt ; in scl11:1ebende Gerichts·­
VGrfahren cinzuzre i fen ••• 
( 3) Nach.:. bs chluß ein es Verfahrens 
durch rechtskr äft:i.ges Urteil, das 
eine JYiaßnahme der V .:; rwal tung für 
r echtmäßig erklärt hat , bl e: i bt es 
demPetitionsausschuß unbenommen ,. 
in besond e.rs gelager ten Fällen die 
Zweckmäßigkai t der Iviaßnah..Ille zu 
~be rprüfcn und dem Senat e ine .~ ?­
än d erung der Vcr,·;al tungsen tsclf.e ~­
dung zu ~Qpfehlen • . • 
( 4 ). • • • • ' § 11 

Überweisung von Peti t ionen --------------------------
§ 12 

Bericht J.ber öie ;_rbei t des Peti­
tionsausschusses --------------------------------

§ 13 

Ni cht erle di"te Petit ionen 
-=----------~-------------
P e:titi.oneni die am-Ende einer :1e-
gislaturperi·ode _noch ni cht . ab­
-schließend behandel t worden s~nd ~ 
gelten aucr~ innerh.al b der aa-:au·f­
fo l .o-enden \·fahluerl.ode a ls eJ.nge-o -
gangen, ohne daß. ·es einer erneu-
ten Einßabe des Pe tenten bedarf . 
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t ." sicl ... cj ne1: u~Iz.sse11ueL1 "".::inbl.ick 
ü1 die sozi:-,lE::1 J:>roclo1;:L' der J

1'H.- s ­
sc:..:vari~i'lc~ung -u Yer::>cha.ffe:-• , 
fl!"\..t: '>~~ .. J ~r Y:ic:· et-: ... -.,i.cz--~ ,.. _ e~ 
Pröeiden-e~ 6er -reic~ Univr~si­
t~·.t :Berli.1 ::ni t d0.r Bi -..::te fOv·!ölnu-c , 
äo:. KrY:1 C;.ÜC zu eine:: d t:r irr rr~­
t::e ·ommend er: :'c:--..c ·:ii· s ;:i +- T.e Z'..t ver­
mi ., tel· ... Diece-r Kor;t:d.:~- '"'ez tc:4 ~ 
ir?'· ·isch3t: ~i t dern r-~ls-:;i-:;r,t f'.ür 
... oLioJ_o "ie I r.ler :::·J. 
Z·:c::. \·:icser.sch?.f'.-lir..:~le Mi ~c: rr.;:i ­
t ._, r ä e s Ins 1J i 7u t s , a 1 ~ s i c: t .:... i ·: 
dct EOzi~üen 1-'rohlemen der l·'::'S­
~:.H:l1.Ycrpflc~-J.~g '! . .r,f.: ~t h:::.r c!l, e:::-­
_l:::.rten ~ic:. Lerei -.:; , mi-;: ;e,_ ~ü-

c.;hcn D .. ür~. t ·i v; e in€· 'rou:J -c1:u~:ti 'Tc 
V~rntändi~UUG ZU t r eten . ~l~ Cr­
s !:er vorlä:J..fig~r 'i'ert"!in I:, ... : ei~1 
~ 'f~<:>.cr:Je .. "treffe:r in der 3-'.:r:...f".n­
f.:t.:-•.1-c Ie,:elw21· de:r 14 . J·J .. ni vor­
gcr:;ehen (als Richttr·r:üiJ) . 
z,,rci ~:ocr E:~ vor c'lem :-.ic.c_·cter-~li'.:l 
'-'.'Ll'U·~ de!: .i,.nst.:.l·t-leiter ei11 o~'.fi­
zicller Antro.; , l.t .. den. u.::J. GeliC:ü­
wiL;u.ng 0 E:~' Zus~"..1!1":1en 'Grei'fens (~e be­
tt;L , . .rurde, vorgelegt . De~1 =:e'.r, ei­
TV.L ~s!:ei traill:l von z·,rei · roc· _c>n 
!.L:.e11: c1or Küc~ .:moeir~ .• fJ..::- :·n..;u­
!!.lcsson , v-ns sich jedon.L ;::J_ls Irr­
'b..l:-1 her"·usstell :e : Dc s ~cpl:.tn t& 
Trei'.:e-u .fo.na t:..s he:u.'te .icl1t si.r.·~-t . 

;I:-·t bleic.;'~--en ZUS"" nmcnr.r.n._·. s~t..llte 
s ic~1 die Frage , 1;iGlC1!C 1"-Iijglich­
kci.te:.' •er ::'1tf3l~t. OI. 1ie ;'!,: ... ;··l-t 
.=1:->..-\ -,Je -( .. nh .. ; r-~. :- "., .. ~1.·11; ...,.": 
~·-""'·- . ,.; -----., ~"""' -4,-..;.l,; • 

J:n2 vo:!:'lie_enden I'c.llc m:.~chtc die 
Ll~3-:: ~-1 tsl.~ i -r:u .... g fol..::;cn.d e ~imiän­
tie 1;;.:26 ::'or4erur. u,· _:el "ter:::'! ; 

1 . Jed;:r ß.r·it:f (aucn eiL Brief 
unter pr iv[ltE:r i flrecsl.n:'Y.g:-A­
te e~~6F ~i:~lied3) de~ Lü­
c!.e~ .,c i~·r· t-=. ist ä._ ~ A!.S'trl.ltn­
lei'Ger percd~lic~ Yorrhle­
ße11 . 

' b ' 'l' - . "" _..._IJcn :mvE:r :LLO::: :L C:-:.e ..:SrJ.~.r.e . 

(.Jer Küche~1bei.ra;; ist der 
r-1e_inung ~ ä~ ~·in:- s.olche ~Iaß­
n"'l..t'_De dv~ _;~1.::_117.!':., er~cc-
' 1. . ..... , 1 ~,.., e 1. ,, -l'::; ,... ... ~ ,_ - \ 
- ""'- ..,;- .,.._c. "' ... J...o._ "' 

2 . JeGliche Terminvorcchlä6u 
c~.uc'-:. Ul~'icr'Jir Clliche T~!·mi­
•t:..) c::oin-'~ er " .. ",-·1-'- 1~1 -u•·o '-:.' 1 ._.. - l4 .o10 -· .. ..., - ~ '.J ':- .&.. \.. 15 

-;,ro.r der o .::".f : :üelle:· .~:-. tr2g­
stell~nc ~it=~t~ilen . 
r .Sie!w "rors-::::heuden Ko;nmen­
.:.. . . " ) \1.:,.-J.- I . 

3 . :>i.t:. Arwto.l ~slei ~ur:g m~c:h.l;e 
vor Gesprichen zwischen An­
~v· ll:isl.'rcmde':'l und I~s··.ssen 
(i:.ic~ : :ie....l K:~c-:m:~eir"'t-c~) 
e~l'-s-:; d_ ... ::;i·:iBc:·_elnre cen . 
(.'"icJ:.e vo cstehuuclen Xomm.er.­
t:,r . ) 

4 . Der _i._'bct::iL;.rlgsleitcr ~e~ 
.ofir:tsc~i.r ftJ:_btcllu~.g vlird i!n 
Yorlicgel don J'c..lle 1:i. c den 
1::isscnse_,,..,.:"':l0rn s ch.riftl i c~ 
L~ Ver-::Ji·~dt.n.cr -:rete~ und e i~: 
7"r6es"Dr3.c1•. ~ohne . ~i t\':irlcm:g 
ücs Küchenbci.r::o.ts) verein­
bi'.r~ri . 
(Jt:nKou\:~kt ='-~.r E'reieL F::i­
va::rsj_·c:-tt ho.1: nicht aer .t..b­
te: ilungslc i tvr d el' Vlir t ­
sc'-lr:dt , SOl:der~1 UC:r ~{üchen­
:...J. e 1· ·•r. t CJ:" ~ ·"'+ r•l1 - ) ...... •- c""'- '-- -'- _, 

5 . Die Anst(J.ltslei tu:1g lect bei 
solc'l-lcn GcspräcLe ?J Ge'\'1icht 
.:1u.: d i~ c.:-nähru '1.;S!.Jh~"siolo­
SiDche Seite 6cs ~Fo1lcms~ 
(.Der Kücnenbeirnt legt irn 
konkreten Fall Gmiicllt auf 
die soziolo~isc: ~ Soite des 
?ro blern8 . Iü 1; c::r·.., ::hri.: . .:;sphy­
s iologiscl.•en. Fl·agen wird 
stc11 der Kücb.8nbeirat 'bei 
~er :Jts.l:ussio·t u.::: die zur 
Ze:.~ c;_u.~~li~;c.ti·.,r scl:Techt:e 
Di&-:kos~ bcf~ssen . ) 

\·!ir vrcllen es bei diesen f~nf 
Ptwk-;::en belo.sGel! . :::·r v:ic-···0 i t d e:· 
hüchenl~ir~t: ;n~cr solc~e~ Gege­
benheiten kons-l.::d.l.k~iv täti.:! sein 
k~:t.n , soll ~ieClc.r für sL-:1 1 selbst 
l'eilr-ce: ile~ . 

Fe::,-: s1:el t eines ::::>er Kücr-_c:lll1eirct 
ist nicht Iutcrcsacnvcrtrctung 
der Anst::..l ts l.:i -r;ung und de1.· 'i:!:· t ­
·schu...:.'-csvenral tung , sondern Cl ie d.er 
Insassen die~e~ Anst~l~ . 

AJ . • 
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Ko·1zeut· für den 3e•.,::~.:'1dlu.1··svoll-
- · ··~ .... :,. d .... ·;:::A ·ror-~e··e·..,·-: ~, - ..... r;.1~..1d. ..... e e-~~-- -- ... 

=~~--- ----------------------~---
:- c'..:: -'er- s-:ru:c: .. relle·.: ü-l:!.e=:ei''..l · 
des Eauses ::::·:r in acl-.oerr: ic .. e , ::::-:. 
k'"'..:: :iem . ..c'B 11 Soziales ~raining 11 die 
,\ ~ ·..., "., i··1o.::a elle f'..i.r d e>:: ~e-J-'"U::t...::.:::.."e "'·' ' ·~ 
h . .,..:;, ·~ac-v,.,llz ,. ~:.: ent•ric~eln . 
-- .- ..A ...... ~ \. • ..,.;).;... '...J ~ 

Die ::1 ie:'! -cenver~;re i:'..ir:g "'Jes c ·:·-=:. _, ::-
. · · - ·er """~"a c-e .,.: ~=> l er -:e. s lC.. ~1 ~ a -·- ·o , -

:Vollz-..~e d err Ben< rdlu' JSZ iel :·e­
rechtwer"'en l.<:önne . Ei Je • ro~e~:t-

. · e- o: Y' ·- o · e- 1• ~rt·.p:9e craroe1.~ ·-~ -.-· .... - , 
äa::: nach e i ·: i et. er Jess ,r:.;_·_ ze:. , 
v-ielen :Be:.~::: : J.:-:ge~ . :.:: - , e ·-le ,;.;;.. -
P -: i" der Zentrc.,le des ·!a ·es s· .. f 
~L:e.c ~e'l'lonstr~ tio,...sfl:.'c· ,._. no--. 5 
01.. Z'v:.rD~slcJ.ssion [:;estell-c .,. .. r:!e . 
~-c=· ·iscLe~ sir:d Jie .::::.!.'l·:u :e::--:.:. gen 
verviel:'äl~~g: worjen ur:ö vieleL 
::·ce.:-esser.-ce1t 'l)esor:aers .... ea _li · ­
arbei tern des Bachteams und del' 
....,e-:re1,err: , äer 3asi.,-r;..._..-?'= des 
' :~ •

1 enr.:' , Jmste.l tsl-·i -ru. , äel'!! 
.:.e-, -or .&<:,..". -r .. c:.-;..,. "t..,.-'1. c· ·esell-.., ...... "' -"'·- ~ ~ -- ...c......... •• .., • 
s c.i:1:- ftl i (;h tä -ci~e·l Bi..i1~ _:er: , ·s 1.e 
s ic~1 besonders f·:ir ci ie ~ ~ra.frecnts-

·rc:.:'or•t einsetzen und mit t:Y'e in 
.. :o .. · ... A>{t ,..-ce_e!1 1 :::2_:-et:~:J![·e" . 

"'J':> .CO •• "a-:; scLlagen d .:.e :BeT>ro:r:_:.:L.e. J.· •• r 
ein .od ell c ea Be'i:.andlun.:·s-·ollzv..­
, es also v or? - wenn Cl ::l.S :~o1u:euT 
·:. ·~- -·ers-a··,... 1~ "1~ e-~c· + ···:=racn ~-.;.. ....... _. ~ u """ ... -.... - ~' --~ ... -
sol2. "Ylu.: ~an sie!'. Zl'nec· st ~e a i:n 

I .. - • ,... • 2 . 3er:..~':-: des ':>e>::ai:s .A.'Jer ~le ~1.-
~ua~ion im E~rliner S~r~f,oll"l 
.-e;.an 'te .de! ... andlu~gszie-1 ·-or ~.ue:;en 
führen, ;,ronach 1' ••• im Voll ::·J.; der 
1rr~" ""'-; -e: c:-r~ fc. ,..· =-r '"!.e ~~"" ,.".,.."" f:-: -
- ~ --.Z.III;; - .... ...... - -- l,;O. - ..... - - ........ \,;. _.._""' ... 

:;i 'werc1~n sol2. , :üin::-cig i'. so.:i- -
J - • :eT' \ ra"'-•·•or-tt...r~ "i:' e :r: o __ . e 

S t;~J.i · ~ t~~ z·; fühX:e t:. • • ' 1 e:1n nan 
ä .1.~ akzeu~ ier"' , d< ß d .;.es · rese .: .. -
lieh erreic .... t ''erce>:: l<.:a-:-:r ::··.rc-: 
ä:.~ J.·ac·.:.ole .. b_s:-L_·.-~.r no=i ~·-I 

Pro~e:sse ur:d das verler~·.e~ ... ::c cu-
2-e:...~il... r..esti :unter ~:erLc:·l t~:: .. s - ·-:: 1 

i . d . .j,.. • 1 "-·"" 1c02.k- o .• s·.JeH.;en , aLn 1r;:" ae_ .... 
~e~e:-s acges-ec~:- . 

-•aC U~:sere!.. .iO!lZe).. .; , ~8.3 (\je 
b . T' -·· ~.r .::s.. r:~r.._:e:: J er .r e i "G L.: ~2:. "' ... 

ili. deu -vergangen~Sn Ja.-.ren be;rüc!~­
'3ic .. _.ig-: , soll dies in mc!lreJ.·c 
nebece:inander herl,~fc d~n Grul­
uenä~i11amike~ er esc .. e __ er . · or :esF -
b.e:: si1:d nls GroßJrl,;_ppe . .: .:.e :;;'E~c -
bereic !Sv oll versa w:1lut. ~ und die 

I 30ZI_:::.~ s :R ... :::LiG" 

\Tohngrupp~::nvoll v...:rsar:unl~?g • Zu 
be:iden gel-:ör en jeucilf:l alle A.ng~­
hörigen der :::::in!:ei t , also auch . 1tc 
::i "tarbei ::;er "J.nd Betr cu3r .Ko~flikt­
kom.":li5sionen auf beidt'1 Ebenen·~·"­
c:::en überdie 3il:hal tung not\/cnd i , 
ger ~pielregel~ d..::s Gemeinscha::'ts­
le ·ol:ns • .3ine gC'.l~l ~e "lier:. tenver­
... re:::1....:::;- sicr.er-c ~ie -i ... u:.r.rur- , 
ei·~e auc:-_ im Sena'tsbericl·.-: von 9 .1. 
als wesen-clic: he-rvor eho·oer.e Vor-
aussetzung . . 

.J:der 'Klic::t 1 des :?".dhberc1.cr-s 
···ird :--• ßerde" i'· z·.!ei r":P.r. ~Iot. 
~,eJ.· .~~ ~per i~~r~ei~e~ . :i~m~: .,.)"..... ·o ... """ . .. 
sier.t das- Korzept uic _lienten­
zen ";rier-rc- :fhurap ie r-.'.ppe vor , 
die eine al{'t'-:c. ~it\'fir!::ung eines 
·1.·- ·1 1.· -'lr:.s äe~ -a.c 1te~ ~s ein-.. ""~- ~- --

sc-,...,1 ießt . Zurr. and c :-en die :-'ro blt..n-
zentriarre-~r~ini~g~_ru ~ö , ~ie 
Yon 3-oezialis-t.cn des öffentlichen 
:;:..:. ns :;,-elei" ... eT ··i~ -,~n ir. .:jt::.::.-

B;;;~'le; assistierend 'tf". tig sind . 
_ ~ ~r erste"!' ... r· :} ~..; .,.. r~ -;ird ·-;S 

sioi um ein bewisses St:::1si tivi­
~äts-:rrininJ , e~deln , ,~·.rend in 
den roblemzentricrten- Gruppon 
Ve~i1al ... c!:S'rei::e~ :.·:: .:~ ver3c:-ie­
denen .,. us r! em :?e' .1 verhal "Cer: er­
kt;;' , "ar v.e ·,;~r: cne :1 :::,c; -el: ~ bere:Cr.en 
an.:.,e,3engen '·J"'rd en . 1\uß•..:r.J em sind 
?~ojek-rgr·J.'_)per ::'ür ') s-cinmn:;e !ütf­
g!".~ ~ r. ~rorgese eu 1 so als erste 
eü: ~ zur :-.ra ·e "'er tari:fa.ngegli­
c!1ener. Entlohbt:.n& . 

, enn :: ie !:i t~r1:>~ i- in der The­
rz:oie".runuc es no~\rendig mac1:.t , 
-.~e=d e ~ .::ir.zel..,esprac· ' "'ie .rce i ~ 
d&r Fit:lieder des -"'rcr.Leco.ms ~r­
gänze~~ . Ei-:1e Aufr:a ~e- ur:d e 1.r. e 
En tl::'13Sunt;s6rup:pc sind c:.un :3ee;i nn 
:=i-reine~ :::rait in;spl ." f" .. r einen 
jede.. '.Cli1 nt"'r..' und vor der . .:.1-;­
l~ss·..;.ng ::i r; da_ P!'03'' osc ::e.cn. c1e.r 
S -rrafze i -r besc:.äft i~t . :3e3or:.d erer 
ert "ird """ f e . · :'..lS~ .. ":"t:.!e:1arbe i t 

nit der Basis Tuy_;>e de.J ~adens L)e­
"c - . .Jas ·o.,...··eu-: ~icLi; ·,·'Jr , "18-ß 
-r .. r . ssr, ,_ ~· -~ 'Y'T. r Z' r :erfii-
~ ~. ~ ·-- --· 
ß'J.!1g ,stellt er:e ·.r~ __ ;orde:-r 
aie .faChMitarbcitel~auf , .:oer dl.e 
pral'::. iL c:.e _. rbei t z·J. :r;-... bl iziercm . 

( Fo~-: s e tZ"t.1.'!!.Z Se:!. -:=e 17) 
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Euer Bericnt im 'lichtblic~' ~r . 
5/73 ~ber die .rbeit 4er A~uari­
.u::.;:·::·J.;,pe :::: i:!S?i:·ier"Le u-:;s 1 

auch eim:1al von unserer Gr:uppe zu 
oerichte~ . 

Auch im Ver-ra:1roere ic:1 II exi­
s-riert ei-:1e .c.~"·:..t?.riuw.:;ra~J'l_:'e . ~;ur 
darf ::J.at! vTa~trscheinlic~'l von iar 
-:üch t erviarte:1 , deß j er.1als ir ~end ­
welche posi -:iven .Lrgebnisse er­
zielt werden; den~ die Vollzugs­
!!!c.ßnab.men -1es l:~esi.,:,e': Ver·rar...roe­
rcicr!es sind je li"::!·_er ( ... ru:;_Jpenar­
bei t abhold , iienn Hicl:t sogar 
Ieir.jlicL ~esi~n"L . 

!ir haben , Dan)~ der Ul!ters tützung 
des Leiters der So~ial-Fädagogi­
sohen Abteilun.:; , Herrn .2xner , e-in 
3C..o-::.i~er-:ec·ce:1 s~eher. : ~u ·1em 
wir aus eizenen : i ttt.::ln e i ne kom­
plet"::e tech!'l i sc_:e _·_nla.ge anscha.ff­
ten . .Jieses 3ecl:e:1 ·.aoE:n \"!ir ::..i-r 
Cichl iden besetzt . 
:Der R~u:n , ~sr --r:s ~ e·;;z-': sei 1; drei 
''lochen zur Verfügung s··:eh-r . ist 
lt,;iJer so .~:.ei"', Jqß es ·J.ns ~a· rr! 

gclir.:cn ,.;ird , rnehr e.ls ~.öc· sTer:.s 
noc~ drei 1oo -Liter-3ec~en darin 
unterzuorirgen . JJoc~: das ::.s-: r:.o~l:. 
nic~:.t einmal unser :;röBtes Iro­
ole::. . Von de.1 :Bec.~tcr: 'J.!!Eere:s Ea::.1.-
3es werden ~ns der~rti;e 3c~wi~­
ri]kei tcn ber~i tet , daß .. och nic''~t 
ein~al ei~e eiP·:a:d~r~ic ~crsor-
0rung der Tiere .,:~ei·r::i!.rlGistet ist . 
Es ··Jird :1~s ... radc :.tocl u'1d auc'.J. 
do.s mi-;:; icfer1 Jillcn ses1;a"":-:'2t , 
die FisoLe zu fü~ ·~:.ern . ~!un sind 
es :Iic"·t 1.:;-~:--a ;;.r :?..ltn ·,-ollz::tgc­
hasen, J:TEIE , selbst d ic junge Bc­
e~~en~0ner~-:ion i&t i~ diese::J. 
Hause geger.. j :.,1 ic .1e \:.ruppena.i..' ­
beit eingestell-r . 

:Dank so.e.;en uolle·1 · •ir B.:: :: dies 3::: 
· Je~e in ~a~1z hwsond e::-em ~.aße un­
sere::: G-rup:perrl~i -:c~ ,Erer~n Seidel , 
C. er sieh s tc.r , e~ --e.~ i ~r-c he.. t un(l 
i~ di-ser ~r~~,~ ~oll~o~~sn auf­
.;eht . L.::ijer : v~:o - .t ?1 •• 0~ -::r i.cn­
:t:er ·.rieoer zu s·JürerL ~: ·i e seine 
::olle g-er; ZU Sei' e::::· r::':..]_ ~:-1<-.:il:Er-

teti.a::ei l: stehen . 
'GnserE; GruJ:pe '.var, d!>s ~öc -:te icr_ 
'!ier l)etoneYl , sc:_o ~ so\1/ei t , cl i e 
':-r-.l?per..<:-_r·)s i-: i:: c iese~ Hai.o.SC auf­
Zt;.~& c ... n: u:.1d in dE>.B ::c-_us I zu zL~­
hen . Doc1, d8. ma.n ._,_n~ !~nd erun__;en 
versprach , ~a!'!.:J.::n -·ir ~1och ei'1l>tal 
Abs-ca:;d (lc;von . 

:JOC:Il. ·o BL.!-I:--:__- :J:I .... ~ - Ä:-:D ""::l!:TG-.Wl·:? 

...... s nn.,8 at;.ch e i:'!.,. al die negative 

..:>e i-.:: ~ gc ze i.;-: \'1'3 rd en , :J a:::-urr. ·. ·~:: ren 
v·ir Euch cian1::bar , wen'!. Ihr d i esen 
Ar-ci!.:c.l veröf:t"~!1tlic.-en ··firdet . 

-·· 

Der Gruppensprecner 

Anm . ~ . ~ed . . Leider ist es als 
:a L:s=. ehe e.nzuse::.en , daß die 
Hausleitung sowie die ct ienst­
~aer:äe Jk:?::;::L:c:~sc:.- ::'t des :-Iau­
S•.:S I: grtiRtentcils sogar r.och 
Stolz darauf ist . als letzte:s 
Eoll·:,;rk ..;.·.: _ ~n alle :ibt:rali­
sier ungstendenzen in unserer 
Ans~clT daz~stc2en . Lin drci­
fachc.s Hoch aL: aiesc St:>nd­
haftißkeit! - Oder ... ? 

7<'" ·f: .·• 

G:'.11.: Y '1'- _, rtB:JIT IIi H:'.U :3 I 

...;s soll ir: naher :··~.l.n::'t vers· .... cht 
l·'erdcn . a.uch il'l fause I 1·1 i Gder 
r- .,... r..;..:>r· ·- i 't ...... ' - -'-r ; '"'e"' ~"'r~-J~ilPP"" · - -~- ..., __ t:~ c .... .., '" ' \.4t,..; <.. 

dc- in d ie:-ser Hi:1sic·_ t kor' te:n ·.1i.r 
u~--s in de-r· l c.. tztcn Zoi t ln. ine ll&­
l:-lc..rie C:rlau} cn • ..:ir:en l!..ns-coD zu.r 
Bild.:~.ng von Gruppun gab unser neu­
er H~~svoEs-~rer , ierr ~0t~r-: . 

Es bes-':ci1on Z\·Jc?.r sc~·wn :;ine Sc J:1.ach­
Jr;::.:?J:G , ei:1e Fil~grup:pe so· ·ie 
~ in Debattier6lub vo 1 rfcrier 
_.,:c~r. 1•le ' c10C11 i m ·"'., r~~n gesc'-'len 
is1: es doc'c_ ~'b·r-,s :JJr.:-:i6 , ·.venn 
man ?ndc>re Häuser "uc::·t-·e.cht.:::~: . 

Zusätzlich solle!' .10ci: -;r_~upun 
für Entl::-.ssu•:gs1:-r~.ining , Yogä Ünd 
~-.rcntuell ei~e uoli"::i<)c:.:; i--~cros­
s i..;rt~ :DiGLuSS to 'S3"rU Upe g0bilje-:; 
v:erd t::n . "8ic "'u '-.J.r-:ppe is t aber 
l:oc- ·~ic t spruc~:::::-::i -r , de•1n :'ol: .. -
tik ( ~.Tcun falsc!1 v -rstand en) ist 
in :r<{el ei~ hci 1;es :::'isE:r: . ;s ·.rird 
~ui t 1 d::>ß in "er Zl.i.--un::'-:: für die 
zu 'üld end Bi"' Gru·""~pen ;ne1,r getan 
···ird . ~:..uc 1: YOL cer. _.::;;;-.~tar. sollte 
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d :>eh ilie;--~ :.~ :: ·cvr-s -=:t.:. "C::t: .. ~;; r r .. ~,~ ~tc t 
vre.rd e!l . l,~:::. :'! ·os~o..::.· t ;;._._, r:::_ l_ :Ia\:.s 
I l &.n.,s:::-t:. .:ien :~ir:iJz·uc~_;:~ ~1.3 ':.r::>l­
le::tan fu:r solc~.; .::)e!.t;e;.. kalllt·n 
iii ·r -- ""1" .,..j''--,.,. --- 00 -~ : ..,--.L.r r-- - 1.!.:.=:'-'- -~---C • ..-..L .• L...:t,.; --c~" .... v- _:;:: -

den soviel vo~ ~e:o~iElisier~~z, 
aber i:lpricht ma.r.. d ie:?e Her=sn au , 
sic:t doch -:-!"! dGr -~-r-.lp-perre.r)ei .~­
~& b~te~li5dn , so t~n sie ~s als 

U::"'ul" a"::l . r;atürli c:--_ gibt es ."..us­
--~a-_me;:, :or::~! lcide:r l:om.'1len Clicse 
k .:;;un'! Zl;.!:l Znc,e . G-era.d e it'! 1..u:screr: 
\"iohnsrhläuc-ll0l'! (ca . 4 , 5 qr.1) wäre 
c::-r· -;: s .. _a··.:c ~~b'. ·ec·o;.sel~ng "i."Onnö-ceu 
1.:.nc1 ·.-·L~ ::o·-:-fe:! 1 d'3.ß :::ini..:es da­
v )TI in ?.; ·~,;;.}:unft VCr.!irkl icht \·rird 1 

dr~u:1 J at ,:.;l'CSS'2 vo11 Seiten der In­
s;:; ss-::~1 -.;i -.::c ::8.sse-: . .::.a.f-:; vorh!?.r.dc 

--->H'- po·.· 

Sehr ~~ehrT~ l!it· liader . daß zun~~m~~d~s J esict~resso zu tandenz i ö ­
s,;;r:. En""Gstell-:.E:_~e-;-! j~ :t· ~s·.üelaber.de führt, fi"ldct n . :;; . . a1:ch im fch-
l ""~~J~.,., A"~.~.;- -..,_;;-r:. -._. ,, ·.·,.u.,r .. r.., !=:.:..·"'~~ p·n..::c-. ,-,.,..,, ,1·~1:> ·7 ·• ~.,.,r+r.,l' be'" ·oe -

'"' ·· "" ·- ....,._v.L. .... v(.; - .-~ ;.:_,~_ --- .., __ .._--b ~ """'-' ..._., .,. __ ...... '-"~ --·-- tA ....,;)\.";. 4,.1\.'lo V- t.t ._. tl 1 

d2.rf ~s ·o.icr~·,; r:ur ..:ir8s Id.::.fo.listEHi . sondc~rr: 'Jer Dre.:ctiscllen t:ituir-
L..l!'lg 3.lJ.er Ii·~gl i ed·.::r ! -

-~ e i~ I J e?.li Sr!ll~S s -crr.: G -r .,.... :::r~ c !'li er).:_ ·:h: • ko'1.::: +=ukt i Y8 :-ru!1 C1 12 .;.: ~'"; Cl.!l , a ic 
nur ou:-ch e.u tol.' i -c2re Ycrne in'-Äng vo:..~z~i ti,: oo ::ra".:G!1 i:c.r~ er1 lcö~mtE::n: 

d i 2 ~nvc:-z'~i_~li.c~..__e Beschaffung von c::i·~ .;;-!:1 De11ons-:;ra tions­
Brct"" . (.::·r~i :12..ch dem ~tOl:'t:Q : ·• ?~~ a~~C.er.:; !J.al--cn. , muß 1;.r.s 
'bi ll i.; St.. it'!! ) 

2 . e i n TheQrctiker , J~r pro ~oche Un~erric~~ gibt - gem .r . 1 
3 . ~ it; Bcscb.affl.::1:..; -ron S tan:3a.rd -Bre-~:t&rr: 1 - :?i g.J.r ..:n unä -Ul~­

ren , '.rh.r::::c~<cir~licL ,;e:" . Pur.kt ,.. . 
4 . ein., interu e G-r::p2f·.m--Sa~l~ng ·.:E..ch Vereins- -v-a:!:'bild ( 3 te.rt­

ge l d) . .• jeaer sibt wes er kqnn , zur :F·örderung eine;:r ernst­
z-u.~cr"--;wnden sc::1:c~:GRU:E?:: , zu_: för1&rncle:~ I!.:tercsse an e i ­
ne!!: Tt:r"licr . 

5 ~ ..:Ier. :_,.,·-:::._:f' "iOJ. :-o!.&..l- lJr::l..""-:le:. _. Z\Är Ces ·el-:un; vo?"l :?latz­
kaP!pJ.'turr.terc 1 , pro Quart. 1 . 

6 . eL: A~:t'.::-t:: f <:>.'1 ve~&c 1iec1 e:'tt? ö..:ien tl ic!'"'.ce E"ond 2 Z'lr Bescha.f-
.::o.,,. • o·' ··r ., n-'-• "•·Ur'.: ··a"' .rl· "'~ r" ,.,.: _, l .., ~-::..q1" ~ c·'" .; -- 1Il' lf'e UQS "-- '-" -·<.:> \,; ·~'-' ..,, ~ --.) •. J.. ..... ,.<.;.!...,,.... ..... ~"-"''-' ,.) • ---'-. -· - J \,; 

=es 'llch1:blickr' - e l so ~laire :u)lic fele~ion~!) 
7 . die EL1troc;u::6 eint:!s X:onto$ : K'">n"Co der Sc~:.ec 1:.,b.::::-u ppe I , 

·v. t! t(~,;: der ~c l"l ir2. .crrs c!!e f t u nscr~ .r .no;:: cn tc1: . ruh 

i-.~ . d . .t~cl - · ir -i.Ll:;;~:~c?: U~ :-' 1"Ti2 4 e=Celt.ou:·!.g del' Soh~ci_~r~p;>c =~a.:;.s I 
Yiel Erfol~ . Ho~ft.::u-.,1 ic:_ lassen G ich von d e·:: e.r"! GGfi:.'t::tvn sieben Pun1'-­
ten weni;s-c(,-,18 ei ~ i_·c.- r.:; _li::;ioren. Z"J. 7 . ~ö\~11en Hir aPs e i:;scner Er­
f3liTur.:.: sa.cc:: , d <.:.f C.as ·.-Jo~.l t: i eh ts ·.\'t:-rd.:.. n '.:ird ; d •~:~n sc 1 bs t vir kämp­
f.:;?J. sGi;,:: : :or.CJ..-:o:! IJ.:..rul:'! , ~i-:-"J Kon:;o eir:ricr· t.Gn z:1 :..:r111:1en , docl~ dazu 
s cheiY!t es in der ··:es<? .. _tu~1 Anstal-t :"!i<'!",t ei:.en vcrst3.ndiGcn , g..::sclr·ei­
ee zuo"tänci,!;en Eoo:.-crr::·1 z.u .1E:ben . 

Hie:rdurc:h l!.üc:._-tet! ·tr s..'.:.cL. :J.-::se­
re nicbt immer '>osonders lte:· FQS­
··rcrl:cn ·und uns Tl i c t zugo:::tanei 
::i -:gefal!g'?.r~cL 3: m:::;EN . c. _e.,.,e in 
den "':it:.z6l.•o~. '~:er.m~l·~-.!.c'.u:Je~~n an­
gebrachtevl Brief::~.stGn . icl".t als 

~-:-::s:.so.::=.i../Jßll o:J er &.l s ilt'L!. 7 ...::1 
:3f-;:;>i'f.~T~~-;. • _· .... S:L....:::t: , ~ ls KIF:: .CN- und 
~o·n~~-rn "'T·-,--, 711'- .,.,o.r .. Lm'r.R 1 .0 Jli l..IU.l•l.Li.I- 1~J. • .J.. l .-JJ J....,n:. .L'.:.J 1 e S 

RiJl1I'3LA.I'.:':::Ji für :ro .rfli.!.ssiges 1;nd 
z-..r'~l!; ~~.:rtes :3üllen :. :~ven tar -J.~ld 
~-·.lcl: -c i cr. '1.. als J_U::T3~ : . ....HRUNG:)OilT 
:fi:Lr ;.;.onsti :en K rP.m ::m betrucl:.ten ! 
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~~-Q~~~-~~-~~~-~;;[~ 
• • . \·:o.re!! in oen -ve::[a~·.ge::a:! o­
c . en . ried er -viele lie·::a :;.·_"! - i T! ­
tel'eSaan ""Ce GZ:s --r;::: s::.1s allen -:ere i ­
ci~ el~ des :ilfen-'.::!.icLen =..eoe_,:; . J..a. 
=::..:r Cl :;.e Zu~r.:-.:... ein \ ·ei ;;a-:_;_s .::r: ­
n .. r~ffteres :t ro ;;r:ucr1 :.~: _'..r·oe i .... 
ie :; , ..... e.s seine Scr_.,:Jerpuul:-.:e auf 
eil~e i teus i ve 'Kl~ i. n_:;r umJen:=.r­
be±t; '' verlager n 1·!ird , äürf:-.:e die 
"Zei:; der lar.Jel1 Gäs-!:elis t e:111 be­
etdet seiu . In den näc~s ~en Aus­
.::;c~ben Wird aam1 - l.i.J:.' ::'entli C~l -
von i'.ltenE'iver v:1c1 k olWi:rul::t iYer 
G:cuppenar bei 't berir.'~!te+ \''e rden . 

J t1 i.1 • 5 . besucl.~. te u1 :J .r· .l.C'.l. D'RSUL1~ 
1·L'.L.2TZKE , 1VJ. i tgl ie .. 1 c es _;.·.}geord:! e ­
Tenh:::..uses utdl -:ro.coi ..,~ z~.:nue c er .t.r-
1.)ei -cerdohlf3.'.r-: -.:!es ~s·:::.rks ~ei­
l1ieke."dor.:' sowie :ie:rr 2aece:-::e , 
: i to.rcai t~r ]es Se.,2::ors f "j.:: ::f i ­
~12-nzcn . 

Her.:- !-I::r:r-:"-1AHr -?.:.;: ...:? d ish. ";;ier-:e 
:~ 27 . ::; . i~1 kleiLe Jl ICrei3 ',i.cer 
N~: ;l .:..c:i.kei te•1 de.: sozL:.l e:-: Eilfe 
n.ae:·_ der i-f~-- teL -.:l_.ss-v·~o · 

:O~s SFB- 2eam mit CI:IRISI:.~r JOY':'L;. , 
E....:ll·IU'f KOPETZKI ttnd • .:...LI'Oi'JS :S __ U­
STRJ!R besuchte uns •·.Jiode ~ · ein~c.l 
o.~ 3o ~ 5 .. Ttemen ~waren d ic ~i-: u:1d 
ütcr nns ßems.cL to }törfun1:sendung 
so·.;-.:.e die Vorberei.. liung des Z':iei ­
ten Teils dieser ..i3ndnnc; ." 

A~~1 2 . 6 . besuchten Uil.S vrieder cin­
!ilC!.l Frau II.SE KI.J?'II...]T , i h r Gatte , 
dar Regis·seur MICH ~:CL &uiJTHDP. so­
\·lio seine Kollegin , i?re..u G."..3RI2LE 
KL.TIJ vom III . ?ro;;;r&rrur. aes SE~ . 

De!' 3erlin.er Rof.la1c';cu2:' der Eern&i'r-­
uuö :tJ.ud fi.m .'.:Z~ i ·::- c.-.rif-!: "Höre~"!. 

r• 1 11 ·; -;,....,~~- V. · -- ·- r. und .;,e._en , _ er.:. _ ----'.:.. __ _ .:.~ ..... ..:-
1 

·.;:: r 
:..m - • unser Gc>.st ·-~---0 er~ählte 
u.ns 'ibe~· Je'.l · !)laa:: :;_nc d ~ 1 :_er­
s-ellur:~ "sE:iueri' :..ei·-unc. 

1 (.i der .:'crn:::eh-2-'.l..:?~cie:·:.c. 'l;_ng üocr 
.• n ~c,_,en deE> Sc'la: .. ~.spiel ers I~_.:R­
TIU "'ELJ) , die e.r_l2,.Pl i eh .sei :Jes 
G~ . (re'i.it..Jr'tG"t:~ge::: i -l r ovc:~be::- d.U.::! - , 
e;ec rc......!.l-: \\·ir d : lwt.ntel vrir a!r:l 

• C. a l s Zut~.örer einer LcsL'Jg und 
D.l:::; Stat i sten 'ilit~.rirke:L 

Sc':a.uspielc . ..: .F:2R SCJ:L:L:::T und 
I 1•/0:.PGAFG 1\'l2::H2 Y9n d e'!! '•fühlmäusen 

so·,rie den :le~iss~ur NIU2'·:.=::, :-itL­
L..::' , S}_)ezialis-r. f'.1r Sy:-=.c::.ror..ar­
'te i --: .... mi- . 

Lm "3 . : .• llesuc~teur.s d ie Polito­
' lJgi.n r=_~ ;li!~ BIA:::::!.~8 , d ::.e Sozial -
1- roeri-r:sue.nori'!'l EH~E R...-_:r so1trie 

de::- Sozialar beiter B::Rl::O SEIIlL3R . 
Alle drei ':Tolle·,! :1acl~ de~~ :?erien , 
ic I\ v.gt...st , in eine .· f~:;s~e A.rbe i -cs­
gr-.. ppe ei·•stei~:en . 

Sinon it!tcr·essante11 und aufsc.b.Juß­
rei::: hen Abend lieferteil uns die 
r:1 tglicci •.?r des A bgeord--i.etenhauses 
und :·li -1 · ~l .i.ec er des Justizaus­
sr.Lusses ]·rau G:S..:L_~ F2wil:ßH. '.l.nd 
herr hJr1ST LAI'itr:: . · "'V!~s v1 i rd aus 
d~lr. :ia.lS I!:;: .8? 11 w? rdie T!!.em.e.tik 

- :er Dis:'::uDsion . 

·cnse~ St'3 ·.· .- ··""s-: HAl[S- Y.i:ERHBR BUS­
SI!; 'JE::\. ( ncbs._t z~.re i ~ro!!!l':_el!! 1.!ascl~­
p1.llver , dtc <iiesmc:..l so..;D.l' ui-c .:.'!1 
c.~e -1nstalt ci 1 Jge '"::>~:i.c;-.!_t ·.-.:erder 
dt..rf~e-r. ! ) SO\·· i tJ unser .. 3~_',.:LC1.1~I'T 
E.r.S::~·~ .J unc a er };r to.:: KTJP..: .?:~'\. ::?0': 
W?,ren a Sawstagrac~~i ttag , dem 
1 ~ . 6 . unsere Gäste . = inen besse­
re'1 Abscl.lu~ .:ür diese l1 i'Ionat ·hät­
'ten wir uns e ic:;er. tlich :üch -c i·rün­
schen können; c1 e:1n Viie ir.m1er , 
brar.:1ne dieser Kreis e i n e i.•le nge 
s~.:t-te La.u~Je in unsere Reihen . 

'l/I3 P US F:~S 1' biC:r:~a:..:;~ QU:C1LE • •• -------------------------------
. • • vcrl<.~.Tte't.. , sollen u fe K&.lfak­
toren des ~-Flü2;els denindchsl: au.:: 
Go:n,.::·insc~af tszeller. VC.'::-~l eg1; wer­
den , so 5aß ) ·wenn saubergenacht 
i':ir::l , i!:mer e i'ne ... : ::u..r die Station 
frei ist; • • • 

• . • Yer·l'u .• te r; . sollel'! s icb d i e 
:'a:·J.t·;r- i n dieser Ja:-~.:ces3e:l;; ~llein 
er!'!ä::ren }:önnen . 11 'l'i cr::'rcu~a e '' 
dürfen d !A i'ler in ] er •·•?.rr!!e n J a:t res­
~eit i:1r Bro -: r u·i:en Get\·issens 
allf. ir1 verzehret: 1.:.nd ·orauchcn es 
n i :-: t me ~r auE> rJ en E'el'2S ter zu 
·1erfon • •. 

Unsere 11 a.l te'' Bekar!t te , d ie Schn:J.­
fJ~.1ie lP.rin Frau ~·LARGOT ROTif. .SI:::u.::t , 
hcsuC1 te uns 9.!r. ') . 6 . 1:;iedc _. c i n ­
nr;l ~u einem Samst~.c!nac:l.litta;s- , 
1J1ausc•• und brac' .. ~e c..ls J~:s .:c Jie 

. . . verlau t..:t , wi 11 Hl!::.:er Wirt­
s c !". :1fts i r1spe Lctor i ·1 Zdrunft vor 
jede:n größeren Looe:,smi ttele i n­
kau.r d ie ~iausfr'l.uen sei tc des Span­
dauer Vol '" S 1'lat tes stua iE:r.en . . . 

peco 
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~in ~e~es Ir.~~ resse ~~ ?reizcit­
~.r~.;cbot des ).- i'T'...l:;els i-::: .~ouse 
III -.r-.r -'..1Ch im lct;Z:ten ~-O~e =ü. 
vcrze1cnnen . I!re;i--ier :el s.lle:r 
I:::s"ssen be1:eilige:: ~ic!:. :..::.z'.·i­
D~~c~ ~ ~e~ v~r~n~Tr l~un~n~ (~Ar ~....., __ 1- ···- U •• "o C - J- I. • V ••~b\,;;-- J wo -

_'cr ·;ci tsgemeinsch:-ften GEGE!7 f_I\_"R.=s­
KU3:JE und Z_JITG=::C.tiiC:-iTJ; oä er ~.n 
::ül ,.;e::1einen :Uis::ussio~cn :."l!i t :.l::­
serer: G·-· s~.eL . 

:;il'~c sei1r lebhr f1:e .. USS'Jr"'.c-·:e \f;)e:c­
die ver; c:_ärfte!: E'J.~t-;9_, ir::;u:1r:;G~ 
i- ~~'·se --r ~-t+n~ di· Grtl"~C" ..1...-....:. ••'---\..1.. -- _..,_ V'Yl.~ Ld - YJt 4 -

T:2i tgl iec er :3.!!1 25 . Ivi:. i mit dem S?D-:­
A ~··.:;cordn e -cen KLJl.U3 ~.GRICO~-• , Cle!' 
2.uch Y!i tglied des :?E:~i ;:;io~~s~:ls-

. sc~:1;.sses is-c . ::~::H!~C .:.:=e ~ u r.g 
·:n·.rde v-ou ir..o -":'..r.~b'tr no-cier.:c und 
c.n c1~.s Abgeorc1ne"Lenh:-.us \·rG i c.:r­
geleitet • .. 

In::;· •iscb.en "mrde ei:~e t~c~c :gre:i­
c e .:iingnoe a.n de.1 ,.Jus"tiz~:...sE c~t.3 
vo:1 den Gruppet:sprechern einge­
re~.c~- t , c1 ie inz·dischc~ von il"'.m 
be!'ei ts eingehend ber"-cen uur de . 
_.,uf Grund d i eses .Scl":reiue .s ·::-;­
sicn-:ig1: ljer Jus-riz3.u.ssc!:t·:~ ~.:1 
2 . • Juni d~s H~us I:I ~ieser ~n­
stc.l -c u~d ··ir-" ':ei d i csor Gcl e ­
;e~~ eit ::1uch die Vcr trcn:e:r d~r 
Gef..,n Jenengruppen anhör er. . ::.:.r­
u: ~r ·rrird in der l!äc: .. :::-ct:::~ lt:.~t,:.ce 
::oc.L •.;ericl:tet \"C.!'d&~ . 

I.: •J ic er V er:-.ns .... 1 ttH.g der .::::' ... _· :.--
·3G:....S - G.2U?P.E (u:.i:J.slp) 1<:o!'1zertier­
tc o.:rr. 26 . r-1ai d~s 'Jek::nn tc F0tj3.:T C::.S 
QU~Ji'~Tr , e i n besor!dc::res ,_,rleb·'!is 
für die Freunde der ~::1 ~.ss isc:....cn 
Iluf.:i~ . - 3ie::e "".Ji Ttc :>:J..c~ &e:i-;:~: 
3~ ~livsLr .·~-usg:;. be . -

;._~;.3 "·,::l!".ß des 25 . .7".iros -':c.. ··es c1 er 
Gr•.::1du~g des S t::-..:::. tes I src..el- sur21.ch 
~- 3o . M~i der Dozer1: ~n dc~ Jü­
dischen Volks~ochscnule , RO;F 
0CH :3IGE.R -:..~ocr c ie r .r~~:~c,_:,:g c i-:; ­
sc.s junge:: St~~~.-:s~~'-ilC:es , . .1~: ~ 
Juni de.nn noch einna.l :roer die 
Ro l le Bonns zwischen Israelis · .r1d 
.. tr~.i;Grn . 

Al::: Ga.st br-;_ch"Le Herr JI~:P.:v::= 
FR.;~UBO~.... ::.m 2 . Juni de:: j;.:_n _eYJ. 
Sc:1:.uspieler u~-1 g::;_:,gsr P ''= -R 
.;_-t'i:rs !!!i t , der in ,c .. efäl li:;cr .l!·orm 
So:1.::;s 1.md Oho.nsoEs zur Gi t··.r.L'e 
s::t-.1 ; . Ein voller :rtolg! _in ':iei­
-cer r lieber :J.qst ;·;·.r ·::ieder c:..:-1-

nal Frau ERII~-~ D.'ti.G;H:o?::- , . die ur:s 
r:.i t e i nigen eigcr:cr: Gedicl~ten er­
..:r C:'J.-: '- . 

:Jie .r·)ei ts ß::J.einsc' c-.f ·- ·T:G:LN·­
.- :t.:s-:u_ n:::. 'br;su.~-: -ce <::1:1 4 . Juni 
der S?D- _:n,sco.:cd-:-Je te ~ i\e c:~ ts.~m·r~.l t 
P P :iTFD3 , der zu Fe_ r~x1 j_c.s in lok­
kerer, ~-;.ur:~orvoll· r __ r-: '~~:Jer d::s 
:n.a .. 1:-..: iiProb:ene ..; :-.:Y.:1s :Hm te -
=ort;,e~ "J.r:.se:~e .?roble-2e 11 s·orQch . 
D..., ~err Papeni\lß l.litglied des Ju­
s tizo.usschuss~::: ist , s·c ~.TJ en spä­
ter'"'.ucr_dic .:.ro'.Jlemc cir:es sinr: ­
-vollen S Tr"'.fv~llzt:_ res i:~ :~i ttel­
~unk~ ei~er ragen Di s~ussio~ . 
t~er die Ge~~~~enc~~il~e , ~ie i~ 
u:~l T'.iei teT: Umf::-.n:s d ü: Orgr ... ÜS"". ti­
on ANNESTY IN~i:ill~. l ION _L be trt:: ibt, 
sur~cncn ~E E. Ju~i Herr 3ur-des­
ric1:ncr B. .:..: . .S?Z~L "J.:!d Fr:Ju in 
~in;;;r gut b-.;suc: ten Verans~:::tltung . 
:n einer c.nschließcm d ~n Disku.ssi­
on vruroen ~uch die h.asonder::o:r- .',.n­
lieg~;;n der _ebenslänglic~en und 
'1 er S ict.eru~c,:s·q::r• ·--.hrten ~ngc­
s"Orochen . 
Ein s-:::-.rk.:s Erlebnis b i lde-7:e im 
S ... :cin..,,r für Zei -rgeschichte die 
Vorführung des ur~.: i o.:e il ic~.:n Films : 
"Die E.evo l u -rion en "'.:läß~ i"-1re I< in­
.:: er'' ' aer nC'.cl- ,.,ec: 'ek~.r..1ten ~uch 
vo:~ .fol:-g..,r.:; :::,co"lh~rd gedreht 
· rJ.r~e .. 

Ei~ :.::..·m der .P=-"xi s stellte sich 
Q::l 18 . Juni i n sozic.len :?r--..,~en 
de~1 ~ru:ppenrni tgliecler .1 . Eerr GG~r-
ö.l~.., Cl~·---., -,- r'\ '>:J I S . l 
.L .. _ • .;. .. -.~r";.,;.wr. von LC::' cu~- ~ oz~~ e -

. Geric1"~-:shi lf e) :cre:.~zber.: spr'1ch 
J. G~ Ji._ , leider noc"'~ .:.1:-.ng lh"'.f­
~e , .-:ilfe des _,tr ~tcr.... L~r .... tr ..... f ­
, af:::tn~cne und J ~r~fe~-::l~sse~J . 
.Eil'! bris'='~!l-ces ,:1e=r . '; ·ie r: i:: :tn­
sc·~ließel11e ~is:::u.:=- io·" Je, des . 

.?~ir 4 e~! .. o ~-- t ;;· 1 i - t .,!l:Jcr sehr 
rE...;·.:;r l1-r·~)penl.Jitc·· , ~h.!'r R1 )D.:R , 
6i~ irt_ress~ntes und ~re i -r&efä ­
cr crtes Fre izei 1;progrc..r..:.r.: V02:'ge ~ 
le_::~ . -:rfreu:.icl:. , ~-::. ..... sic~1 1:-.:ner 
::.=::h:.." Gäste · ... ::11 Doze.: -ccn 'lJerei t ­
.:i!'!den ~-, un::: 1·.ch Tc ··cl zu 1com­
.:1en, de~n n·u~ so ~c~nn ei:e effe;lc­
"Give Gruppm:c.rb~i t ub..;e:s ic:.ert 
-·erden . 

~cl • 

. 
Spruch der :oci_e 
-~--------------

Jun,; gelcläu ~ !-1~ 1: frU.h hereu t! 
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1
- -~~®:@-~~--~=-=--=:o. =: 
... . . . --0- --- 71-, 
~\ .. · .. ·. . .· . . &1 \···o r c (I I ... _. :~ -: . .· .. \ . . .: . . d \ .. ..) LJ ..._.., 
~-.. _ .. _.. , . . --. ........... w I 
Es ist ~ ic~t so ~~1r die gähnend 
.l..eer~ "Sei ~e fiir ;1 E- ·• 3E>amterlt: , 
d ie nic:b ~ Jer ':'. iYi ..Lcou:.. ·tbe nach.:.. I 
denken l~ßt - oh nein ! Ich denke 
cerne na c~ : ir· er n icn , ahe:':' r..i .. :~~-: 
nur; a:tc t, i.:.ier roe i 1r.. ~ i~; '~":scheP- j 
~P..d 7.auch ... al so SG r Jbe:..:· Beamte . 
Ja. , ~e"_ken ::ie au , ~. c i: c~enke auch 
über ':)ea-wtG l!c.,c.~! 

.Gie.f ~ir· doch l')eul::.e: ·~ c::cs t eir er 
ü>er den \re~' , Cer! GOPBt eine .: 
rec~r~t no r n!.-.len Eind:cu ck machte , 
'::> -\1 l. r1~,; " t ...,s ~~,i:' · "':·r.o ·~~, •• ;e '1'1;-'-J- , ~-" - ....,J, --" -·· --o-l.<..i .. _ ._.",_~",. 

meiner ne11.en 1.r eit, oder sagen 
··rir ... esse!:' , meinerneuen Au.f gc be , 
z usams..~en :iLgen . 

..oesagter r'lann l:i.~.;hel te '!71ir fre.l.md­
l.:.c~l zu , vrie L:mer , C'Ja ic:. a'.lc..t~ 
: -:e t.:; ei:1 .:-re1;. .. :}l ic!'ec · .. esPr~ 'zei­
~e·, 'begegnet r:ü~· sel teL_ einer , der 
nicr.t fre ·tJlü:'. ~it:re . j 
.Dcc:. plö-r7lic'. 6e::'ror se L1 LB.che l n 
2.uf a en Li)pen, ufld er murmelte : 
".b.c}-1 1 v nr r .ne'L. muß W.c;:!: sic!l je-t-zt 
ja auch in acnt ne . .w.te~. , Si e si:1d 
be i m l ichtblic k . " 

~·achl;igcll , ic:: ~Jr' : ir ta:psen -
als ich ein p~ar TaGe später ei­
tle !'! ~n'i~rer . .Bea!!!tc~l 2.nspracl: 2nd 
:=ti.!· erlauo .... e . ·1.uf ~ie leere ':ae­
aLltense i tcll .Lu 1 lic~~ tr-'lick ' hin­
zuweisen , klat.:;; i? . .L...r.~.:. c hc.:s aus se i ­
nen ·.for t€-t . • Br :::ormulier-:;e es so : 
11 Hach , ich ver'J"Irenn' mir doch 
ll icht mein ~"Iaul . ' 
:;.;rschrecken Sie 'l icnt . lieber Le­
ser, er ha·t z-vrar 1 ~raul' ge sagt 

' ] . ' :: .... r:.ar : as ~:'ll' g:.. .. :;.:- :1 ic··, t das ent-
s c1 nice'!'de . 

\'fas mid .. nac1 de: 1·J i~'1 st i mmte , 
·,.;&r Oie _·er~r-.fl.~r l i,jC l'~Je.i:einstim­
munb , die gedailkl ie:he Zweisamkei-t . 
~ ~ ~ l] ~.-•e!"rJ L 'J.ID. .. 'i.Jar D uichi.. , das ce-
vre is~nic .... c~!u:t· Jio leer ::.leiben­
eh: 'Seam t:. '1Se i te , sona er·(! vor al­
lam die ts lic .r.. . C:~!l C'lotr dr.:.n-
;end~n :Be:.:.i. ndunr!~<Hl der Herre n Ee-

amten . Ne in , verstehen Sie mich 
nicht ::als eh , :..eh habe ni clHs ge­
gen :Beel .. ::e 1 v1eit ~efct l'"; ! Icl"o ken­
Le sog2.r eit i,ß, diE: se~1r i'round­
lic:1 si ·'1 , oes·~ :.!11..1.: ·- 111d .:u.8er­
de:r ko:i111. ich li t :fast a llen gut 
aus . 
'.'ias n:ich Btör~ , :.st das ::'e!:ler..de 
Rlickgr;:tt, mangel nde Zivilcourage • 

Ict- · ge"be ~u , es wir -: ae~ -:2,1.1.ten 
Lcu-re:n ~..::eh .!i<;= ~~ ger[·d1e le.:. c~·t 
goJt.ucht . S chliGßl ich he.ben sie 
1 '11!''. li;r-.·+:.; . .,;c.,, ge ..... ".un \.ior -..L. ~ -.- __ .. oJ-- . ..1..- - . 1 ;.;.,. v-

sc.hri:f.''tEiLl und danr' vor allem Ve :.'­
f;; :-::i.l n g\H1 7 V e rfügu. n gen ••• 

Im.!:Ie:rf'_i· . 1 c~ ist erstaunlicj. , da!3 
sL.:rl Beltc.1 eir:er aufrafft und 
e;' Jl::>' ·,... .... -t, "e-y.irt s 1· c'l... Ged""nk<=!"'. - .ia. - - .. _..,;;t..,;_.;.•.... ·-~ l' c;:. ---- '-· 

::na.ct. tun-;--ieg(.> 'beLer fa.ll8 auch e i n ­
Jial Verfügung Ve.r:fi.i~ung seil, läßt , 
seJ.vst ~lt-:3(;~lei.ds+, seinen acl~ so 
gekr'j.l.wn;eE J3u ckel hil1f1'=il t! 

Es kann v1i c~ ... t a lleiu am ( .fas t) per­
fek: ::'·.1 1 ..rtio .. iere· den inneren Si­
c!l~run .. 3rinc liegen . Löbl iche Aus·­
na1'rnen un -:er a ~.!.' Beamiens c:-:aft 1.:Je­
we1sen das z1r ~e~~J& . 
Daß es aber auch e i ·:fach , · un büro­
~"' 't.:...se:;) ..;.--:.c U' . Kon:rJli ier't _;eht , 
h&.oen \<rir oft ~E:ltllg vor Augen -
werln ir ~ey•dv.J'O mal v i eder der oJ·e ­
~'c!.l ... . . ac .. e;;eße cer. ···ird • •• 

Nun si.nd derartige "el:'kämpfte 11 

::?ri·v· .i.l0 ;ieu ja o __ ne!:in ,,ur e i !}er 
klei·1e'1 .·: i nde:chei 't -rrorbehalten . 
die Nasse der Gefangenen kann ~JUr 
aD.f ÖQf' Gl:ic1·.: :.off.Jn , '.lb und ~v. 
einca Bowte11 zu begegnen , der 
se i;,e A:c ue i t a ls Aufgabe ansieht . 
SL.er; der .,ic·ht n'lr stur sei.,.,er 
' Schlie3~r~s~igke~~· · nacn~en~ , 
sondern s i c b auc!_ fi.i.r die ::nensch~ 
lie:nen :Oela·-._;e im Stra:f~;ollzub 
i n-ccrescier t . 

Ich lüitte "st:ru meL::: Beamte , die: 
einen nicht 11Ur von vorn0 freu.:ld ­
li ch anl=.; chcln , sopde.rn ea auch 
SO mei:1en. :Jas vrirkt S iC~!. Cattl1 
scl·.ou irßendwann auc"l a'..tf aas R'Lbk ·­
grat auf! . Bei einer ecb ten F:t·cur·cl ­
:.'...:i..c ~. ~e i t r;~uß · c~'- ef:: ·:~:~:.icl:. öfTer 
oe· t:isen . Yerar: twornmg i.:r. kleil'!cu 
RehnH:m zu tl:'agcn f äll t dann n icht 
_ei·:.~al me:.r sec ·er , ( 1• ""rie;ens , e:::~ 
_gi ot au.c.:J 'f: ·eu'ldliche Ge f cll (ene , 
dGn-:1 Zivilco,.rago reeindruckt ! ) 

-:-- ~hlc 
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..• ':!'i -c:.siert ! d~r. e~sheit. letzter :c ·l.-..A.3 is-c , 

J 

s;.na s1ch •onl ~lle eir.ig . :::)anrr 
~oer hat es -:.-··: ~uct. sc'-:on -:"li'ii 

?b ~an~~ l!.'luben -,,ill oder r.~c .:.T , 
rle 1 ~t JCclem selbst :r0erl2sset"~ : 
.uc. unte~ ~r no~-~;~sch~=~ ~~-

;els gibt es r.:i i ... , "'.r~ derer! 01-: ­
ren c1 i e Kunde vo 1 der Rt::formbe ­
dürftigke i t unseres S t r :·.fvollzugs 
e:;elangte . · 

Uutcr diesen Bc~m~cn ibt es -
··1ie über :.ll - leider s~ 1 ne und 
solc· ~ . o 1 ne ni:i 1 :.c· . j i~ z·:1o..r 
d :.e : e ver,...al'l "'ie _, e:=:: o ,...· 

• ' - :J ....... .... -

~cnnell und erne i.~S er ·.rerg!l-
er. , und solch : c1 ie c:-.uch un-:er 
~ei~reise 1idrigen U-stä~de~ be­
~eit sin : · .r Scherfle~n z~ e~­
~-== Vollzu sreform cizu-.:r-.,!e-:1 . 
I)~. is- \; s ·1u nicht nur :tls p~; ""i-
..... ;-· "'or.:! "' a ·· 1 ·· ~ · ..,_ · . ""c ~ s au.;.,e~s-: :f1.es 
::!.!:Ztt ·h . renn sich in ur:ser ... '~" 
Reiher i-,. c.~·.:icder :fypen fi::den , 
die dt rc ihr Verh?.l ten d erarti­
ge Ini -i ." iven sa otier;;:n ! D~durcr 
lief rn siQ icht nur den e~ile~ 
S chw-?rzsel ern uu ter a cn Bed ienste ­
ten ausreichencla::1 I•kter ial , mit 
d e:n d i ese - in r::rl ic~ fr•)'U~cke1 r 

- ihre r_efor \'rillig~~ X:ol:.ege~ , 
an den 1 ecll~:tl r nger stell~n 
(ei;;· nachderw .o"" o : -c liab 1 s j .... 
.;1. .. i c. ge· .. ru. t., . so:~_ern dc::J;i -r 
sc den s i ers ~r :.i . ie ih::-en 
:.i · lnsassL • - E i ni n schei!:i: es 
f-...rc_tb~r rc:c :cl:~n , s:.c 

.e zurcißt. . . 
Ter nu .. sr- ~ ic· - · '"'..:-e i-: is-: , 

a~~iy _n ~~: b.ctre~ungen mi~:­
~a ..... roe1.te . o:.. ·o 1 a.; im E i c-P"' -. . . c --
~~-=crcsse lie t . 'er soll~~ e0c· 
·re .. i s e. · s o toler nt seir:. ·:. .. G 
d i.e Betr.ühun e;n ancl<:rer resnek't:ie ­
~er;! St~t i· Gl sh~us mi: s~ci­
nen zu . lr.:r!en u 1 - '·en'l er le-T;zt­
endlich in ~et1 ; c ·erbel'l si 1:2:1: - 1 
zu lamcn t ieren UtH1 cl un bösen !Ti t ­
mensc:hen d .:..o ö clr ld z-..·. ~uscrüe ben . 

Da;rü~E -~ , B der Re_··.lvollz;;.J - , 
so ViJ.(· e"' zur Zeit noch "·-~rc.r­
gei'ührt ~1ird - noc lange ~ic ~ 

der .... .:.ni e ienn bei ~.l:e::: · ·~s 
d:.rüb'"'r hi ::; ~ t , scbeide~ sic1:. 
die Geist 

I i tinsebs\, . , · ·elche e cl: tes :n­
-r:erc ~Se .. n d · ien . <::..t;.~ F.t:so.:..i -
lisi ru 1€; ~us erich-.:e-ve!: ~r-.:;':> .... -
~rbc i ten zei e;r;. , .., ·erden ·-err.c _. , 
3e-:~,.rnte , a ie sich iru -qa :1mcr~ il.r r 
. !.. · ch1ce i ten f r ein~ t:.A~locl e­
ru.ngdes Vollzu-c e i nsc::tzerc , :r·, '=-r­
r e t manmit un:.; i 1 !igen Forderu-:1-
g&~ , und st~tt a:chliche Kri~ih 
zu Cbcn ( Je "!n sie m'"'n cl: einem üher­
h~upt ~nstcht!) , t0' A~n sich in 
billi .. st~r Polemi . . 
D~s mißgünstige SciÜ<..: l r;;n u::- ct. clen 
__ bteilun0~.:n : i dene!1 ~--n be!:'ei ts 
c.:.nc .rt bc ~nalu _ so1. ie;. "';:2..::=-~e:1 
1.Tollzu6 pral tiziort , i::-.: "vei vie­
len ge~ade.zu z-....r Pflic .-:·.lo::.:.g 0 G­

' ·ord en m·m 1: .. nn s i c:_ ~ . .A~ · -..Ar:.ci crn . 
daß nocl keiner einen err.st:.l:.c· ~ ­
A:1gensch den dtwonge-vrage . :_.. . 

Bleibt doch c dlich ei~ al "1..1' 
dem feppic:h! .:ir so:.::.. 'ten ~.1s ~oc· 
r:: •• d, ::.c1.. kl::\r d"'r ·b~r ;eräe~: , da1 
c.ll " . \i~ s ht:u to -.:ersucht \·:ircl , 
e:bel• ·~nr ein Vcrs1J.ch if'~ , einen 
Auswe ~us -er crk~nnten Si2~lo­
sigkei t de:s ''Re ·elvollzu,.:;" zu fiL­
den . Wenn hierbei v::::rschiodenc 
U•Jgc ein cschJ.r ge:n vJerden , so is t 
das d oc:h ur v~rt inftit;,. . 

:uch uns Buchs~~benjo .gle~ren 
stößt m~nch~s ~u • Dem ~incn ist 
unser o.ch·.,cr: zu ac;rc~si.._-, dem 
-::.ndere ZU Z' ·.,.. , . .;,.. ein·~ 

- • ..... -" ' • - - t.J- . u 

der. einun (clcl ei'1e -:::'"':c::e ·c.­
s i tze·1 ·rir .o Ct ! ) , dt.B es r.. ic~-:; u-:1-
sere uf obe se..:. :e.;.r.. , "; :o -::.o~1c.l­
len .:;.. i ... de"" oder ,.. .... ,..,1,.., .... -~i-t:..~ .. --.,.,.., v -t:::.......,.u t.: •• 

d-<)s 'ort zu red c . ·ir 7t:rs·.whe , 
"'.uftrote .de iß:--t~nde d· rch '.or­
ntruktive 'ri ti ·ab .1stelle.: oä _r 
z ·~·lest zur Dis russion z·· s -..,1-
lL . aß wir rbei auct einm~l 
ir I ~Ct "Qä f C 'U treten ' OlCi • t 
nicht ::~.us u 'Jt ID:lllC~al .",,cl·~ 
b "'bsichti t . Un . ."llerdii:gs .. ei­
~1ttntß'1Unipul'"'. tio·1 oder S+immuP ;.;s­
mnche zu nn biJT.'S Lllen , is t zuviel 
cler Ehra· d"s üborl. sse. •:rir .;ern 
de11 rofi:J von der ()u]ev~ rdnressc . 
Ubri er- : Selbstkri-:.:ik ist m:-r 
unbequr be1· cils·"re! bor.. 
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Die Hcrr~n .L . -rou.rne ::. - 1 . Violine , 
... ~.oi -~ler - 2 . v.:.ol:.l"~ : :;)aecke- Bra ~-
sc-h3 und ~ Grosc:~.-::.'01) Cello ~ ::.e:z1:en 

'~"O .,;iber-r,.,,.,cm"'r>"'l.:~- ·~",,...,.,~e ..: -....~.. ... Vf'r·-- .l- _ ............. _ ...... __ ....,,.. _ _ --- - --·- - -

sprecr1.en, das sie i:: Deze.::.oer 197o ~aoen ~ 

eh end ;·;e.e!!s; d:. e .Ro:.yp lo­
ne (nehrc·ci::u&li··:GJ Al' beit . 
z· ,·ei::t.en s:pr·e-r.g=r e-s :.:..:>r._,-
ltc1: cas e ~ .;" 
~treic~au~r~e -b . Dao 
'ünrra::-1sr..:c' ab::!: .e":.~ in 

· i:e.:. -~~ Fl1:.s - _:.1 ~e:n t·na 
I i:Jt 

J~s üri~te Qu~r~e~~ 
\ ·ir hören !::O 1~1-:~,., , 

dt s 

ein I'rar;r!lent , vo~· -je·._ E:S 
~i 0 Ct1 n i cL +" e L·Lrna2. 0 .cd ~t' "::;­
t~ :·otc~1 <.9,-u Ko·:monist .... -1i·-ser; Stüc~o.c::· ~<:- ...... ~er 

I TPchechc r :1tOnin .Dvo:c6.k . 
:r: d iesG• e i:1sätzigen 
C)•c\.'ci: tri t Ut13 Oie enrp­
:'ind~c-.me abE:r auch of'~­
:ffifls r·..tstü:alc: 1:e.1tali u:.:.t 
~ t:~ slC:'·;; .Vo l.kes en ·!.;gegen . 

-· · -- .t;_:;:._. ... ........ . ~-~, ....... ~ -...... ; ... ~ i e -~ ........ •r].' r """' • - "~""~ ---_.c · . \ ' He::-r R.o i tler s-;:>r'1.c ... 
zu all en · ;~=ken ei­
ni o einf~~rendt 

Da.s Qv.arts1.;t : dE'.S 

in d .:.es r Zus .u:-
mense1:zu.n_ nu!! fast 
.fti.1:fzel:n J hre zt -

L' - - " ""' ~ 
// ~ ·, ' 

h / .-- .........,." ._.;,.~./" 
•"/ r -
t? /?· r --~ } 

sammcn ~:cizier~ / 
K ."I ·~ ') und von enne.":'n in f~<t, 1 ,J..z;.. 

gan:. Ev..ropa ··e- kl.' ~.,.. ... ~ 
".,. . t . cJ • ~!. #~ ~-~ I scua ~.;z · \•n.r ,oracn- ~~~ ~~~) ·~~~-"'I· 

1
: 

te ein Pro".r~m:.. z:.: ,~L· .......,, -~ ,-u " :~~ ,--. 1
1 

Gehör . das i n se i- l ... - J , f - t 
ner ZusPmmenstel- ~- //:}. - ~~ \ ) 
lung un~ i'ur. h iasi- 'l!..~~d.::: l:.(,...- ~ 
ge Ve!'hal t>11sse als ~~~

0

- :..~ ::!.. -, 1
' j 

aewagT. bezeichne;.; ~~}~~.... ~...;.~. 

1 o::-te.:'iac:. dc;mK:.:::­
zert 1.·.nter :1.iel -: 3iC.l 
da3- FOUP .. :T:ES ·- Qli ~r:­
'l.'!ilTT angereg-t _i" 
den Z1.:l1öre::-n · 1.-..nd 
gab be:;ei ~;~··illig zu 
gcetoll1,;en ~ragen 
; US'!:1T1.U..:'.J: , 

1:a.ch d€....1 langan11al­
te'1r er.. Beif"lll zu 
urtoilen, den das 
u~ lib..u.m de':l. KEnst­
ler~ spende1,;e, hat 

ie:. f as ·ernt.t... te 
':Jc.rd en kann . /#? ~yrr.(,' ~ ~- ~~.. - 1 ;,. _/r ,· ....;..:::s....._ . ~ ..... -::--o:- ) 
D~ ~ er""·tr:: 'fr:! ;'"1

" tl"'s '/ · ~, ~ -~~~- ~ ~o •· • I~ .... , "'· 'lol " . ...._ -q-.r z yn""Y>-im~"'-·· Q~..,~ d~"' 

b t 
,'I / \~ _ , ~ ""h-;:-._ ~ . ...J •• :...I~-.>.-CC1V t <:'·'-' c.;.ij 

dar~e-;-o :n r.'m.r~.e ! , ~~ ", t ~r.?~n --;,.· ··~\ ( . ) !J'OURN:CS - C'J -~TETT 
war e ... ne.., (Lr •:Le1. u.,.,..:; He · .... 1 .. ~J~uJ30T'S 
up ß . 1 "'~ -..._ -· ' I ~1.1 - • -"·~- -

:r-eu l..SC_!e' '..t .r- '~ ~r '- • , ·-y lJ' I' :e1 ,:'1g.J.. h~t-nn gc-... t.:.. d~ ~-,...~ ~u... • \ .• ,f •' . v .o. ~.oo~ _, . ue ve 1 .1..e • ~ • - t I '\l ... - • - <" - 11 r.., 
II J f. . • ·. ~ · · ··· ~ - , ,\-0 :. ~ u.::.d ... 2.n11 !=>.L ... v-o ~.~.. 

· :t • • •ozar~.~ l.: --~l.c-..r~C!1 l_!LClm~LL YO!:. :r f' l · n ·S hA·"' ''"'Xdt"n 
~I .. ~"ßr.n ko .,...0, . e· ... - · ".,..,· e·"' "P ~i ..:) . ""· ~,...,~ r-0 a,. e C ~ · e ·~ ~ • .r t: 1.4 ..; .1 .., •• .l. ..... .... ) v .. - ,.... ..... • - e - j, .. r. a. ) ".~ • 

Quar tett 'trit't daq Ds~.·~~ h1 mo-i:Jvisc ~!' 
1
lj , ""'o···-c:~~,. .,., ~:T prr:-n 

b 't · .XI • I r~m ~- tJn_ JV - · 1.1. •~ .w - :.1: 1 r e-. · e:-· ·as z -u~ S't~'" -o'~" +Y'~.," , · ~ "' C Pi' ~ - ·• · - · 
• • IJ\ • ··• ~oJ -·. - G. • ··· .__...., ~- d ;.t. uel· -·e.::.· 7"r'Q~-:.-~T.; -p ra , t .. d "".· -· ... ·~~ c - . . -p, "' .., s m_ r.. 0;) • • ~- L) .... .t. V-r.:t ..... n ... J •• ge'l .. er • -·J zur c... . :,i~._.on- K.. ~ ··. -:- . l·.te'"' 
d "'ra "'U er\·;· ··=-:rt:. · :::o "l;icr·cPl.· ·bt=>son- gen onnen elt1lye!1 ,_ .. 

V I.J AJ ._ .., ,, -' _ ....... - -- - -· 1 1 . . ~ --1-b 'YlA" ·d Prs 0 ., 1 l'? & 1 + 7 .0~..-_:mt sc 1en _l.e ·: e) r. ,_c s!. a .. . , 
~ • ..;> - - ~ -o - ~ • Ge:s chc:·~ .. ':be:r::-ei~ht:e u~c 

Das z .. E-t·ce · .::~~ :, •1- s zu. Gt::-lör gebr ~ r"· t einE:n ·. ·..::i"'::o.:-cn Be~mch in 
\•turdr: 1 war cian ··Dritte Str~:;;ic. g·:ar·tc ... 'L' Aussie _t :rvcl:L~e , s~gen 
( 1927) von d ,.~1!1 U ~<--1"1 26la 3ar+61.c . Die:Jes · 1• w5.r - i m 1h.l"' ~n aller 
S-cück .fo.I'dc:ctG - .... c von de, Solis en '-' ~ .:reunde 1clc.ssische:r :.u-
vor. d~n Zt:h(j:-re:r:·.t anz besond <:.re Konzc:n - si1c in di :Jßen I'1aue.l::n -
1jra .. ionund iu'l . 2. r. -sver~0 •et . Der Rl1:v-"' - auf d iescm .1""ßC uneeren 

. mus dies&;::: Quar e- ·:.; ·Hird <7:..U~ c i ner ·,1nr ~1erzl icLs ~cn Dr:nk. 
~~E!. benden r!U c:.~.cr . ~ue:1den K~a t- . Ji~ 
'I:LematJk ,_fi!'d deu-t;licher uno do:::mer ST' .• :e- ... •• .>l. ~ • 

erha 
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MAL WAS ANDER~S ! - NUSS ES DENN IHMER 
.::HT KH.IIii o:;,;::::; -~~ST::K,. SEIN? ------------ ----·-- _ .._ .... ·- - - -----

{
\/\ i t der VerkLi_ndung . des Grundgeset~es 

\ am 23 . 5 . 19~-~ war d le Bu':}des reuubll k -
1 :Jeatscn.lan..:~ ( :::.If)) _esc~1a.ffen ~-t-::>raen . 

Damit -wurde die Grundla.@.·e für den Wi eder-
aufbau a es v-oB 2 . l.lel tlcrieg zer störten Ian­
d es ge::festis~ u:1d ver:;rö 13ert . Bei dem 
s-prichvrör-clicheY! Fleiß der ,Deu-cschen er­
folgte nun e i·, e u~1,?;eah:] t stürmische Ent­
-.-~icklu~g at:.f alle:; Geb i eten , besonders 
der Industrie , daß man bald von eiYlem 
deutschen ''~>firtschaf-cc~·n.:tnder'' sprach , u:1d 
das nicht ~ur in Deu~schland J sondern in 
der ganzen ·::-el t. =~- Ge;:_-e:~s8.t:Z zu der ,;ei­
marer Republik fühl-ce sich d i e BB.D nic:n 
als e i ne 11 Repu'Jlik der Niederl age ' , obwohl 
sirh die Niederlage von 1945 mi~ ~e~ vo~ 
1918 i n ihren Ausmaßen gar r.ic~:.t verglei­
chen l äßt . 

1956 e r scl:.ien als erste Bilanz das B· .... er. 
von F . R . ALL]·_ .... 1Bontl ist nicht ~.ein:.-r • 
:Oa der Verfasser e i n unbefangener Schvrei­
zer ist , hob diese Feststcllu~g das Selbst­
gefühl der 3undesoür~Lr noc:: zuse~;zlic~'! . 
Das Buch von TH . .BSCH::NBURG "Jtaa-c und 
Gesellschaf-t in Deutschland" (gleichfalls 
1956) gibt eine ei:' -=>ehen.de Schilderung 
der s~aa tsrecl tl i chen Verhältnisse i n der 
BRD , mehr geschich tl ic!1 entwic kelnd als i m 
steten Ver ,::ücL ~i t Jeir.:ar wie bei A~~E­
=~A:I . Das ;ir "t;scha.ftsvn.H'!der vnchs ;·lei ter , 
während s ich die Heitilarer Republik nur i n 
d-.=r Zeit zwi schen 1924 - 1929 einer gev·is­
sen ;·;ir-rschaftsblü-re er::reuen konn1:e . Die 
zunächst re cht mißtr.auische ·del t erkannte 
i:!lDler mehrd i e Br.n als gut funktionieren ­
de :Jemokra tie ""!1 . Der -'es tde~tsche fi.L~l­
te sich mit Stolz als münd i ger Bürger , 
verlor aber mit zun ehmendem allgeme; inen 
'""o'-.lstand das e ch'-e , a . :~ . nit::irbei-cende 
:nteresse an der ~olitik . 

1959 gab A • • RAP} ilBOl1'1 auf der 1.!aage 11 f1er­
aus mi t dem ,_edenklir b..en ür.tt-rti tel ''Ist 
unse r S-caa t \·ie"t -cerfest? · Die'3e von RA2:P 
aufceworfene Fr age vlurde vo11 R . DAJIRENDORF 
1 9h5 in 'Gesellschafi und Demot:ratie in . 

:Jeu -cscr~la~1d ver1:ieft ,ob­
wohl nach außen hin i nzwi­
schc-:!' die BRJ zur fiLl-J.ren­
d ~:;n \tirtscl:.e.ftliche~ 2·~acb.t 
\/es-ceuro:pa.s seworden war 
und durch den Aufbau der 
Eundes\lehr e..uch mili-c?.r­
po l i tisch ei·1 ~ewich.tiges 
v:ort ZU sprechen hatte . 
:JAHR .. JJ:·LJCJ.j;...., .."..,eist als mög­
lichen Kris..:npunkt beson­
ders auf die gegenüber 
Wes teuro~)a noch ili!Iller gro­
ße Uneü:heitlic!"l..keit i!l 
derwestdeutschen So zial­
struktur '1in und auf die 
r..icht zu überse1:ender. re­
staura~iven ~endenzen , 
·:1ie sie durch die z . T. 
nocc feudalen Zustände 
auf dem La' c. e ( Großgrund­
besitzer) und durch die 
Ind~striefi~xer (Herr im 
eicenen Hause) ~~fördert 
werden . Die Unt~rschiede 
m:d Abgrenzungen Z'•I i sc:hen 
den einzelnen Berufen und 
Ständen sind noch 1•/ei tge­
hend erhalten und vsrhin­
dertl die längst fälli, _ _;e 
Bildu.~ eirer einteitli­
chen ·~esellscheft . 

:Je.l1renC:orf s chreibt zum 
Schluß: "Die d eutsche Fr-a­
ge ist nicht eine poli t i ­
sehe Frage an andere, son­
dern t.:ir.e soziale Frage 
an uns selbst . Sie ver­
langt v on uns n i eh t na tio­
nale Gesit.nung , sondern 
soziale Atti•ri b:it •.. •' 

"r/enn man in der "sozialen 
~~tivi~ä~' ~icht nur aie 
Bes-rre"'June;~::n um eine Ver­
g r ößerung der Lohntüte 
sieht , v i elmehr die :Bemül-r 
ungen um einen sozialen 
Aufstieg durch Chan c en­
gleicbhei t .::ur alle und 
eine du~chsreif-nde Jtu­
d ienreform , dann d ar.f man 
s i ch n icht vrunder n , daß 
d~e Jugend , von SC~L3KY 
1957 "~"O e ~ als die "skep­
t i s che Gener ation 11 be­
zeich~et , sich mit stei ­
ger;dcr Unzufriedenheit 
ti.l)er die ja~1relanc-en Ver­
säumnisse der Staatsft.frl-
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rv.1::,2 ..::esen das s~.t-;e '.:s-cP..olish- ist L'.r all F: Berlir.er )tr&.fans-ca.l­
u er. t der .ltJo::-1l sta.nds-- -tFr~t:"1 X: e:>~1:G-1±!ll- · ·· · -te!'l ·z·c:tständ·-i c; und· ;;Jird sich , vrie 
"'.;"' .e"' ~l·flerr - ·--e ~ ~-iP .. " . .., a·c.-. e .... , .... s · er ;...,'-··c~F da·<>.-.;r· ;._~"'se+ ""' ·--=- ..:; ......_ G:..tA.:- -· ·- "' • v~· _ w- .... .. ......, .. ! ..., _ _ v ... l - J. '----L.·~;.J t _....t_ ~J...'J. >J -

ex-':r~U(in f:.1t-: i "\;ie-:t:·: sei.~bt:~ i.c: .. ~:o- .::er. , i:: Z;Jw~:f·r:: ~~.cl·. :.~glic:hkei 1" 

den .. l(~'Qn ::,en ·--" J.lf:lrd_ ~-~: :;s. gc }~~1 -;- . ~t.'.b~_f· all_ Frr-üf1and büci.~re_i~f.. zu 
;;er :.:Ji':~tir.e: s~ir:. . sc:f:.·.:...:·:::m . • l.._,.;_ßer6e:1 soll das ge s arn-

. m~T :w L:icherei\·:esc~ i'1 :et.:cl ne'J. 

Il~_-s.:t: · II0·7 an alle '.eegeler : :j_ 

~.:l .er::re:J ... ce : 
3ai~ nfang April ~eben wir wi e­
der e:.~en 011.ei:-Bi'clio~.lekar . Er 

durc~org~nisior~ ~erden ct ~ nac. 
ei~er ~=ü~6 lichen ~usso~aeru~gs­
~:i:'iu .. ;:;;:_ic~:..~-s a :: r.e .. e1.1. 'Büc:.sr~~ 
s.n g-E:sch.s_f.f-.:; wr::rd e:: . !ii -c dies er 
Ar~eit wifd ae~n~c~s-c oegonnen . 

.. In: J:!Ia i begann dar· t..fhin Ein Ü'bungsle i ter­
So::d e!'lehrgang, ~{:1 d ar.i S tl:'2.:~vollzugsbeam­
-ce der S trafans'tal t :e._:cl ·.:md . -~er Juge.~d­
s -cr a.f:::.nstal ~ P l ö-vzv::sec ·ce ilnahl!u::m . =>i e -
3C: '\1dion vvur de VOL •'. r lJei tsl~reis KIRCHE 
lliill ·:;_"ORT , de:1: LA~-.0~::>3?2 ~:::m,--::1> :EE:lli:: 
und den 3?.:P.L..:333....--:J!i...:'IJ~?3 -~ - ~ 1s =.el)e1 
ge.:cufen . Den Großteil der :' i nc:.r.z i.eru 1.,:: 
"tr~.;- ~ Leoer! den .:;enc.r.n "ter. Orb:.:~ i s'1. ti0'1~,.;lJ 
d e.!: 3~r:a"tor .::-'.ir J·_, sti- . 

-lil:·.ren es zt .. Anfang d es Kv..rsu E· n oc~ 2'3 Be -
m·r.;e c ~e darc..n teil·.al~~e'1 . r eduz:.er.te-
sie-: d iese :3a!.l i~lt1E:rl.e.lb 10.:r ·er Ze:i-: auf 
nur n och 18 J:e iln~1uner . '!ora11 l o.z c:·s? Zum .. 
ci::C;·:1 , \·Te il d i e :~,r·,Jeit$zeit von 6 . 3o -
'i 2 . 3o 1T:.:- u·~.J g_nsc1.12.E:. <}t1C:e !ü.1.r31J.ste:Llnar.­
me Yon 13 . oo - 1 >. ::;o - a l so 12 Stu:!den 
..",,, ljl . ' . - '1.. n f::c. ~. 't1 "'i' ,,.-; r:.l V•"rl:- . 'o·.l- '•Ta r•rcn ~ -(.)-.....,. -:..o. \,., .w ..... V .1.~ ""' -t") ..... \• .-lW .. • 

At..~~rd em darf J .• an nie:_::; --ergessen , c1 :.1-ß 
1 ie ,~.e is-con Bea.1:·.:en Far:liliE: :-aben \:.r!d 
n'icl~ t nür 21.un sc· läf'e11 •12-ch hause kötim0n 
vtollter.. . :Jnd ZUI.l a~ce_·c:n '.l:hrs:!h~inli\:1 ; 
''e i l üc::- c..n e;.o:e,_e :üel'l.L·s .of:L :: . t: . n ic1."t 
der.. egebenhei te .. des Tc.geler Ar:u:;ta.l ts­
s:por-':s cT!.1-tS-ora-e1: . 

Der Kursus dauerte aects 
~·.rochen und :Lan d seinen 
;. bs chluß i n Vor- u nd 
S.chh:.ßpri.~fu:1.;en . Da bei 
schieden wiederum einige 
Te iln(;hner aus , so daß 
ma~ :eutc s~~e~ k~nn: 

?egel hat ·zu den schon 
vorl:a·.1d er.en drei hau:pt­
e.m-':1 iclJ.en Spor-;;oea:nte'1 
nun noc1• zehn -J bungs l ei­
tcr (diese Zahl. i~t nur 
.:,; .. ~e:l:at""ii 1 ~s :{.; ... ~a-r. c.in 
or}e2:· :3':'ei LE:!"r oder we­
nigcl' sein) dazu b ekom­
men , 

...s t lei ht i'lu_r. aba;.wz.r-c:er- , 
o11 z . :S . die 1•Te i tsprung­
m:d .:1...gsls toJa.ulagen so­
·::ie diE: 16om--Bahn ·.,..;ai­
ter!:in br nc)1 lie(;t:n \'[e!"­
~en oder o: di e Sportler 
un --, .. :: ~- 1le i·t· 'g der Bea=­
:.en jetzt auci. LeicLtatu­
lecik betreiben k0nnen • 

-:rste !:1 te !.,. "1S2. tzc sind 
schm. ~' a . So trai.n.iercn 
die Fuß- unl danJballer 
·nt;ucroing8 ·:•ochentags un-
tar Leitu~g ~on Bca~~e~ . 

. ung 
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I'USSBALL : ANSTALTSJ1EISTERSCHAFT Trr VOL:LZI1 GANGE! 
-------------------------------------~----------

i·fie ber e i ts in der l etzten Ausgabe berichtet , begann d ie F'v.ßball­
Ans tal tsmeisterschaft -pünktlich am 2 . Juni . nach drei Spie l tagen 
ist folgender Tabellenstand zu vermelden: 

~---------------------------- ------------ ---------- --------
Pl . N a n n s c h a f t Sp . + = - Tore Pkte . 

1 Haus III 3 3 - - 25 . 6 6 : 0 . 
2 Haus IV - Abt . 6/7 3 2 1 0 29 . 10 5 . 1 . . 
3 Haus IV - • !. b t • 1 I 8 ( 1 .) 3 2 1 0 18 : 13 5 : 1 

4 Haus IB - Abt . 2 3 2 - 1 20 : 9 4 : 2 

5 Haus I Vorschule 2 ~ 1 8 : 17 2 ; 2 - -
6 Haus I 3 1 - 2 1 6 : 16 2 : . 4 

7 Haus IV - 1~ bt . 5/3 3 1 - 2 14 : 19 2 : 4 
8 Haus III/E 3 1 - 3 6 . 20 2 : 4 

9 Haus IV - -~bt , 1/8(2 .) 2 - - 2 5 : 13 0 : 4 
10 Haus I I 3 0 - 3 7 : 25 0 : 6 "-- -- ----------~----------

.... ____________ 
------------ --------

Die Ltberrasch:J.n&smannschaft der ersten 3piel tage ist zvreifelsohne 
die Abteilung 6/7 . Auch Haus III hatt e man n icht für ganz so stark 
gehalten . __ ber diese :1annscha!t konnte sich innerhalb kürzester Zeit 
zu einer scr~agkräftigen Zinhe it zusammenfi nd en . 

Ei ne Enttäuschung ist bis jetzt Haus I , das rni t viel Vorschußlorbeer 
i n diese I·leisterschaft geschickt worden 1·1ar . Dieser :.Yannschaft fehlt 
ein guter l'or,·rart , vras sich bis her in den e::tsc·:eid enden S:pielen 
negativ bemerkbar machte . Gut im Renn en liegt auch noch die Abte i ­
lung 2 ( 3c:"lulstation) . Pech , daß sie das Spitzenspiel gegen d ie A"b­
teilung 1/8 (1 . ) mit 5 : 6 sehr unglücklich verlor , 

Die restlichen T·Iannschaften haben keine Chance , im Kampf um die vor­
deren Plätze mit einzugreifen . Für d iese :Iannschaften kann es nur 
darum gehen , nicht Le1:zter zu we·rden , und da wir d es recht interes­
sant bleiben , denn hier kann jeder jeden schlagen ~ 

No ch e: in ·1ort an alle Spieler und auch a.n die Zllsch.auer : Respektiert 
die Sch iedsrichterentsche i dungen , ohne dazu i mmer einen Kommentar 
abgeben zu müssen l Auch e in Sch ieds richter kann sich irren und ich 
bin sicher , daß bis jetzt noch kein Schiedsrichter absichtlich eine 
falsche ~ntscheidung getroffen hat . 

Hier d ie Ansetzungen für d en 5 . Spieltag : 

~~~.!~~Eb:.z._~~~-~l.!.-~~!:!~_121~ (lfachholsp i el) 

ung 

1 . Spiel 16 . oo Uhr : Hs . I (Vors chulstation ) - ~bte ilungi/VIII(2 . ) 

§2~~~E~~~L-Q~~-~2.!.-~~~~-1~7~ 
1 . Spiel 7 . 3o Uhr : Abtei lung V/III 
2 . Spiel 9 . 15. Uhr : Hs . I (Vorschuls tation ) 
3 . Spiel 11 . oo U~~ : Abte ilung I/VIII (1 , ) 

- Haus II 
- Haus I:I/E 
- Haus III 

4 . Spiel 13 . oo illll' : ~bteilung II - ~1aus I 

Sonntag den 1 , Juli 1973 ___ ____ .z. ________________ _ 

5. Spiel 9 . oo Uhr : Abtei lung I/VI~I (2 . ) Abteilung VI/VII 

~------------------------------------------------------------------, 

H..J.\LLO SCH..'..CHFf..EUlill~ ! Übor :den Schachvergleichskampf SCHACHKLUB 
\1I TTENAU - Jiusv18.hl Tegel ber ichten v!ir in der n~'. chsten .Ausgabe 

I 
I 
I 
I 
I 

: ausführlich . - Hier nur das Erge bn is : 5 : 4 für '! i ttenau . : 
L--------------------------------------- ----·-------~--------------J 



'"P .. ~ ~ · · · · t ·· · 1 .s:- d r 1 d F b 1 ) '-~~-en ~lü o1c~ m1 · ttL ~e es ~o gen en rage ogens. 

:CI_. STADIEN DES ALKO!-IOL:SI·.US ! ----------------------------------------------------------
Nac;l ei-:1e--:; Eeric!..,t der ':fel tgesunche i ·csorgan isation (1'iii0) 

\-on ?rof . :E . .. ! •• Jelline!: 

V 0 ·{ ~ .1. • _ D l iT M 
JA/iCIH 

1 . 1.e i Jeu ~ie :Jn Gec:?..c1: tu islücken nach ~ta:r:::er:. Trinkeu? 
2 . J:irid<:en Sie Leü.,lic 1? 
3 . Denken Sie t~uf1g an Alkohol? 
4 . 2ri · ·-r:n 6 ie c ie ers tt::"'. GlC.::::·t:n· ~a~n;i~'? 
? • :.Le. ;e1 Sie ,, ':;~t: •. ·..,res Tr:.n1rena JC...t:lJ e!~'bl&? 

6 . ver~eide!l Sie bei Gesuräcn.en Anspielungen auf 
LlkoLoi? 

7 . Ha'jen J ie n~c\ rlen ersten Gläsern e:..;, unvridersteh -
1; c'' ~ c• .. - erl"""'·-'"t'~l" '•'e i ... er zu tri." 1-el"? 

8 . -.:~u~:a~chen S i~~;,,.~reder., .";;~~; ~ie -:r11- l:er~'. 
9 . Zeig~:;n ·sie e~n besonders aggresoives ..:enehmen ge­

~& • r1 ie :h";e~ ... -r:.? 
1 o . -~e:.0et. :: i-1 ~:... it nere.t· .:..erx:r~ irsc '1.ung u.nd dauerna em 

S CL-l.ld,:::e ... 'ill.!.l '"-'et.·eu c1 es ~r1nkens? 
11. Vers~cl~eP S i e periodenweise , völli~ abst inent zu 

le :"le':? 
12 . Ea.len .: :.ceinTrinksys'tem vers:;.c: t (~ . 3 . '1ic~t vor 

b&sti .r.ntcn Zeiten zu tr·inken)? . 
13 . ... ~&.be11 Sie \.äufic:er den Arbeitsplatz ~eiracl sclt? 
., 4 . Ric1 te·· Sü· L.rE: .:._r~ ei1: !.::.:.d E;.ren Läbel,s·s-;:il au::' 

der. t_lkor'"ol ein? 
15 . 1:~ 1er. Sie ei:1e~ :nte ~esse-Verlust an ander en Di!l-

Jer. als ~r. Al::ohol "e:ler~~t':' 
·, • 3ei,_:;r:n Gie auffaller.Jes Se:l ,s-tmi &leid'~ 
17 . Ha~..cn sie\ i..ndernr.gen i m FamilienJ ebe:: e r geben? 
18 . l-ei..:·~.1 Sie dazu , sie}; ~rorra't aL .lko1:ol zv sich·3r~? 
19 . Verr. c:'..ll.:;·ssi,c;.::"~ Sie :::1 re Erni:.:l'.run:,S? 
2o . Vurden Sie v:.;get· des AlkohoillL1br uuc'ls in ein 

: . .r~:r..\.er~!-aus au.fgeno:r.men? 
C1 • .:=rinken Sie re6elm2ßig a:::.:l Norge~"? 

C Ii R 0 l = ::. C H B F 1~ A 2 L 
---------------~---------------
22 . Tr:. .. :eu : ie 'lhi t~m-rer ta.;ela•-. c;; ~:intiereir a:1der? 
23 , Beo·.·2.cl':to 1 Jie ~ivcn ::n.oralisc: ... en \bbau an sich? 
2L. ···.n· ~le =:rr Denkvermö~en "~eeinträcht igt'{ 
25 • .:ri:;, __ c.~ Sio:: mit Fersone11 , die t•reiT unte.:!:' I'"'J'em!T­

ve&.t ~j ·.::e ".e.l'? 
26 . Trinken 3 ie ~;ele ~et_ tli cl" te chnische Alkohol:pro-

1Li.l::':e (H~-r':vasBe ~ 0,.:18.!' 3ret Jspiri tus) '? 
?_ '7 • -. " . H • ·• ).' 1 ' . f" I 1' . 1 . ? ·.;.rr (: ~tle vt'r'tra.; l;C!UCel-: l.lr " __ :o::.o EBZ'lnger. 
23 . ~eo,~c:tten Sie morg~ndlic~cR Zitter'1Y 
~9 . . \rJc J.e.:-..; 'jlrinkr·' zum::..,.,~.!"~? 
3o . . :a .. te!l Sie br:;reit:s eü .. ~l.~J oldelir'? 

0 

0 
0 
0 
0 
0 

0 
0 
0 

0 

0 

0 

0 
0 

0 

0 
0 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

0 

0 

0 
0 

0 
0 
0 

\lenn Sie ,Jei qhrlicher Selbf't:prüt'ung mehr als 5 .Fragen rui t 'Ja 1 ·~e­
a.l ::v:ort.~, ;:uü:Jcer. , so 0est~! t die Gefal ... :, daS <='ie Al koholiker sind . 

0 

0 
0 
0 
0 
0 

0 

0 
0 

0 

0 

0 

0 
0 

0 

0 
0 

0 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

0 

0 

0 
0 

0 
0 

0 



Für Iuteresse~ten i nn€'rh;:.lt der Anstalt 
erteiler, f01~e~de s~elle~ R~ : 

~) :. • • - Gruppen (ANO ::Y:'~ .:. T.T?"QHO:=.LXER) it .. ~en eir.zelnen Häusern 

2) SOZ:ALTP"..E 4 :!? U'.!:ISCHE .• BT=:!:!JU:IlG im Haus IV 

3) FSYCHI TRISv - f URCLOG:S::;~~ ~--a:t:ILüJG im Lazarett 

Beratung ur.ä E:.!.::e a';.!3cr:r~alb der nstalt 
finden s:..e bei fo: ,5e-=::.den _ns~i "t'.ltionen ) : 

,., . . - . nr ~--: .. :koh"::.:ce:.r 
1 .oe.rlirr ~ . , _)a·n: s~r~ .'~e 54 Tel . 3o6 73 86 
1 Berlin " . ostfac. " oo " 6o ode.l.' 792 16 o9 ----· ----··-------------------------··-------------
Beratunesstclle f "1r .Al"ro~ o2.'~ra~1ke der Ar'bei -cel"'\·rohl­
fa1rt de.r tndt Eerli~ e . ~ . 
1 ~n~l j n 42 Albre u~ts~reße 11o- 111 Te l . 75 59 89 -----------L----------------··--------- -----··--·------
Such t1o::an1confUreorge des Cari -cas- 7 8rba11 dor' für ~er­
lin e . J. , in Zts~!~enarbeit mit dem Kreuzbund , Ver­
band a.hr. tincn tcr l\.a -cboli~cen 
1 Bel.'l it. 62 , Kolon"le~ e~ra3e 38 Tel . 784 5o 66 ---···--·-- .. ·- ........ -- ·--------- - -----------------·----·-· ---
Beratungsstelle _·ur Alkohol'trat1ke ( · ·e i 1 . · . 1E1.n1 1 . ) 
des Diakonioc· c 'erkes 
I Berlin 4~ . ~aulDe;s~~~:.e ~5 Tel . 82 2o 11 --------···--..-..-----------------------·----·-·-------.-.... ---
Beratu. sc ellc _ :_ ~ :.::o _c:i.. r~n,~e 
" 3erli. ;; . <ilZ r'-1. :e.= ~ -:ra~e 38 Tel . ,23 E 1 2 ~ ---------·--·1 -------------- - --------- ---- ------ ·---

Die eide le-;:z-~.e"la~nte!. 'tr>llen arbei­
te ZUS8.!.1Iilen mi ~- ~ e .... 

Blauen Kre z it :!leu~:scr~and e . -. . Kreisve-rbend Berlin 
1 Bel'lin 61 Johanniter strate ;:..~ Tel . 69 34 3o -----------L---------------------------------------
JP~ rc' r uttc~pler-Orae~ 
(_ . 1 • • •• ) • TPl . )2 88 86 

!_E~~!!~-~~L-!~~~-!!E~~!-~1----------2~!---~1-12_~~ 
Sozicl-· ,ea izir is..:'u.1r .:Jie~s " , Beratungs:-; telle für 
Allcot,olkranke der Landesstelle Berlin ge~sen die 
Suc~ tg~fahren (~r .... -clich ßl' itet) 
1 Bcrlin 1 o caer1:eze ile 39 Tel . 34 85 39 
----~------L--------- ----------------------· ·--- ----
'Beratung~s elle für Al Lo :olkranke des ~~irlcsam-ces 
Heukölln von Bcrltn (ärz-::licl ·elei tet) 
~ B~rlin 41l Ut ma~ns-raße 25 el . 6 o2 91 ---··---··-····L--··---- -------------- ------------- -----
.Beratu .gsstelle fi: :!:' Alko!:.olkranl:e des Bez:rksc:tmtes 
~eddino von ~erl:.n (är~-:lich ;eleitet) 
' Berlin 65 wr~mer S-:=~ße 2~ T1 1 . ~ 1 So 51 -----------L-·----------- ---------------· --- -··------

.ur;- llf- und RG.- e=1:eil t auc __ . der ozinl­
prjyc iatr isc .• c ~ :eist de:r.· Bezirlcs~ijer 
vo1. erlin - :.r.. -.. . ~es· dilei ts\/esen - Gc­
su.dh~itsamt . ~i~ 2v i~ :cn dieser tellen 
l a en spezi~lle Sp:u:c' s '-;;.1 de1 Grup­
penbctreuu. ... :f .i:.· !~l::c(1o::c-an 

* ) Adressenmatcwio.l aus 11 :Der :~ensch in der Flasc· e , her ausge­
g eben ·:om Berliner Scm:::or fär Gcm.mdhei t 'Ln., :! .. 1\·rel ts c!1utz . 

::e ilage i n 'der licl tbl ick' : Jur:.i .. 9"3 . In Zusammcn~rbc i "t !!I i t 
den ANOl'MlE: LKOHOLIF..ERr - In~ergrupprj 3orl i n . 



:=-:-:!..!:::::=-== ::= -=."-:.:::.:= ==-=:::==-:==::- == .:-: :::== :-.:::=:::::=:::=~ =-:..: =-::=:-. .:: -==- :-=. .. :-- ::.::= =::::-===-============ 
1 libhttlic:K: ' 6/73 - ··s . 39 
===========-~==========~===========~=~=========~=~======~=========== 

1 Platz - Heri:1grJfiec1~ · - 'i,' i es enp:' l anLie - - (4) 2 Europäer - Radte il 
- (I) 3 Sta:rn i u "..L.dler ·1 

- .r~..1:.r::än. Kom:boni ::J t - . Ze ichen für J:hal l ium 
- (2) 5 ?lugkjr~')er· - .!:':"...o.se - ( ~) 6 G.r-'f,.1:s8.ule - Stadt a n der Etsch -
_·.1:;;:wtt - (3) 7 l:Ü(lE.n;l . v/s.sse-:.::vF~g - g.r.ü::e1::.. (~o tt - Ve:J:>keilrsmi tt·e l -
(3J '0 aGi::.-: . :2-:.J_:ffe l - !1orge:1lz;n;J - Ioehh!r" da;:; lC8..dJ1os - (2) 9 Kar -
. . . " . - . ~ B . "" . ' 1 .. ~ . k t Kf Z -ce l!'e:L tc.::' .... _.?.JC<.t'.:3-:-s.:::::::.l C:.t.UI o.c"len - .;::rs.:1?. . J~'..i& spr ac.1l a. - z .- . 
für '··Sol:in.gen - (L;-). ic Lä.r:.n::_nstruGe~Ü -· s~ror.~ ~n Thail and - (4) 11 
Stadt i t1 Eoll&.rtd - Ge::.-~:. ~5.gal& . .r.t - (3) 12 S"Gg_d-;..· i n Belgi en - S e e­
fisc!:. - Le!'_rgc:.ng - ( ·-::. .' ·.) A:c..sruf - Ai.k . i\~4-. :;~L timo - zäher Saft 
Abk . für· l R!.l.t .- ( ~) 1 ,. ~Ar~n , lau~:-:=3 Ge+:.: . .::: - . '"'.lnl[~irt - Europäer 
(2) 15 :I~u-..;farbe - ~·.i.·.: , l:wla !Jei ?rey-r.;ag - }(.-! .llner - (2~ . 

' . 

-------------- --.- - -,---r --1----, --,.- -.- - -·r-·--r---r --r --r 
I 141 21 ... 1,•_, I •1.- - 1 ' I f 
I 1 1 1 :>!4'? 1 0 ~ 7:8 1 9,1o;I :; Jc r'1 3;141 15 1 
l-- -1---l---l-·- -;---:--·-l---:---~- - -j---r---r--r--·---r---r---l 
I AI 1 I t. I 1 I I • 1 I ! I f ' 1 

'· I • 1 L l i 1 1 1 t t r 1 I I I -,---;----,--1 -· -~ --1---~---~---,---r--1---~---.---j---r- --r---r 

I 'R t i l ! 1 I I I I 1 I I t I 1 l 
I- L I I r i ! I 1 1 : I I I I 
~---;---;-- -/ ... -.- ·--~---i---,---,---r--,---,---·-,---r---r--r---, 
I C 1 1 1 1 1 ! ! i 1 t I I I ! 1 

I_ --t...- - L - -L--L- - ---L __ I_- - L --~---'-- - :·-- - 1----1
1----,

1 
- - 'r - - 1

1 

1 1 i t ~ ~ ! ' r · r • ' . ( • 
I J) I 1 . 1 • I 1 1 I 1 I • I 1 ~ I t 

~-~~~-~-~-~-~-~-+-~-~-~-~-+-+-~-~ I 1 t I ·r ' I ! . I I I i I 
I E t i I 1 1 I i f l I • I I I I I 

L..:--l---l---L-- -L--1---1---'---~---·---'---:-- -}---;---f---}---: 
I I I I "I f I I I I ! ' 

' ! F I I 1 I . 1 I I I I I I · ! I I 

~~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-~-+-+-~-+-~ I 1 1 1 i I I I ; r I 1 • 

1 G r r 1 r ; 1 1 1 1 1 ' 1 • ! ! 1 
• t- 1 • • t I 1 I I I ' I ' · l r-----1 --,--;----;- --;---1---1---,---i---1---~---i·---r--;-- -,---
H 1 ! • I I 1 I 1 ! I I I I I I l 

t- --t... --L---t---~--~--L..:--L--L--1...:--~--L--~--~--L--L-~ 
l _ 1 I I o ! t I I I 1 I ! I 1 f 
1 1 1 1 ; 1 ; 1 r 1 1 1 .1 I . 1 ; I 
!- --L--L--1---L --l---t-- -L--1---'---rl --1---11---r--'---~---l 
l I . I I 1 1 I I I I • 1 : 
I 1( I I 1 I r I I I I I I I I I • I 
1--~-'---L --l-·- _ t... - -1.:..- - L - -l- __ r_ --'-- -L - _ t_- - '--- - - - }- - -~- - : 
I I t I 1 t ! I 1 I 1 1 1 ' I. 
l L t I t I I ' I I i I . I . I I ! I ' 
~---1---l..:--l---L--!---1---L--I---L--~---~---l- --~--:....--1--11 I I I , I ! ! I I r I ; 1 I I 
I 11;1 I ! I i I I i I I ! I I ! I I 

- ' L 1 • 1 1 r 1 1 1..---t---L---L..: --~---L--- - -L --~--L--r---1---r--r--r--r--r I __ I t I 1 I I I 1 I · . I l 1 
! N I 1 I ! I I I I t I I I I 

L-~-~-~-~-~-~-~~--~~-~-~-~-~--~~-~--~~-~ I I 1 I 1 , 1 ! ' f I 1 10 1 1 r I 1 1 1 1 1 1 1 ; 1 1 I 1 

~---~---~----;--~---L-- .-L..:---'-- -r-1 -· -f----~.---r' --!---~---~--:---,1 I · I 1 .1 I 1 1 I 1 r I • 
1P i I 1 I i I I I l ; ! ·: ! · : t '· 1:---t.... _._ .._ __ \.... __ t ___ ,_ _ _ L __ I ___ I _ _ __ _ _ L __ . _ _____ , ______ I __ _ I 

A Hal hedelr.j-ce i n Karte·:1spiel das r.::>chste ':Jese;1 - ( 3) 3 Gerichts­
h of der Kurie - Gctr oi~. er·eini[;,er - :rwrs.lbet ri.:::·t - ( 2) 0 .Anl aee .für 
Pferdesport - Fauj_tier - ( 1) J) Zeichen für Titan - GGbir g e i n In­
nerasien - :Planet - (3) E ?rimelart - isla111. Nar:J.e J esu - frühere 
let t . Nün?.•::: - (2) P J\bk . für Landgericht ~ Ze.iC;hen für Örsted -
Stabsoff i z _;_ e r. - ·( ~) G· TU ttagsri;.he - Sump.fvo.gel - Ze ichen für Sili­
c.iUl!l - (:2) H 1-~oll . Zc.hl i:ro·r t ~ :5lar-r-tge chem . Verbindung - Netall -
(.2} I '-·jap~-:..:1. NU.nze - s c1::.11e iz . ·Fl;; che.i.1maß - Ze icben i:'ür Nillimeter . - · 
s chmal - - (4) K Sohn Isaa~{S - S chluß - Lir.b:tspiel haus - '(3) L WelL­
reli~;ion -:- (4) H !'~ntilo-penart ·- Abk ~ für außer :Dienst - 'l·la-p:penti er 
- 3 trom i n I ialie~1 - (5) N iigypt . Gott .. - 3c::Dehi.Jen· <ron Angebern -
Stro~ in 3 i bir ier" - (2) 0 F·ormat i on , militär . Einheit - r:1ännl .. Nutz .... 
t ier - ( 1 ) P weibl . Vorna~e - derart - chemisc~e Verbindung - (~) . 



=======================================================-~=========== 
6/73 - S . 4o 'lich tblick' · 
============~~=--======================================~============ 

·'Herr Schulz 1i, sagt der Ar zt , "es 
sind Dr illinge! ll 
"So .geht ' s einem, wem"! man d ie 
Tochter de s Grossi s-cen heiratet . 11 

Ri chter : 11 S ie habe n die i-'!ahl , 
Smi th , vier Tage Haft oder zehn 
Dollar . ' 
Smi th: "Nun , . dann ge ben S ie mir 
lieber die z ehn :Dollar ! ;, 

Die Dame : "Zviei Dinge h i ndern S i e 
daran , ein guter Tti.nzer zu wer­
cl en . 11 

Der Herr: HUnd z·.v2.r? ·' 
Di e Dame : Hihre Süße . ·' 

Di e Bäueril: : "S ie k e:1n e ic:'! ! Ihnen 
habe i ch vorig es Jahr e i n e ganze 
?astete gegeber . . ·• 
De r Landstreicher : ''Ja , damals 
waren wif' drei , und ich b in der 
einzige Uberlebende . ' 

* 
"Sag I-'i:ama , i·Tas is t eigentlich 
Erot i k?" 
.rv.re i ß't Du , me i n e :::Ziebe , ich habe 
sechs Kind er i n die \Tel t gesetzt . 
Da hatte ich ni e Ze i t , mi ch mit 
solchem ZeuG abzugebe n . 

Im Staate Alabama k a ndid iert e ein 
ehemaliger Kriegsteil nehmer , der 
aus einer Nervenheilanstal t ent­
lassen "'ordeL 'ltrar , be i den Kon­
gr eßwahlen mit der Devise : 11 I eh 
b in der einzig-; Poli tü::er in Ala­
bama , der es schriftlich hat , daß 
er nicht v crrJ ckt isT. 

* 

z,.,e i Halbstarke geh en dur ch ei­
nen Park . Der ein e sagt zum 8-n­
deren : Hi ch mö chte doch wissen , 
wie die komi s ch e Statue da drü­
ben heißt?u 
11 Hau Ihr doch die Nase ab , dann 
kannst :Du e s morgen in der Ze i ­
tun.; lesen . " 

Frage : "Als junges Mäd chen mö chte 
ich nach dr~r Schulentlassung er st 
einmal eine Schnupperleh re mach ­
en . Zu welcher Stelle ~rurd en Sie 
mir raten? " 

Antwort : "Viell eicht am besten 
be i einer To ilettenfrau! " 

* 
Fr age : "St i mmt es , daß .Eier durch­
leu chte t werden , ehe man sie für 
den Konsum freigibt?" 

Antwort: · 11 Im Prinzip ja ; man will 
sicher gehei"! , daß n i ·cht versehent­
lich ein hal ba·J.sgebrliteter Oster­
hase zum Vorschein kommt . 11 

* 
Die Hausfra u: "r-1ary , gestern ha­
ben Sie Z\·!e i Vasen zerbrochen und 
heute drei Tell er und v i er Tassen . 
~Was werden S ie morgen zerbrechen? '1 

Das Mäd chen: 11 Hich t so viel . Mor ­
gen habe ich Aus.:.;e.ng .. 11 

Farmer zu seiner Frau : 11 Du hast 
was Schönes angerichtet . Du has t 
die Eier , auf die wir 2o . August 
notiert habe n , dem Händler ver­
kauft , und es i st do ch erst der 
2o . Jul i!" 

Der Student stehtwegen zu ras·chen 
Fahrens vor Gericht . 
"Ja , Herr Richter , es steckt · e i n­
fach i n mir , daß ich alles scl:nell 
tun muß . " 

Richter : 'Dann \•Tollen wir eben 
seh en , wie schnell S i e dr eißig 
Tage abs itzen \·terd e n . 11 

"k 



Silbenrätsel 

Aus den folgenden Silben sind 18 Wörter mit unten­

stehenden Bedeutungen zu bi Iden: 

a - a - ba - bä - beil - ber - champ - de -
dot - dus - em - en - ex - fang - gen - ha 

- i - in - ja - Ia - le - Ii - lith - long - mans 
- me - mer - met - neur - nich - o - o - ·o 
oo - pe - pold - ran - rang - re - ren - ri 
rich - spa - tan - te - ter - ter - ti - ti - tif 
- tim - to - tu - u - ve - ver - wai 

1 ................................................................................................................ .. 
belgiseher König 

2 ................................................................................................................ . 
Kraft zum Handeln 

3 ................................................................................................................. . 
Zweites Buch Moses 

4 ................................................................................................................. . 
ostpreußischer Honigschnaps 

5 ................................................................................................................. . 
Schlagwort der Französischen Revolution 

6 ................................................................................................................. . 
Kalkstein 

7 ................................................................................................................. . 
dalmatinische Hafenstadt 

8 ................................................................................................................ .. 
Statthalter einer Provinz 

9 ................................................................................................ : ................ . 
Stadt am Rhein 

10 ................................................................................................................. . 
indische Tempeltänzerin 

f 1 .......................................................... .............................. , ................. ....... . 
Menschenaffe 

12 ................................................................................................................. . 
flämischer Dichter <+ 1947) 

13 ................................................................................................................ .. 
Rennplatz be1 Paris 

14 .............................................................................................................. .. .. 
französisches alkohol isches Getränk 

15 ................................................................................................................ .. 
alte Schiffswaffe 

16 ................................................................................................................ .. 
S1aat der USA 

17 ................................................................................................................ .. 
österreichisoher Staatskanzler (1812-1815) 

18 ................................................................................................................. . 
Oper von Puccini 

Die Anfangs- und Endbuchstaben - von oben nach 
unten gelesen - ergeben einen Spruch (eh = 1 Buch­
stabe). 

Trimm 

Dich 
. 
1m 

Anstaltssport 

und Du wirst Dich wundern I 

I~IUI s c H A c H IAI~I 

8 

7 

6 

5 

4 

3 

2 

G. Latze! 
Clube de Xadrez Sao Paulo 1956 

15. Ehrende Erwähnung 

a bc d e f g h 
Matt in 2 Zügen 

Auflösung aus 5{73 

1. Sf3 I - Tf3; 
2. Sc7+ - matt 

Auflösungen aus 5/73 

Kreuzworträtse l 

Waagerecht; 1 Ekel 4 Eta 6 Iglu 7 Uta 9 Baarn 10 aper 12 also 13 
Stele 14 Spee 15 Tal 16 Nea 17 Eden 
Senkrecht : 1 egal 2 Klasse 3 Europa 4 Etat 5 Tapete 61bar 8 Oral 
11 Elan 13 See 

Silbenrätsel 

1 Daressalam 2 Edelraute 3 Raffael 4 Mittenwald 5 Ubangi 6 Tra­
verse 7 Falstaff 8 Ufenau 9 Explorer 10 Hallimasch 11 Restaurant 
12 Trapez 13 Zsohopau 14 Ultimatum 15 Moritat 16 Herero 17 illi­
quid 18 Matinee 

" Der Mut fuehrt zum Himmel, die Furcht zum Tode " 



I 
• 

VOLLSTRECKUNGSSTOP AUFGEHOBEN! 
Einige hundert unser er ,Appartements' sind, da nur mit 

einem Mann belegt, immer noch nicht voll ausgelastet ! 

GEBOTEN WERDEN : 

"Behagliche Zweibettzimmer" mit Innentoilette und 

WaschgelegenheiL 

Wohnfläche ca. 8 qm; Rauminhalt zwischen 18 und 2~ 

cbm inclusive ( l ) Mobiliar (2 Betten, 2 Stühle, 2 

Schränke, 1 Tisch etc.) 

ERWARTET WIRD : 

Wohlverhalten (Schnauze halten)! Dafür können Sie 

ca. 23 Stunden am Tag ,nach Herzenslust' essen, trin­

ken, schlafen, dösen, träumen - Sie werden kaum 

gestört!! Bis zu einer Stunde sog. Freistunde im um­

mauerten Freistundenhof wird garantiert. 

Verzeihung, lieber Leser l Leider sehen wir uns in letzter M inute ge­

zwungen, vorstehende Annonce zu dementieren. 

Um glaubwürdig zu bleiben, können wir es uns nicht erlauben, den 

Entwurf eines Strafvollzugsgesetzes von Anfang an in Frage zu stel­

len. Außerdem - wir glauben noch immer an die Gültigkeit der Men­

schenrechtskonvention I 

»der lichtblicku 
unabhängige unzensierte 
Gefangenenzeitung 

Redaktionsanschrift: 
1 Berlin 27, Seidelstr. 39 

SIE AUCH, HERR SENATORt 

Die Zeitung erscheint monatlich und ist im Zeitungshandel nicht er­
hältlich; Bestellungen sind an die Redaktion zu richten. 'der Iichtbiick' 
wird grundsätzlich kostenlos abgegeben, jedoch Ist eine Beteiligung 
an den Versandkosten erwünscht und durch Obersenden von ßr'ief­
marken möglich. 
Soweit nicht anders ersichtlich, stammen namentlich voll gezeichnete 
Beiträge von anstaltsfremden Personen. Der Inhalt nichtredaktioneller 
Beiträge deckt sich nicht immer mit der Meinung der Redaktion, die 
sich zudem notwendig erscheinende Textkürzungen vorbehält. 
Redaktionsschluß für die Juli-Ausgabe : 13. Juli 1973 
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